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Freitag , den 17 . März 1905.

Der Sieg bei mukden
ift &ec bei Weitem größte , welchen die Japaner in diesem
Kriege errungen haben . Aber dennoch- hat derselbe viel
Lchnlichkeit mit denjenigen , welche im September bei Liau-
jang und im Oktober am Schaho erkämpft wurden . Wie
bei jenen Schlachten , so wrirde auch bei der neuesten der ja-
panische Sieg anfänglich noch für viel größer gehalten , als er
sich nachher in Wirklichkeit erwies . Wie dort , so wurde auch
hier berichtet, daß die ganze russische Armee umzingelt sei
md kapituliren werden müsse, was alsdann in allen drei
Fällen dahin abgeschwächt wurde , daß ein erheblicher Bruch¬
teil des Feindes der Gefangennahme nicht entgehen könne.
Schließlich zeigte es sich, daß selbst die in solcher Weise reün-
zirte Erwartung der Sieger noch viel zu weitgehend war
Was die Schlacht bei Mukden anbelangt , so scheint die Kn.ro-
patkinsche Armee allerdings einige Tage hindurch von der
Sefchr, vollständig eingekreist zu iverden , bedroht gewesen
zu sein. Aber schon nach wenigen Tagen konnte er nach Pe¬
tersburg berichten , daß alle seine Heerestheile diesem Schick.
M entronnen seien. Zur Erreichung dieses Erfolges halte
er allerdings drei Armeekorps und den größten Theil seiner
Artillerie, die den Rückzug seines Gros dem ihm in die Wege
tote , wollenden Nogischen Heere gegenüber decken mußte,

Wffßeopfert. Knropattin hat sonach wieder einmal einen er-
M ^ rchen Rückzug bewerkstelligt und dadurch den Japanern,
»>echn schon im Sacke zu ha-ben glaubten , -einen neuen schwe.
M Aerger bereitet . . Einen theilweisen Trost finden letztere
m der Größe des Sieges , der nicht nur in den rmgcheuren
Mssen an erbeuteten Waffen , Munitionsvorräthen . Kriegs.
Mtenalren aller Art , Proviantvorräthen , Pferden , Wagen
«c. ttc sondern noch west m-chr darin besteht , daß sie sich in
«n Lesttz der großen Haupsitadt Mukden gesetzt und dadurch
vue vorzügliche Operationsbasis getvonnen haben , die ihnen

M weitere Vorgehen ungemein erleichtert . Die Japaner
Wen durch diese Schlacht weit mehr Terrain in der Richtung
Mer Operationslinie gewonnen , als sie durch die beiden vor-

Mgehenden großen Siege errungen hatten . Aber eine den
»eg beendende Entscheidungsschlacht ist auch sie nicht gewor-
» . Noch stnd die gegnerischen Streitkräste zahlreich ge-
^ um ^ ferner  Widerstand zu leisten und den Sieges-
MPa) der Japaner auszuhalten , und es gehen ihnen von
Mrbm her unausgesetzt Verstärkungen zu . Das Bestreben
^fapcm -schen Heeresleitung muß sich nunmehr darauf kon-
^rriren , daß auch Charbin in ihre Hände gelange . Der

N v» Mukden bis zu dieser nordmandschnrischen Metro-
^MErsehr west und hat gar manche Punkte , an denen

30 . Jahrgang.

ein nachhaltiger Widerstand möglich wäre . Je mehr es den
Russen gelingt , den weiteren japanischen Vormarsch zu ver¬
zögern , desto stärker werden sie wieder durch die aus der
sibirischen Bahn herüberkommenden Truppennachschübe bei
den zukünsfigen Zusammenstößen anstreten können . Da¬
raus folgt , daß die Hauptaufgabe der Japaner darin besteht,
so schnell wie möglich nach Charbin zu gelangen und sich des
von dort nach Nordwesten führenden Thesis der russischen
Eisenbahn zu bemächtigen . Dadurch würde sich Japan in
den Stand setzen, jede fernere Bstdung einer russischen Armee,
die in der Mandschurei ausmarschiren und Verwendung fin¬
den könnte , zu verhindern . Um in diese günstige Lage zu ge-
laugen , muß Marschall Oyama jedoch erst noch verschiedene
bstrtige Kämpfe bestehen , die, menschlicher BerÄhnung nach,
freilich günstig für ihn ausfallen werden . Die eigentliche
Entscheidung in diesem Kriege wird sonach weiter im Norden
fallen . Daß die Schlacht bei Mukden trotz der numerischen
Ueberlegenheit , deren sich die Japaner zum ersten Male er¬
freuen konnten , und trotz der furchtbarm Mitwirkung dev
Belagerungsgeschütze von Port Arthur , die Entscheidung
noch nicht gebracht hat , ersieht man auch daraus , daß der Pe¬
tersburger Kriegsrath die energische Fortsetzung des Krieges
beschlossen hat und daß der Zcrr durch die Beschleunigung der
Einführung einer konststufionellen Verfassung den patrioti-
scheu oder vielmehr chauvinistischen Geist des Rnssmvolkes
entfachen und mit dessm Hilfe schließlich noch den Sieg an
semo Fahnen zu ketten versuchen will . Welch' große Ent-
tänschungm scheint doch das Schicksal diesem Aermstm noch
Vorbehalten zu haben.

• * »

Kuropafkin
rrreliet unter dem 14. ds . Mts ., daß er einen blutigen Angriff
der Japaner gegen das Zentrum der russischen Stellungen
am Fanho abgeschlagen hätte . Mehr als tausend Leichm lä.
gen vor den russischen Stellungen.

Kein Friede?
Der Petersburger Korrespondent der K . Z . telegraphirt

nute dem gestrigen Datum : Gestern fanden in Zarskoje Selo
unter dem Vorsitz des Zaren über die Fortsetzung des Krieges
Bcrathungen statt . Es verlautet , daß die energische
Fortführung  beschlossen wurde . Man werde eine neue
A i tu 6 e bon 400 000 Mann aufftelleTt und dezmürben
Truppentheile auf dem Knegsschauplatze ergänzen . Die neue
Armee soll, wie ich höre , ans den aktivm Linien der K'ern-
tmppen , lauter junger Mannschaft , gebildet und durch Ein¬
führung der Reserven  ergänzt werden . Im wesentlichen wer¬

itlslües keujUsto»-
Untersuchungsrichter und -der Herr Negierungsraih.
Bauer aus Hof kam zufällig in einen Ort mit dem

butungsvollen Namen Dreschenreuth, allwo gerade eine
y, : ®wlaßerei stattgefunden hatte. Er erfuhr davon und er-
tk» hnl ^ ^ Witthshause so theilnehmend nach den Einzelhei-
zzsi °.bem Wirth ein Licht anfging und er den Färber fragte,
!w,„ . °' ^ eicht der Herr Untersuchungsrichter sei. „Allerdings"
fierbpir, r e worauf  die Beklagten und die Verprügelten
W«. iE wurden. Ein regelrechtes Verhör begann , wobei der
Aiüns suchungsrichter eine Maß um die andere trank , bis
bstenfe</to_0Tl n Dann zog er seine Papiermanschetten heraus , um
R 1 » Protokoll zu verfertigen . Das fiel den Bauern auf
d-r bei ihnen mit Blitzesschnelle. Sie fielen über
^»eln m ^ utersuchungsrichter her, walkten ihn nach allen
kfcfei■It Ter  bereits erprobten Kunst gottjämmerlich durch und
toutbew entrüstet zum Tempel hinaus . Vom Landgericht Hof
29i ßutL . r 1er< ber nun selbst grün und blau war , nur mit

' rose für seinen dummen Streich belegt. — Schlimmer
i% jmc „.Einem anderen Kumpan. In Breitengußbach , gleich»

'si-bErfränkischen, erschien beim Kassirer des Raiffeisen-
ffhl »Abgeordneter der Negierung " ein ehemaliger Feld-
«e» m -uüvision. Als der Herr Regierungsrath fort war,

am- mr^ Q̂ e 149 .Der Gauner wurde ermittelt und
W . obnung für seine ebenso unverlangten wie Hirzen
Ep , . .̂ egierungsrath sieben Jahre Zuchthaus.

Mückcnplage. Der Magistrat der Stadt Breslau
n '  bie alljährlich herrschende Mückenplage planmäßig

b°SU ist der Plan von Geh.-Rath Prof . Flügge
die « iT diesem Plane ist es in erster Linie erforder-

* Ellern und Erdgeschossender Häuser oft massen-
» , Eiernden Mücken vor Eintritt der wärmeren Wit-

Zernichten. Ans jeder solchen überwinternden Mücke
»x„ Ä!„̂ " de des Sommers schätzungsweise 75,000 Millio-

En hervor . Die Aufsuchung der Mücken in ihren
'bre Abtödtnng durch eine für Menschen

p::/.E -nauchening, an geeigneten Stellen durch die Flamme
"? E erfolgt durch städtische Desinfektoren . Außer

«ß der überwinternden Mücken ist ferner in Aussicht

den die neuen Nachschübe a-us Infanterie und Artillerie be¬
stehen, da für Kavallerie das Gelände des Kriegsschauplatzes
nur geringe Verwendung bietet . Die Garde -Felüattillerie
soll ebenfalls zur Entsendung besttmmt und auch für die
Flotte sollen neue Anordnungen getroffen sein. Der neuer¬
nannte Stabschef der Mandschureiarmee , Such >omtinow , gstt
als einer der hervorragendsten jüngeren russischen Generale;
man nannte ihn sogar als Nachfolger Knropatkins , dessen Ab-
berufimg trotz mächtigen Einflusses zu seinen Gunsten den¬
noch in Kürze zu erwarten steht . Daß Großfürst Nstolaus
Nikolajewitsch der Nachfolger sein soll, wird von sonst gut un¬
terrichteter Seite als nicht wahrsch-einlich angenommen.

Der Vertreter des Reuterschen Bureaus interviewte den
japanischen Gesandten in London , Vicomte Hayaschi, welcher
erklärte : Die jüngsten Ereignisse ans dem Kriegsschauplätze
andern in keiner Weise Japans Stellung in Betreff des Frie¬
dens . Er sagte wiederholt , er versichere wieder nachdrüMch:
Es kann von Frieden keine Rede  sein , wenn Ruß¬
land rhn nicht wünscht . Warum man sagt , diese oder jene
Regierung sei in der Lage gewesen , Rußland rat den japani¬
schen Bedingungen bekannt zu machen , kann ich- mir nicht
denken . Es sind keine solchen Bedingungen formulittwcrd -en.

lT e l e g r a m nte.)
Tokio , 16 . März . (Reuter .) Die Regierung stellt

Ouarfiere für 43000 in der Schlacht bei Mukden gefange¬
ne Russen  her . Dieselben sollen auf verschiedene Garni-

vertheilt werden . Im Ganzen sollen 20
Städte Gefangene ausnehmen . — Man ettvartet , daß der
Hafen von Wladiwostok am 21 . März eisfrei sein wird . Der
D° id'0n ist schon jetzt schiffbar . Der Derkchr ans demselben
ist bis Pingyang eröffnet.

London , 15. März . Lloyds Institut meldet aus Srnga-
pore unterm 15. ds . : Der Dampfer „Hongwan " passitte , wie
brerher berichtet wird , 22 japanische Kriegsschiffe
bei dem Leuch.tthurm Sorhlung.

^ Petersburg , 16 . März . In hohen amtlichen Kreisen
wird daran gezwsifelt , daß der Krieg fortgesetzt wird , wenn-
gleich o-w Finanzen noch! lange allen Anforderungen ensipre-
chen, wurde die Mobilisirung unüberwin -dliche Schwierig-
terten  bereiten . Die Bauern würden sich ensichieden wi-
denetzen wenn nicht in allernächster Zeit der Zar sich an
das Volk wende und mit einer Konstitution ein Gegengeschenk

genommen, Mch die in Gewässern sich entwickelnden Larven zu
vernichten. Es handelt sich dabei hauptsächlich um stehende, nicht
tiefe Wasseransammlungen . Diese sollen entweder durch stnschüt-
tung beseitigt werden, oder das Wasser wird mit Malachitgrün
und anderen larventödtenden Mitteln versetzt Die Breslauer
Behörden gehen von der wissenschaftlich begründeten Thatsache
aus , daß die Mücken zu den gefährlichsten Uebertragern von
Krankheiten gehören."

Der ehemalige Adjutant des Fürsten Alexander von Bulgarien
verhaftet In Dresden wurde der frühere Direktor der Dresde¬
ner Allgemeinen Versicherungsanstalt und ehemalige Adjutant
des Fürsten Alexander von Bulgarien Hermann Konrad Lch-
leithner verhaftet. Er war bis zur Verschmelzung dieser Anstalt
mit der „Augiista"-Berliii . und der „Arminia ".München Leiter
und Direktor der Dresdener Allgemeinen Versicherungsanstalt,
soll sich aber in dieser Stellung verschiedener strafbarer Handlnn-
gen schuldig gemacht haben, sodaß bereits im November vorigen
Jahres die Liquidationskommission der Dresdener Anstalt gegen
den Direktor Anzeige bei der Staatsanwaltschaft erhob. In der
Zeit , als Alexander von Battenberg noch die bulgarische Dornen-
kröne auf seinem Haupte trug , befand sich Lelbleithner als Offizier
in bulgarischen Diensten . Er genoß das Vertrauen des Fürsten
Alexander, war dessen Begleiter , nachher sogar noch sein Adju-
dant und flüchtete mit ihm gemeinsam aus der bulgarischen Haupt,
stadt. Auf der Flucht traf eine Kugel ans der Büchse der Verfol¬
ger den Adjudanten und zerschmetterte diesem das rechte Bein
Nach dem Tode des Bulgarenfürsten siedelte Lebleithner nach >
Breslau über, gerieth aber dort in Konkurs und kam schließlich
nach Dresden wo man ihm die Direktion der Allgemeinen Ver¬
sicherungsanstalt übertrug

Viktor Hngo's Hosen. Ein amüsantes Gauncrstückchen das
ebenso für die Verehrung , die Viktor Hugo in weiten Kreisen
Frankreichs als Nationaldichter besitzt, wie für die Leichtgläu¬
bigkeit des Publikums bezeichnend ist, wird aus Paris gemeldet'
Eines Tages kommt ein alter Mann nach einem Hause in der
Nue Levigne und zeigt dem Portier des Hauses ein paar schon
fadenscheinige, aber immerhin noch präsentable Hosen, von de-
nen er behauptete, sie hätten Victor Hugo gehört, und er habe
sie eben für 40 Frcs . gekauft. Der Portier glaubt die Geschichte
und erzählt ein paar anderen Leuten davon, die die Nachricht

^ von der Reliquie weiter verbreiten , so daß das Zimmer des^ ll« ,
! J :am  Ochsten Tage von einer gierigen Menge von Kn-
^ riosttatensammlern belagert ist. Er verkauft zunächst̂ die Knöpfe
>von een Hosen einzeln zu bettächtlichen Preisen als Reliquien
' ttennt °er ^ ck̂ Äl " ? s^ ^ ^ rQße "och sehr lebhaft ist,

so w i ? / .Beßlich sogar von einem ganzen Hosenbein für
oO ^ n einer anderen Gegend findet er dann formt- nnrfi
eifrigere Käufer und vermag für das andere Bein 120 Frcs
lsÊ U-'öUschtagen. Nachdem der alte Mann so gesehen hatte daß

s eItqUt£ sur ihn eine kleine Goldgrube werden könn-
? ber  Ä Ên Ho,e Victor Hugos eine Menge anderer

^ch ^ osen Nachfolgen, die er in verschiedenen Gegenden zu
sehr hohen Preisen absetzte. Schließlich kam ihm die Polizei auf
die Spur und verbot ihm den weiteren Verkauf solcher Reli-
nTJ \ fJ eTi lti bev{aufte ^zahl Hosen die Garderobe Hu.
gos allmählich ms Unwahrscheinliche anwachsen ließ. ^

Bills Ehewirren . Der Ehescheidungsprozeß, den
Bufalo Bill , der bekannte Cirkusdirektor , der mit seinem büraer-

Namen Oberst Cody von Wyoming heißt, gegen seine Ehe-
stau angestrengt yat, zeitigte, wie aus Newyork berichtet wird
eirie Sensation von noch nicht dagewesener Art . Frau Buffalo

'hm mrt einer Gegenklage wegen Untreue und
verlangt , daß der Don Juan , den sie leider geheirachet habe
für den allein schuldigen Theil erklärt werde Dieser Geaenklane
ist eme ganze Leporelloliste von Damen aller Nationen beigefünt
mit denen Bustalo Bill sich vergangen haben soll In Amerika
sind es ^ 1003, darunter so bekannte Ladies wie Katharine Elen"
mons, fetzige Frau Howard Gould . Den Vogel schoß die be.
leidigte Gattin aber im letzten Termin ab, wo sie die Behaüvtuna
aufstellte, der Uebelthäter habe sogar mit zwei Königinnen Bezst^
Hungen unterhalten . Die Geister aller von Buffalo Bill aetöd e
ten Indianer scheinen in die böse Frau gefahren zu sich 8 W
. .. AmerikanischerHumor. In einer Bank in Wyoming bat
kürzlich ein nervöser Kunde ans einen Angestellten, über d?n er
sich zu beklagen hatte , einen Revolverschuß abgegeben Daraus
hat die Direktion der Bank , wie der „Gaulois " ermbl: '
Raumen die dem Publikum zugänglich sind folgenden' Anickffon
ausgehängt : 1. Künden , die glauben , daß sich esi? ? el er i! Ä
Buchführung eingeschlichen hat , werden gebeten nick/ off vil
Angestellten zu schießen, ehe sie den Fehler festgestell? haben. 2

t
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Berlin . 16. März . Der Londoner Korrespondent des
B. T . erfährt aus angeblich sicherer Quelle MB, mau W
in rufsischeu amtlichen Kreisen uberzeugt ist. dag Wtaor
wosrok  innerhalb 8 Wochen durch Abschne.den̂ der Zufuhr
von der Land- und Seeseite in den Händen der Japaner fern

^ ^ London, 16. März. Den Central News susolge griffen
die Japaner am Dienstag dre Befestigungen außerhalb der
Stadt Tieling  an , wurden aber von den Truppen Lmi
witschs zu r ü ckg e schl a g e n. Sie ließen an 1000 Tost
auf dem Kampfplatze. Die Russen verloren ebenfalls 1000
Mann an Toten und Verwundeten.

Tokio, 16. März . Hier eingelaufenen Ztachrrchten zufol¬
ge sind die russischen Kreuzer inWladiwostot »Korpa und
ks - E -boi" wi» r ie - tstchtig.  A » -,-r
und des „Bogatyr " wird noch Tag und Nacht gearbeitet.
Ebenso sollen in Wladiwostok über 20 Torpedoboote und
einige Unterseeboote zum Auslaufen bereit fern.

* * *

Baron Kodama, der japanische Hloltke.
Baron Kodama. der auch die Pläne von der letzten Rie-

smschlacht um Mukden entworfen hat, gllt als der befähigst^
japanische Offizier . Zunächst militärisch m den inneren
Kriegen Japans auf das vortheilhafteste hervorgetreten und
im japanisch-chinesischen Kriege als Vizekriegsmmister und
später als stellvertretender Chef des General,tabes auf das
beste bewährt, wurde er dann Gouverneur von Formo,a.
Auf diesem Posten löste er den bereits damals vielfach krän¬
kelnden Feldmarschall Oyama auf dessen besonderen Wunsch
ab Der umsichtigen und energischen Thatigkeit des Baron»
Kodama war es zu danken, daß diese neu gÄvonnene ^ nsel.
der Siegespreis von 1894-95, in so verhaltnißmaßig schneller
Zeit dem Reiche des Mikado in glücklicher Weise angegliedert

Wke»»ave«er General -Mnzelger.

der Polizei gehängt worden. Die . GeMchr ^ ° °n stiner
Flucht und Fahrt durch Europa sei eine Legende. si-verwury
sich ist die Geschichte, die der „Jntransigeant erzählt, nne

N ? « ^ ° ° d . Sj ° w ° rsk  gch. ->°s G-E . d-ch
im östlichen Theile des Bezirks Unruhen ausgebrochen sind.
In mehreren Dörfern sprechen die Bauern ganz osfen von
der Auftheilung des Grundbesitzes; auch fallen sie m
Waldungen eigenmächtig Holz. Nach den betreffs en
fern sind Kosaken abgesandt worden.

Das Post- und Telegraphenamt m Sontredi  wurde
von Plünderern angegriffen , die 2000 Rubel raubt .n.

* * *

(Telegramme .)
Zosnowice , 16. März . Es ist festgestellt, datzl7 von

den bei der Katharinenhütte Getöteten »nd Verwundeten Ar¬

beitern fehlen. Diese 17, darunter auch schwer̂Verwundet^
sind beraubt  und von den Soldaten ^ den Fabrcko M
zum Theil noch lebend geworfen worden, dem Ofen 1
versengte Körpertheile gefunden worden.

Warschau, 16. März. Der amtliche Warczawski Dnew.
m, » ilt mit. t» Reservisten der -" rtM« ^ ->«° d°
kowysk leisteten am 24. Januar thatlichen Widder
stand  während der Mobilmachung m den Kasernm . ^ a
Kriegsgericht verurtheilte nur 5 Soldaten zur Todesstrafe, 4
w lebenslänglicher und 8 bis zu 20 Jahren Zwangsarbeit
2 wurden freigesprochen. Am 13. ds. Mts. wurde das Ur-
theil ausgeführt . _ _ ,

DeufTdier Reichstag.
(164. Sitzung vom 15. März , 1 Uhr.)

wurde. Man darf es wohl in erster Linie als ein Zeichen des
Dankes des Mikados für Kodamas ersprießliche funflahmge
Thätigkeit auf Formosa von 1898—1903 auffassen, daß er
ich letzterem Jahre zum Minister des Innern ernannt wur¬
de und sich nun bis zum Ausbruch des Krieges auch politisch
erfolgreich bethätigen konnte. Es war daher em hoher A
patriotischer Selbstverleugnung Kodamas , als bei «
Schößling eines alten Tschusugeschlechtes sich bei An»bruch
des Krieges sofort bereit erklärte, die mne gehabte hohe
Staatsstellung als Minister des Innern aufzugeben und die
niedrige Stellung eines Vizechefs des Generalstabes zunächst
wieder zu übernehmen. Was er inzwischen geleistet hat, ge¬
hört ber Welt geschichte an._

Die Unruhen in Ru &lantL
der Nacht vom Dienstag aus Mittwoch ereignete sich

auf dem Thovterplatze in M o s ka u eine starke E x p l o °
sion.  Mehrere Personen , von denen eine verwundet war,
wurden verhaftet. ,

Der Priester G a p o n rst, nach einer Meldung des Pa-
ris er „Jntransigeant " und, dem d ^ vsburg^ Blutbad^v^

Alle Personen, die den Angestellten unbekannt sind müssen, wenn
sie den Schalterraum betreten, beide Hände über den Kopf hal-
ten sonst wird das Personal der Bank auf sie feuern, 3. Die
Depots der im Banklokal getödteten Kunden werden Eigenthuiu
der Bank 4 Die Bank haftet nicht für die Revolver und Dolche,
die nicht im Garderoberaum abgelegt sind, 5. Kunden, die es e>-
lig haben, werden gebeten, die Gasflammen nicht durch Revol¬
verschüsse auszulöschen, damit ihre Geschäfte keine Verzögerung
erlewcn 6 In keines Falle trägt die Bank die Beerdigungsk°-
kosten für Kunden, die in den Räumen des Instituts getodtet

mXbSt  staatsgesährlichoEsel. Im Cirkns zu Warschau ans der
Ordinackasiraße führte, wie man schreibt em Kl°wn emen dres.
säten Esel vor. Nachdem Grauchen verschiedene Kunststucke ge-
»eiat sollte er auch exerziren. Auf das Kommando„Vorwärts
koiuentrirbe der Esel sich aber rückwärts Je mehr der Dresseur
Vorwärts" rief, desto mehr eilte das Thier zuruck Darauf mes

dn Klown: „Aha, ich merke, Du bist Kuropatkin!" Dieser Scherz
rief'ein ungeheures Gelächter und emen stürmischen Beifall her-
vor. Auf polizeilichen Befehl wurde der Cirkus geschlossen und
der Klown verhaftet.

Sein erster Gedanke
A.: „Ich lese eben in der Zeitung, die Stimme einer Frau

wäre in einer Höhe von 2000 Metern noch deutl chhorbar.
SB.: „Allmächtiger! Das muß meine prau sein:

Mildernde Umstände. . . , .
Herr : „Diese Dame kann ich unmöglich heirathen, die hal

Cm  Vermittlers „Aber' nehmen Sie sie nur die ist Automobilistiii
und trägt den ganzen Tag die Antomobilbrille!Ah' ff.(?!fX^Die klastische Köchin.

Mvdame: „Um Gottes willen, jetzt ist mir di« gebratene
Gans in die Asche gefallen!"

Köchin: „Na, da nehmen Sie ihn halt wieder raus . (Pa
thetischs: Aus der Asche steigt der Phömx!

Mas , in einem Heringsgeschäft sind Sie jetzt, Herr l-sie>-

der Arzt hat mir nämlich Seeluft verordnet!"

Taaesordnung : Etat des Reichskanzler».
Abg. Spahn (Centrum ) befürwortet eine von ihm be¬

antragte Resolution , wonach
Cllah-Kotlirrngen

im Bundesrath Sitz und Stimme erhalten soll.
Reichskanzler Graf Bülvw  erwidert , namens d r mr

SL -K ^ rLllbL « lLkd»
LL 'igkeit zum

Reiche an Bvd'w gewonnen habe. Es handle sich aber h^ -
bei um eine schwierige politische
fühvung Bedenken erregen müsse. Namentlich Muöte Nw
" « » « >« lch« » .«an , bcS  Sä
bei BmidismchS , v erm-nvm W>,rd-
snism-licben Statthalter eriiannt werden, so wune oi-
Ein « PrwdmS , n « >;

JÄS üb°-la«°m Weite, wen» st- -Ui- ,- lche
Maßnahme für möglich, halte.

Abg. v. V o l l m a r (Soz .) kritisirt den
Uerkauk deutscher Bandelsfdiiffe

an Rußland und fragt , ob der Rchchstanzlerdagegen « nge-Icvi Redner befürwortet dann die von semer parier
ein gebrachte Resolution betreffend Kündigung der Ausliefer-

Xtf ÄS EKÄ

nna der Aufenthaltsverhältnisse der Ausländer nn deutschen
Reiche, ebenso eine dritte sozialdemokratische Resolution, -
dasJndigenat innerhalb desReiches einehitlich ger g f
will unter Aushebung aller Landesgesetze, welche polizeilich
Aufenthaltsbeschränkungen zulassen.

Reichskanzler Gras Bülow  erklärst, er , der Reichskanz¬
ler L ^ die Großmachtstellung Rußlands dre letzrge
Krise überdauern werde. Die Sozialdemokraten wun .chwn
anscheinend einen Krieg mit Rußland , uni rhren darben ^
nossen in ihren Bestrebungen Hüfe zu bnugeu . Teutschl. n
stehe in keinem Abhängigkeftsverhältnrß, anderersefts ha^ n
wir auch keinen Anlaß, uns mit Rußland zu verfeinden̂ Zu
den Schisssverkäufen bemerke er, beide Krwgsparteren Haft
in Deutschland und England Schiffe erworben, was vo -
rechtlich nickt verhindert werden könne. Unsere Haltung wmh-
reud des Krieges sei eine völlig korrekte gewesen, ^ pan
Sie ganz genau, daß es aus unsere stritte Neutralitätr«h.
neu könne. ‘ Erst kürzlich habe der deutsche Gesandte m Tw
kio telegraphirt , kie japanische Regierung habe chm erkl"vk'
daß sie niemals den Ausstreuungen Glaubm geschentt habe,
ebenso wie sie die deutschen, in Ostasien erivorbenen sechste re-
spektive. Der Reichskanzler schlicht: Ww wollen zu Rußland
in autm Beziehungen bleiben, ohne uns zu Rußland in emen
Gegensatz bttugen zu lassen, wozu für uns keinerlei Interesse

^ ^ Staatssekretär v. Richthofen  erklärt daß nach seinen
Informationen weder in Preußen noch m Bayern Neigung

bie  Huslieferungsuerträge
mit Rußland zu kündigeu. Aus polftischen Grändm lßcheii
auch seit Jahren Auslieferungen nicht wchr stattgefumen.
Die Verträge hätten nur das Gute gehabt, uns dre Verbrecher
vom Halse zu halten. .

Müller-  Meiningen wünscht eine Literatur-
Konvention mit Amerika und kritisirt die Auslieferungen an

Elfter weiteren Debatte betheiligen sich Staatssekretär
Posadowsky. die Abgg. Gras Limburg-Stirum und Graf Re-
ventlow, »voraus der- ReickManzler nochmals das Wort er
greift , um darzulegen, daß wir uns m die mnerm Verhält¬
nisse anderer Staaten nickst einmischen sollten und oursen.
Weiter sprechen noch die Abgg. Graf Mielczmskr lPole ) ,
Jessen (Däne ) , Spalsn (Centrmn), Graf Posadowsky und
Abg. Gröber (Centrum ) , woraus die Sitzung aus morgen ver-
taat wird.

Cer militär-etof.
Die BudaetkommWon des Reichstages setzte am Mitt¬

woch dw Berathiiilg des Mlitär -Etats fort E,ne längere
Diskussion entstand nur bei dem Kapitel Adsutantur der
Fürstlichkeiten etc , wobei Abgeordneter Suedekum beantrag,
w die Ausgabe zu streichen. Der Kriegsminister erwiderte,
der Postpir entspreche den Militärkonventionen , worauf der
Titel bewilligt wurde. Bei Kapitel 24. Ge dverpflegung der
Truppen wurde eine Petition der Zahlmeister aus ^ eiierstell-
ung eingehend erörtert Cchahsistrctär Stengel erklärte hier,
bei" daß er hoffe, im nächsten Ctatsjayre den Wünschen der
Zahlmeister Nachkommen zu können. Alsdann wurden ohne
besondere Debatte eine Reihe anderer Petitionen genchmigt
und schließlich die Weiterberathung ans Donnerstag vertagt.

Oie 8trakproretz-kekorm.
Die Reichs-Justizkommission zur Borprufung vwi Fra-

oen der Strasprozeßreform tritt Anfangs nächster Woch zum
Abschluß der zweiten Lesung chres Pensums zusammen.

preuhllcker lianütag.
Im Abgeordnetenhause wurde am Mfttwcch

die 2. Etatsberathung erledigt. Es wurde u. A die Forder¬
ung bewilligt, wonach den Ministern Zulagen von je 140(J0
JL  nach den Beschlüssen der Budgetkommissionbewilligt wer. ^
den Donnerstag3. Berathung des Etats.* * *

Schillerfeier. - hehrerbefoldung.
Die Unterrichtskomniission des Abgeordnetenhauses der.

handelte über den Antrag Arendt, die Regreruns M eAuchm
eine Schlller - Gedächtnitzferer  m allên oftenttichen
Schulen Preußens herbeizuführen und dre Mittel hinsuv W
bewilligen Ein Regierungskommissar erklärte, d^ Schiller-
tag ' solchi n a l l e n S chu l e n gefeiert werden^ Die ^
fptern sollten mehr eine innere Bedeutung haben, ohne be-

ISf {JrMt l  ruuteeten- der Staat werde dies nur aushilsiwehe
Ä SSÄ ouseteto« « »
rechnen Die Zuweiidungeu würden hauptsächlich zum An¬
käufe geeigneter Schillerschriften Verwende « fmdeu muM.
io für die Schrift : „Wie serern wir Schülers Todestag.
Vm Medaillen etc. sei abzusehen. Die Kommission schb-tz
sich den Ausführungen der Regieruiig an und beschloß nn
stimmig, das Abgeordnetenhaus zu ersuchen, die
lichen Geldmittel zu bewilligen. — Im werteren Verlaus r
mmt SS . « SienunKieWo --klär. .
könne erst nach erfolgter Regelung der Schullastenpflichtan
eine anderweittge Regelung der L eh r e r b e s o lu g
fen. Man möge diesen Zeitpunkt abwarten.

* Wiesbaden, 16. März 1905.

Das Abenteuer des Prinzen Johann Georg von fehlen
ist jetzt näher aufgeklärt . Der Begleit» des PrmzmE
mann von Berlepsch, berichtet darüber an den Hof - Cm Wem
bergsarbeiter , der das Beirttm der Akropolis von Cum
verhindern wollte, griff die Geheimpolizisten̂ an Zwe,
besitzer gesellten }id}  lärmend dazu. Aber ^ gesckuckte
greifen der Polizisten verhinderte unangenehme polgen. . .

Ein Seitenftück zum Fame&er Fall.
Die gestrige Landesolusschußsitzung enthüllte, wie u

aus Stt -aßburg telegraphirt wird, einen Borgang , oer u
bekannten Famecker Fall erinnert . Der Abgeordnew
trua einen Jnterdiktsfall aus semer eigenen Familre m
Sigen vor Ein pr-otestanttsches Enkelkind Pates . em not^
getaufter Säugling , ist im Erbbegräbniß der Famflw in B̂ .
nmgen beigesetzt worden. Die Folge war , daß
von Reetz den Friedhof mterdigirte und diefts ^
iefet7 Jahren nicht zuruckgenommen hat . Dre Angetcgc r-
hatte im Landesausschuß eine lebhafte Debatte zur F 0*-

Vom Wiener üifditeritreik.
Gestern Abend wiederholten sich in Wien die DeM̂ ^

tionen und Ausschreitung-en seitens der streikenden ^ ^
Hilfen in mehreren Straßen des Bezirks Margarst «n^
Ansständigen warfen wiederholt nach der Sicherher̂ ^
mit Steinen , zertrümmerten mehrere Banie m de
Nähe befindlichen Park und warfen m den Sa «fein rnej^
Tischlermeister die Fenster ein. Den wiederholten eft ^
der Sicherhêitswa^̂ e. dre Streikenden aus den ^ r
vertreiben, wurde Widerstand geleistet. Nach 4 St
lang es , die Menge fortzudrangen . 22 Personen
verhaftet.

Deutschland.
■ff niu1'

' Gotha . 16. März . Staatsminister H e n t r g st ^
mehr von seinen Dienstobliegenheiten unter Belassun»
Titels und Ranges in aller Form befreit wordern ^ ^ W

Oie Montignoio - Ükkaire . ^
Die Montignoso -Afsaire soll nicht mehr als

legenheit des Königs von Sachsen, sonüern als
fache behandelt werden. Es gebt das aus einen |
des königlich,em Kämmerers an den p-ustizratlsJiom1
das im Dr . Journ . in Ergänzung des kürzlich Rcim ■
hprnffpnüidit tvird. Das Schreiben lautet:



r

17. März 1905. Nr. 85. «vleSOaVr«» Me»eral «Mnzersr»,

Sehr geehrter Herr Justizrath ! Se . Majestät , der
König , haben beschlossen. Allerhöchst seine Vertretung in
den Privatrechtsangölegenheiten zu der Frau Gräfin Mon-
tignoso als Regierungssache behandeln zu lassen und einen
der Herren S t a a t s m i n i st e r damit zu betrauen . Die
Ihnen ertheilten Vollmachten werden deshalb zurückgenom-
men, und ich darf Tie bitten , die Vollmachtsurkunde an
mich zurückgclangen zu lassen. Se . Majestät legen übri-
gens unverändertes Gewicht darauf , daß Sie von denn
was Ihnen aus Anlaß des Auftrags bekannt geworden ist,
nichts veröffentlichen  oder sonstwie zur allgemei¬
nen Kenntniß bringen , Dresden , den 10. März 1806. Mit
vorzüglichster Hochachtung , der Kämmerer Sr . Majestät
des Königs.

Die Gräfin Montignoso theilt nach einem Florenzer Te¬
legramm mit , daß der sächsische Hof seit dem 1. März ihre
Apanage uud die Zinsen ihrer Mitgift sperrte  und daß
sie keine Reserven an Geld besitze, da sie mit ihrer Apanage
und den Zinsen der Mtgift immer für den Unterhalt der
Prinzessin Monika  sorgte . Si - telegraphirte am 28. Fe¬
bruar persönlich dem Könige , daß sie, um weitere unliebsame
Erörterungen in der Oeffentlichkör : zu vermeiden , bereit wä¬
re , ihrerseits einen Vertreter zu entsenden , der dem Hofe die
Wahrheit über die Verhältnisse darlegen könnte ; sie erhielt
aber keine Antwort . Die Prinzessin beauftragte die Advoka¬
ten Lachenal und Zehme Vorschläge entgegen zu nehmen , da
sie sich jede Entscheidung selbst Vorbehalte.

Das nsus bĉ srMs Krmsemulsum in Müncksn.

Am Geburtstage des Prinz -Regenten wurde in München
las neue bayerische Armee -Museum enthüllt , welches die
Ruhmeshalle der bayerischen Armee darstellt . Hier werden
für alle Zeiten die Trophäen aufbewahrt , die Bayerns
Krieger in den letzten Jahrhunderten auf den Schlachtfeldern
eroberten. Es sind stolze Zeichen der Tapferkeit und hinge¬
bender Treue , und es war nicht mehr wie recht und billig , daß
Mn diesen Trophäen mich ein würdiges Heim schuf. Im

Manuel Garcia . Der Kaiser hat dem berühmten Ge-
sangsmeister und Erfinder des Kehlkopfspiegels Manuel Garcia
in London zu keinem 100. Geburtstage die große goldene Me¬
daille für Wissenschaft verliehen

Todesurtheil. Das Schwurgericht Allenstein vcrurtheilte
den Besitzerssohn Radzick aus Abbau-Willenberg wegen Vater-
Nordes zum Tode.

Genickstarre. Die Voss. Ztg. meldet aus Breslau : Nach
Etlicher Mittheilung erkrankten in der vergangenen Woche in
Nmgshütte 4 Erwachsene und 41 Kinder an der Genickstarre;
siervon sind 1 Erwachsener und 18 Kinder gestorben.

; Stiftung. DaS B . T . berichtet aus Zeitz: Kommerzienrath
llbin Noether stiftete der Stadt 200 000 zum Bau eines
Vvlksbades.

Feuer an Bord . Man meldet uns aus Boston , 15. März:
M großer Thcil der Ladung des von Kalkutta gekommenen
deutschen Dampfers „Wildenfels " wurde durch Feuer vernichtet.

Heftige Stürme , die namentlich bei den britischen Inseln
Urschten, verursachten nach einer Londoner Meldung in der
Aten Nacht telegraphische Störungen . Eine Anzahl Schiffe
web vor Anker

Bus der Umgegend
, ö Sonnenberg IG. März , Betreffs Verwerthung des Hof-
Mengeländes und dem Fluchtlinienplan im Distrikt „Dreispitz"

I Sitzung  des Gemeinderathes mit der Baukommission
I r~ etta0' den 17. März im hiesigen Nathhans anberaumt . —
7 den 19. März hält der Männergesangverein „Ge-

fäpO' i t" Kaisersaal (Besitzer Aug. Köhlerj eine humoristi-
.°°ertafcl mit Konzert ab, wobei den Besuchern einige ge-

Mreuhx Stunden in Aussicht stehen. — Bei der hiesigen Turn-
wird vom 1. April unter Leitung des TurnwartS

Hjk®"aug eine Schülerriege turnen , wozu schon über 30 An-
“ jW , erfolgt sind. Weitere Anmeldungen nimmt Herr Gast-

^Ehristian Bach (zur deutschen Eiche) an . Auch beabsichtigt
s e' ne  Altersriege ins Leben zu rufen . Bedauerlich ist

- 5”®° der strebsame Verein keine bessere Turnhalle hat.
twr , .Vierstadt. 14. März . Die neuerrichtete zehnte Lehrer-

er ist tzxm Schnlamtskandidat 5perrn August Weber
itlW lr ~ 9' Kr . Limburg , per 1. Mai übertragen worden . Der-

..noch z. Z . bis zum 1. April zu Homburg v. d.. H.
c* . .-wllitcirpslicht. Die Ausnahme der Schulneulinge erfolgt
lch 2. Mai . — Unser Männergesangverein betheiligt
'flttnh iem  ’ n Dörnigheim am 28. Mai stattfindendcn Ge-

gwettstreit  und singt in der 1. Klasse (Landvereine ).
Abtheilnng konkurriren 7 Bereine .Ein größerer Verein

^ ^ kgetreten. Wir wünschen der wackeren Sängerschaar den
Wett- und Ehrensingen ist an einem Tage . — Herr

ßifter Philipp Kilian verkaufte an den Schlosser Herrn"cherni

Flaggenschmuck prangte das imponirendc Gebäude an seinem
Ehrentage , ganz besonders wirkte der mächtige , säulengetra¬
gene Mittelbau , der von einer hochstrebenden Kuppel gekrönt
ist. Das Innere entspricht natürlich dem stattlichen Aeuße-
ren , und es sind wirklich erhebende Erinnerungen , auf welche
die bayerische Armee zuriickblicken kann . Jedenfalls ist Mün¬
chen drirch das neue Armeemu,seirm um eine Sehenswürdig¬
keit reickier geworden.

Karl Bierbrauer einen Bauplatz am Durchbruch zwischen den
Besitzern Stiehl und Graf , die Meterruthe zu 515 A  Das - zur
Anlage der Straße benöthigende Gelände muß von der Ge-
meinde erworben werden. Mit diesem Hause wäre die eine Seite
des „Durchbruches" ausgebaut . Ein werthvolles Baugelände be¬
sitzt noch vis°a vis Herr Heilgchülfe Wendel . Die hier bezahlten
Preise sind bis jetzt die höchsten: Allerdings ist hier eine vorzüg¬
liche Geschäftslage. — Der Adlersaal ist soweit niedergelegt und
binnen einiger Wochen soll der neue Adlersaal errichtet sein.
Derselbe wird an Größe wohl alle Säle der Umgebung übcrtref-
sen, denn er soll circa 1000 Menschen fassen. Bis der Frühling
in das Land eingczogew ist, soll der neue Saal bereits seiner Be¬
stimmung übergeben werden.

* Biebrich, 16. März . Eine ungewohnte Höhe hat hier der
Wasser st and des Rh eines  erreicht . Obgleich selbst im
Januar , wo bekanntlich der stärkste Eisgang herrschte, der
Stand nur 2 Meter betrug , stieg bas Wasser in den letzten Ta¬
gen bis zu einer Höhe von 2,22 in.

(—} Schierstein , 15. März . Bei dem bevorstehenden Schul-
Entlassungstermin  werden aus unseren Schulen ca. 80
Kinder entlassen gegen etwa 50 im Vorjahre . Auch diesmal
übersteigt die Zahl der schulentlassenen Mädchen wieder bedeu¬
tend die der Knaben. Vier Fünftel der Entlassenen sind evan¬
gelisch, ein Fünftel katholisch. Die meisten entlassenen Knaben
setzen noch immer auf die verschiedenen Bauhandwerke die meiste
Hoffnung, denn eine ganze Anzahl derselben wird neue Lehr¬
linge aufnehmen. Die Anmeldung der für Ostern schulpflichtig
werdenden Kinder ist für nächste Zeik festgesetzt. Im Vorjahre
betrüg die Zunahme etwa 60 Kinder , sodaß eine neue Lehrkraft
eingestellt wurde : auch für das kommende Schuljahr ist eine neue
Lehrstelle geschaffen worden , die Herrn M ü l l e r .Fronhausen
übertragen wurde.

-ff Dotzheim, 14. März . Das am letzten Sonntag im Saale
des Gasthauses zum deutschen Kaiser von Mitgliedern des Kgl.
Theaters zu Wiesbaden veranstaltete Vokalkonzert  nahm
bei einem vollbesetzten Saale den schönsten Verlauf . Den Künst¬
lern , welche stürmischer Beifall lohnte und die sich zu mancher
Zugabe verstehen mußten , gebührt volle Anerkennung , insbe-
sondere auch dem Herrn W. Körppen jr . für die takt. und gefühl-
volle Klavierbegleitung . — Die durch die Versetzung des Herrn
Lehrer Joesch nach Wiesbaden frei werdende Schulstelle soll durch
Herrn Lehrer Georg Sch m i d t zu Steinesranz Kreis Western¬
burg besetzt werden. Ferner ist die von der Gemeindevertretung
beschlossene Anstellung des 18. Lehrers zum 1. April d. I . von
der Kgl. Regierung genehmigt worden — Die Prüfung der ge¬
werblichen Fortbildungsschue hier findet am Montag , 3. Apci
Nachmittags 4 Uhr durch Herrn Professor Land von Wiesbaden
statt.

er Eltville , 15. März . Der Stationsvorsteher Herr v. Ni-
lisch - Rosenegk  ist vom 1. April ab nach Jugenheim a.
d. Bergstraße versetzt.  Der Genannte war hier etwa 2 Jahre
thätig . Sein Amtsnachfolger ist bis jetzt noch nicht ernannt . —
Herr Bureauvorsteher Heinkele, welcher bei Herrn , Rechtsanwalt
Lossen hier beschäftigt ist, übernimmt am 1. Mai eine Bureau-
Vorsteherstelle in Essen an der Ruhr.

er Nendorf , 15. März , Wie in zahlreichen anderen Orten,
ist in diesem Jahre zum ersten Mal auch hier eine sogenannte
Weihnachtsspnrkasse  ins Lehen getreten , welche von dem
Gastwirth Herrn Josef Nehrbaur verwaltet wird . Es ist dies
eine insbesondere für weniger bemittelte Leute segensreiche Ein¬
richtung. Die Höhe der wöchentlichen Einlagen ist in das Ermes¬
sen der Mtglieder gestellt, lieber die cingezahlten Beträge leistet
der Kassenführer in einer für das ganze Jahr berechneten, nach
Art der Ouittungskarten für die Jnvaliditäts - Und Altersver-
sicheruüg eingerichteten Karte , Ouittung . Alljährlich in der Mitte
des Monats Dezember erfolgt die Rückzahlung des Guthabens
nach Maßgabe der Einlagen an die Mitglieder mit entsprechender
Zinsberechnung , Das so angcsammelte Kapital kann von den Mit¬
gliedern zweckmäßig für die Beschaffung des Winterbedarses an
Holz, Kohlen, Kartoffeln usw, Verwendung finden.

■ _ m J-Hrpa»
Mainz , 15. März . Der auf 265,000 A  veranschlagte Ter¬

ra  s s e n b a u an der Stadthalle wurde in einer Sitzung der
städtischen Hallenkommisston aus finanziellen Gründen abgelehnt.

r . Höchst a. M ., 16. März . Die Polizeibehörde nahm am
Mittwoch die Fritzfchen Eheleute Wegen Mißhandlung
ihrer sechsjährigen Tochter fest, Das Kind bekam nach seiner
glaubhaften Aussage jede Nacht von den Eltern Schläge. Eine
Kop'yerletzung erhielt es dadurch, daß der Stiefvater das Mäd¬
chen gegen eine Truhe warf . Durch die fortgesetzt rohe Behand¬
lung war die kleine Sch . schließlich so heruntergekommen, daß
sie seine frühere Pflegemutter , die das Mädchen in einem be-
jammernswerthcri Zustand fand, nach Marburg in die Klinik
brachte, wo die Aerzte eine Gehirnerschütterung und schwere
Verletzungen der Unterarme feststellten. Die Eltern gaven an,
das Kind nur wegen Unreinlichkeiten gestraft zu haben. (!) Nach
einer Marburger Mittheilung wird es nicht am Leben bleiben.

s Branbach , 15, März . Gestern Abend hielt der hiesige „Ver-
schönerungs- und Verkehrsverein im Hotel Kaiserhof seine I a h-
rcs - Hauptversammluug  ab . Der Vorsitzende, Herr
Bürgermeister Schulte  erstattete zunächst den Jahresbericht,
welcher erkennen ließ, daß der Verein im verflossenen Jahre eine
sehr rege Thätigkeit entwickelt hatte . Große Ausgaben verursachte
die Herausgabe einer Wegekarte , die in verschiedenen größeren
Zeitungen betriebene Reklame , sowie Wegemarkirungen, Baum-
Pflanzungen u. Aufstellung einer größeren Anzahl neuer Bänke.
Alle diese Bemühungen hatten den Erfolg , daß sich der Fremden¬
besuch bedeutend hob, sodaß in der Hauptsaison alle Hotels stets
besetzt waren . Die Zahl der Mtglieder beträgt 112. Nach dem
Kassenbericht betrugen die Einnahmen 1405 A., die Ausgaben
1087 A.  Den höchsten Jahresbeitrag zahlt die hiesige Blei- und
Silberhütte mit 50 JL Die Stadt selbst hat ebenfalls einen
Beitrag von 100 A  bewilligt . Die bisherigen Vorstandsmitglie¬
der wurden wiedergewählt . Neu gewählt wurde für den ver¬
storbenen D . C. Arzbächer Herr Hauptlehrer Menges.

s. Bacharach, 16. März . Der Frau eines hiesigen Aröes.
tcrs wurden während ihrer Abwesenheit aus der Wohnung ihre
Ersparnisse von 50 A gestohlen.  Ein des Diebstahls ver¬
dächtiger Stromer ist verhaftet worden.

Kunlt fcifferafur und Wllsnlckalt.
Könißlidie Sdiaufoisle.

Mittwoch , öcn 15 . März 1905 : Martha , Oper von Mo.
tow.

Der Spielplan unserer Oper leidet diesen Winter gerade
nicht an allzugroßer Abwechselung , manche behaupten so¬
gar das Gegentheil und reden von allzugroßer Eintönigkeit.
Doch das sind böse Zungen , die den liefen Sinn der Beschränk¬
ung auf eine kleine Gruppe wohlerprobter Opern nicht ein-
zusehen vermögen . Ich möchte im Gegentheil einmal den
Vorschlag machen , .eine ganze Saison lang nur fünf Opern,
entsprechend den fünf musikalischen Spielabenden der Woche,
zu geben , und diese fünf Opern Woche fiir Woche zu wieder¬
holen . Wenn es das Publikum aushält — und warum sollte
es nicht, es ist ja vorzüglich darauf vorbereitet — dann be¬
deutet dies doch einen glänzenden Sieg der Vereinfachung
imd eine Regulirung der Repertoireschwierigkeiten , die als
„Wiesbadener Einrichtung " bald Schicke machen würde.
Mein Vorschlag ist nicht so ungeheuerlich , denn im Prinzip
gehen wir dieser Vereinfachung ja immer mehr entgegen . Die
Spieloper z. B . existirt nur noch in spärlichen Exemplaren im
Repertoire . Werke , die in den letzten Jahren mit kolossalem
Aufwand an Arbeitskraft , mit Ueberwindung unendlicher
Schwierigkeiten dem Spielplan wieder eingefügt wurden,
wie z. B . das Goldene Kreuz , das Glöckchen des Eremiten,
des Teufels Antheil u . a . (Werke , die man sogar in kleinen
Stadttheatern innerhalb acht Tage neu einstudirt ) sind wie¬
der ganz spurlos verschwunden . Fra Diavolo , wo ist er£
Strudelto . Regimentstochtcr , wo ? Daß man zwischen Mig¬
non , Oberon und dem seligen Meyerbcer auch einmal Bedürf.
niß nach so etwas hat , bewies heute der gute Bestich der alten
„Martha ", die sich nach Jahresfrist wieder einmal einfand.
Es war gerade keine glückliche Idee speziell jetzt „Martha"
wieder einmal auszugraben , da Frl . Hanger,  die als rei¬
zende Lady sonst von uns warm anerkannt wurde , gegenwär¬
tig , wie es scheint, an einer so starken und andauernden In¬
disposition leidet , daß es wohl rücksichtsvoller gegen die
5künstlerin und gegen das Publikum wäre , die Dame bis zu
ihrer Wiederherstellung zu beurlauben , anstatt sie fortwäh-
rcnd in großen Parthien zu kompromittircn . — Als Lyonel
trat Herr F r s d e r i ch eigentlich zum ersten Male in einer
„tragenden " lyrischen Parthie auf und verzeichnete einen hüb¬
schen Erfolg . Die Stimme des strebsamen Künstlers ge¬
winnt in letzter Zeit an warmer Timbrirung und läßt bei
gleichen weiteren Fortschritten noch bedeutendes hoffen . Ge¬
schmackvolle Gesangsweise und frisch lebendiges Spieltalent
nahmen für die sympathisch ausgearbeitete Leistung des
Herrn Frederich ein . Vermehrte Gelegenheit , sich in größe¬
ren Rollen seines Faches zu bethätigen , würde aus die offen¬
bare Begabung des jungen Künstlers jedenfalls nur förder¬
lich und enttvickelnd einlvirken . Auch Herr Oberstoet-
te  r scheint hier kein richtiges Arbeitsfeld zu finden , was wir
angesichts seiner schönen und künstlerisch behandelten Stimme
schon mehrfach beoanerten . Daß er auch in Spielparthien
erfolgreich mit Herrn Schwegler abwechseln könnte, bewies
sein Plumket . Herr Oberstoetter entfaltete da einen Ueber-
schnß von Lust und Laune , der auf die Zuhörer ordentlich an-
steckend wirkte . Vielleicht ließ sich .Herr Oberstoetter in seiner
Freude die Zügel sogar zu lebhaft schießen, denn den Plum¬
ket denkt man sich, seiner musikalisch so nett charakterisirten
Ausdrucksweise enffprcchend , doch etwas derber , behäbiger
und weniger elegant . — Die Nancy gab Frau Schröder-
Kaminsky  mit humorvoller Gewandheit . — Zwischen
Bühne und Orchester wackelte es ständig und bemerklich. was
den auch sonst zu Tage tretenden Jmpromptn -Charakte'r der
Vorstellung nur erhöhte . H G G
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Bom Äurhausweiher . — Der große Fischfang . — Ein heiteres
Intermezzo . — Die Sonntagskarte.

Mso jetzt wird ' s Ernst : der Kurhausweiher wird theil-
weise zugeschüttet ! Na ja , wir wußten ja , daß es so kommen
würde , aber jetzt , da es an den Bindrremen geht , thuts einem
doppelt leid . Zwölf Meter sollen von dem Well,ec adge-
irennt werden , well das Terrain für den Terrassenbau des
neuen Kurhauses benöthiat wird . Es fragt sich nun : werden
diese zwölf Meter von dem jenseitigen Ufer wieder zu dem
See hinzugezogen , oder wird daA ganze Gewässer verschttnn-
den ? Bekanntlich macht sich schon feit längerer Zeit eine
Bewegung gegen den Fortbestand des Weihers geltend , weil
derselbe Rheumatikern und anderen Leidendm schädlich sei.
Die Zugluft und die Wasserverdünstungen erzeugten Erkalt¬
ungen usw . Es wurde zwar dem gegenüber betont , daß das
verhältnißmäßig kleine stehende Gewässer kaum ernTtlt ^ e
Schädigungen für die Gesundheit mit sich bringen könne , wre
es denn auch viele Jahrzehnte hindurch Anlaß zu Klagen mch.
gegeben habe . Andererseits falle der durch den Weiher un
die angrenzenden Parkpartieen geschaffene wundervolle land¬
schaftliche Charakter so sehr zu Gunsten des Weihers m die
Wagschale , daß dessen Fortbestand gesichert sei . Trotzdem
weiß man nicht recht , was kommen wird . Jedenfalls wurde
von den weitesten Kreisen ein eventuelles Verschwinden de»
Gewässers mit großem Bedauern ausgenommen werden»

Kein Bedauern , sondern im Gegentheil große Freude er¬
regte es bei der lieben Schuljugend , als am Dienstag der Wei¬
her ausgefischt wurde . Mrgcuds war etwas von dem äevow
stehenden Fischzug bekannt gemacht und doch verbreitete sich
die Nachricht von dem Ereigniß wie ein Lauffeuer bei der
Wiesbadener Jugend . Als die Schiersteiner Fischer die große
Arbeit gethan und all die fetten Goldfische und Karpfen m
die Bottiche befördert hatten , ließen sich' s Buben und Mäd¬
chen nicht nehmen , den Schlamm nach den Gründlingen zu
durchsuchen . Wir haben bereits gestern mitgetheilt , weich
gründliche Nachlese die Kleinen hielten , können aber heute
noch ein ergötzliches Intermezzo Nachträgen . Ein kleiner
Brirsch , der sich ebenfalls ein paar Fischchen ergattert hatte,
sah rmterwegs seinen Lehrer . In dem instinktiven Bewußt¬
sein , etwas nicht ganz korrektes gethan zu haben , Deckte der
kleine Mann beim Anblick des Schulgewaltigen die Blechbüch¬
se, in der er seine Fische aufbewahrte , in die Rocktasche.
Hoffte er auf diese Weise seine Beute vor dm Blickm des
Lehrers zu entziehen , so hatte er die Rechnung ohne einen
hungrigen Jagdhund gemacht , der ihm auf schritt und
Tritt folgte und nun mit einem kühnen Ruck Büchse und Fr-
sche aus der weit abstehenden Tasche des Jungen holte.
Wahrscheinlich warm die Fische über die mancherlei Aben¬
teuer , die sie an jenem Tage erlebten , sehr verblüfft , der
Junge war aber noch verblüffter und der Lehrer war zum
Glück kein Unmensch . Er lachte aus vollem Halse und half
dann dem Jungen seine Beute dem hungrigen Phhlax wie¬
der abjagen . Die Fische waren zwar in den Sand gekollert,
aber das Wasser in der Blechbüchse konnte in einem . nahen
Brunnen erneuert werden . Der Bub durste endlich seine un¬
ter so vielen erschwerenden Umständen errungenen Fischlein
noch Hause schassen . Die Passanten aber hatten an dem klei¬
nen Zwischenfall ihr helles Vergnügen.

Weniger Vergnügen erlebt das Publikum an Herrn von
Budde , der sich iin preußischen Abgeordnetenhause als Feind
der Sonntagsfahrkarte bekannte , der er am liebsten , völlig
dHn Garaus machen möchte . Zum Glück aber hat dabei das
Gesammrministecium auch noch ein Wörtchen mitzureden.
Und bei seinen Kollegen wird Herr v . Budde kein Berftändniß
für ein Preisgeben der Sonntagskarte nnom . Von Rechts
wegen ! Denn die Ausflüge in die Umgebung der Städte ge¬
hören wahrlich nicht zu denjenigm Sonntagsvergnügen , die
man dem Volke verkümmern soll . Wenn sich staatliche Or¬
gane angelegen sein lassen , dem zunehmenden Alkoholmiß¬
brauch zu steuern , so kann man das begreifen ; aberdie Mög¬
lichkeit eines gesunden , Leib und Seele stärkenden Sonntags¬
ausflugs sollte man dem Volke nicht erschweren und nicht
vertheuern . Das System der Sonntagsfahrkarten ist leider
schon allzu sehr eingeengt — es ganz zu unterbinden , wäre
ein schlimmer Fehler , der weder durch neue Titel noch durch
Sterne für die Kragen der Bahnbeamten paralysirt werden

kann . _ Sch.

Vaferländifcher Frauenyereln.
Im Sitzungssaale des Regierungsgebäudes in der Luisen-

straße tagte gestern der Vaterländische Frauenverem . Zu der
Versammlung waren die Mitglieder außerordentlich zahlreich ^er¬
schienen so daß die Vorsitzende des Vereins , Prinzessin
Elisabeth zu Sch aumburg - LipP  c um drei Uhr eine
stattliche Versammlung begrüßen konnte . Unter den Anwesen¬
den bemerkten wir die Herren Regierungspräsident Heng-
st e n b e r g Polizeipräsident von Scheuch Professor K alle,
Landrath Heit weil er,  Landrath Büchting,  Oberstleut,
nant Wilhelmi,  Stadtrath Bickel und viele andere . Zu-
nächst ging der Hauptversammlung voraus eme Versammlung
des

Zweigvcrcins Wiesbaden,
dessen Geschäftsbericht durch Herrn Oberstleutnant Tr o oft er-
stattet wurde In dem Bericht wird u . a . bezüglich der Kriegs-
thätigkeit des Vereins erwähnt , daß er in Gemeinschaft mit dem
Mönnerverein des Rothen Kreuzes fnr den Stadtkreis Wresba-
den und mit dem Aktionskomitee vom Rothen Kreuz einen
Kriegsbereitschaftsplan ausgcarbeitet hat . Für die russischen
Truppen spendete der Verein infolge der auf Anregung der Km-
serin veranstalteten Sammlung von Liebesgaben 6 Dutzend
öiemden . Für die in Südwestafrika kämpfenden Truppen wur-
den 683 A 30 $ gesammelt . Außerdem spendete die Wiesbadener

Bürgerschaft reichliche Nahrungsmittel , Wasche, Cigarren usw.
zu demselben Zweck . Für die Armen Wiesbadens wurden ver¬
theilt 635 1. 36 4,  sowie Kohlen , Wem , Milch u dergl.
Kassenbericht , erstattet von Herrn Stadtrath Bickel,  ergab ei¬
nen Bestand von 10469 JL  91 $ Dem Schatzmeister wurde 1 -e-
charge ertheilt . Herr Bankier Dr . B e r l e fr . wurde zum stet .»
vertretenden Schatzmeister gewählt.

Nachdem die Vorsitzende dem Schriftführer und Schatzmeister
für den ausführlichen Bericht gedankt -hatte , eröffnete dieselbe die

22. Mitgliederversammlung des Bczirksverbandes,
welche sich über den ganzen Regierungsbezirk Wiesbaden aus-
dehnt . Die Verlesung der Präsenzliste ergab daß die Ortsoer.
bände : St . Goarshausen , Ober -Ursel , Oberlahnstem , Rüdes-
heim , Höchst , Westerburg , Biebrichs , Soden HE .burg v. d v
Diez Oranienstein , Weilburg , Winkel , Lorch , D^ rienberg,
Klein -Schwalbach , Montabaur , Dauborn , Setters , Dillenburg,
Biedenkopf und Wiesbaden vertteten waren . Herr Oberstleut,
nant Wilhelmi  erstattete den Geschäftsbericht , welcher sein
erfreuliche Resultate .aufwies . Die Ortsverbande Holzappel,
Lorch und Ober -Ursel haben sich dem Bezirksverband cmgeschlvf.
sen sodaß der Verband jetzt 29 Ortsvereme zahlt und über ein
Vermögen von 93432 JL verfügt . Der Zuschuß zur Lrtankenpstege
betrug in 1904 über 10 000 X  Der Zuschuß zu den Handarbett - .
und Kochschulen hat sich verdoppelt , deriemge zu den Klemkm-
derbewahranstalten verdreifacht . Die Zahl deri Gememdekran
kenpfleger auf dem Lande ist von 32 auf 48 gestiegen . -ver Be¬
zirksverband sucht durch pekuniäre Beihülsen an die Gemeinden
die Zahl der Kranken - und Pflegeschwestern auf dem Lande zu
heben . Der Zweigverein Wiesbaden erhielt einen Zuschuß von
500 JL zum Diakonenheim . Für tteue Dienste wurden am dm
Lande 128 Dienstboten diplomirt . In diefem erahre wurde dm
Ehrung auch ausgedehnt auf die städtischen Arbeiter , von denen
209 ausgezeichnet wurden . Bei dem Nothstand m Aalesmi
wurden 427 X in Baar und 83 Unterkleider , sowie 47 Meidunzs.
stücke dorthin gesandt , wofür die Königin Sophie von Norwegen
durch den Wnister Excellenz v. Brehm em Dankschreiben über¬
mitteln ließ . Bei dem Brand in Herborn wurden Un¬
terstützung gezahlt . Tie Kriegsthätigkeit wandte sich sowohl
Russen als auch den Kämpfern m Sudwestastika zu. Ani da » rus-
fische rothe Kreuz wurden 72 Barchent -Hemden «eiandtz wofür
die Großfürstin Xonia dankte . Unsere Truppen tn Sudwest.
Afrika erhielten in 15 Sendungen 226 Kisten mit einem Werth
von 9800 -.il. Herr Dr . H a g e m a n n erstattete den Kassenbe¬
richt , welcher einen Bestand von 1514 JC aufwies . giert Sanb-
rath v. Büchting -Oberwesterwaldkreis gab nun einen Ueber-
blick über die Bewährung der neu eingerichteten

Communalärzteverbände.

In den ländlichen Gegenden des hohen Westerwoldes haben
sich nämlich die Landgemeinden zu sogenannten Zweckoerbanden
zusammengeschlossen und bei einem Fixum von re 20« ) -K. zwei
Aerzte « igestellt , welche zu billigen Sätzen zur Behandlung dr
Landbewohner verpflichtet sind . So kostet die Behandlung beim
Besuch bei dem Arzte 50 $ , ein Besuch des Arztes beim J atient
1 JL Ebenso wurde ein Zahnarzt mit einem Fixum angestelltt
Diese ' Einrichtung hat sich in den armen Landgemeinden trefflich
bewährt . Herr Dr . E . Lugenbühl -Wiesbaden sprach dann

l 6eT ' Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit,
welche in geradezu erschreckender Weise zunimmt Die StaüM
weist nach daß 14 aller Neugeborenen dem Tode verfallt . Cs
sterben 5 Prozent der Gesammtziffer bei den Gutsttuirtenund
35 Prozent bei den geringen Leuten . Die meisten sterben an
Magendarmkatarrh und dabei entfallen auf die besseren Siand
0 Prozent , auf die Arbeiterkreise 95 Prozent . Da bietrt sich em
großes Arbeitsfeld . Es könnten m Deutschland lahrl .ch 300 000
Kinder mehr am Leben erhalten bleiben wenn dieselben durch
natürliche Ernährung aufgezogen wurden , denn die größte
Schuld an der Kindersterblichkeit trägt die künstliche Ernährung
Mit 100 000 A.  könnten in Wiesbaden jährlich 3« ) Säuglinge
mehr am Leben erhalten bleiben und ebensoviele bester genährt
werden und zwar durch Anschaffung von Sox eth-Apvaraten.
welche für die geringen Leute zu theuer sind Abhilfe kann ge¬
schasst werden durch Belehrung der Mutter über die großen
Portheile des Selbststillens , durch Ausbildung von Ammen , Un°
rerstütznng der Eltern , Verleihung von Gratifikationen an Mut-
ter welche 6 Monate den Säugling auf natürlichem Wege er¬
nährten Anlegung von Krippen und Sälen in  der Nahe von
Fabriken , wo den Arbeiterinnen 3mal täglich Gelegenheit gege¬
ben wird zum Nähren der Kinder , wobei kem Unterschied ge-
macht werden soll zwischen ehelichen und unehelichen Kindern.
Redner bedauert sehr , daß das W'öchnermnnenawl die unche-
iichen Kinder ausschließt . Außerdem zeigt der Redner einen
Apparat mit 6 Flaschen Soxleth sterilisirter Milch , welcher das
Tagespensum für einen Säugling enthalt . Solche Apparate
sollen täglich an arme Leute geliefert werden . Wohl sei du. Ar¬
beit schwer das Opfer groß , aber auch das Ziel herrlich , denn
es chlt das Wohl des Volkes : so schloß der Redner seine sehr
beifällig aufgenommenen Ausführungen . ,

Nachdem noch Herr Professor Kalle  bekannt gegeben
hatte ' daß die hiesige Kinderpoliklinik bereit sei, wöchentlich 2mal
eine 'Spezialsprechstunde für junge Mutter einzurichten, schloß
die Vorsitzende die Versammlung . Nach derselben versammelten
sich die Herttchaften noch zu einem Thee bei der Prinzessin Eli-
sabeth zu Schaumburg -Lippe.

* Die Wiesbadener Gesellschaft der Friedensfreunde hielt
am 10. März m  Wahlfach des Ralyhawes ihre Generalvei.
sammlung ab . Professor Dr . Kuhn begrüßte unter den Erschsi,
neuen auch den Vorsitzenden her Mainzer FriedenSgesellschch
Herrn Kommerzienrath Wryer und den Sekretär der schwe.
dischen, 4000 Mitglieder umfassenden Friedensgesellschaft , Herrn
Davidson , der sich als Kurgast hier befindet , und hielt dann ei.
neu Vortrag über „die Schiedsgerichte und der Wellfriede ", in
dem er etwa folgendes ausführt : „Solch einen Mieg , wie wir
ihn seit einem Jahre erleben , hat die Weltgeschichte noch nicht
gesehen der Massenmord hat einen noch nie dagewesenen Um.
fang erreicht . Und warum dieses schreckliche Massenopfer?
Große Kultuttnteressen standen noch nicht auf dem Spiele . Wür-
de der Krieg vor uyserer Thüre toben , würden wir von seinen
Wirkungen direkt betroffen sein , so würde Hunderttausenden die
Bedeutung der Schiedsgerichte und des Weltfriedens wiort klar
werden . Von der Abrüstung sind wir ja roch wert ent ' crnt,
sogar ein Stillstand in den Rüstungen ist noch nicht zu errei-
chen. Ter seit 1899 bestehende Haager Schiedsgerichtshof ist
nur für untergeordnete (Streitfälle bestimmt . Wäre seine Kom-
petenz weiter gesteckt worden , so würden die Regierungen in un-
bequemen Fällen ihn nicht beachtet und seine Bedeutung dadurch
geschwächt haben . Aber eine Erweiterung seiner Machtbefug¬
nisse müssen wix xrstreben , wir müssen dahin wirken daß der
Schiedsgerichtshof für alle Streitfälle gilt und obligatorisch
wird . Bei diesem Streben muß uns vor allem Re machtvolle
Presse und die Schule unterstützen . Auch der Einzelne soll an
der Beseitigung dieser Zustände Mitwirken , indem er sein Miß¬
fallen an solcher Auffassung bekannt gibt . In der Schule ist
der „Erbfeind " auszumerzen , ist der Geschichtsunterricht von dem
Schlachtenballast zu befreien . Kriegsschilderungen können nicht
ganz unterbleiben , doch muß die Kulturgeschichte m den Vorder,
grund treten . Haben wir nach langem schwerem Mühen das
obligatorische Schiedsgericht erreicht , so wird es hier und da
doch noch verletzt werden . Aber der Krieg wird dann nicht wie
heute erlaubt , er wird ein Rechtsbruch sein und schließlich ganz
verschwinden . Auf dieses Ziel rüstig zuzuschreiten , ist unsere
Aufgabe ." — In der Diskussion wurde darauf hingewiesen , daß
die Parlamente als die wirksamsten Agitationsstätten noch mehr
für die Weltfriedensidee gewonnen werden müßten . Die Vor-
standes ergab die Wiederwahl des bisherigen — Gras von Voth»
mer , Prof . Dr . Kühn , Prof . Schmidt , Stieren.

* Personalien . Magisttatssekretär Zengerle  wurde zum
Magistrats -Obersekretär und Magistrats -Assistent Berger  zum
Magistratssekretär ernannt . . .

* Handelskammer . Bei der gestrigen Ersatzwahl zur Han-
delskammer wurde für den ausscheidenden KouMierzienrath lal.
le Herr Direktor Bettelhäuscr -Biebrich  als Vertreter
der Kreise Wiesbaden -Land und Höchst gewählt.

* Julius von Klewer , der bekannte russische Landschaftsma-
1er kehrte nach einem längeren Kuraufenthalt in unserer Stadt
nach Berlin zurück, um dort ein größeres , für die Große Berli-
ner Kunstausstellung bestimmtes Werk zu vollenden.

* Liebesgaben sür Siidwestasrika . Der Verband der Vater-
ländischen Frauenvereine im Reg -Bez . Wiesbadenhat am 11.
Mär 4000  Literflaschen Emser Kränchen in 80 Kisten verpackt,
chs Rest der ihm von der Königlichen Staatsregierung zur Ver-
fügung gestellten 10 000 Flaschen für Re Truppen m Sudwest-

nfn * 3!cftbcn 5<()eater ! Samstag und Sonntag Abend wird die
Dame von Maxim " gegeben . Sonntag Nachmittag wird Stow-

rnnJrtS ^ uitfciel Die argentinische Ernte " zu halben Preisen
gegeben . Der Bille 'werkauf zu der Nachmittagsvorstellung beginnt
Freitag Vormittag an der Kasse.

* Volksthümliche Vorträge . Wir machen nochmals aus den
beute Abend 314 Uhr in der Aula der höherer - Mädchenschule,
Schloßplatz , stattfindenden Vortrag des Herrn Dr . Hezel : ‘
twi über den Bau und die Funktionen des Gehirns ammcrk-
sam.

y Grabdenkmal für Schulrach Weldert . Gestern Nachmit-
tag 4' Uhr erfolgte die Uebergabe des Grabdenkmals für Herrn
Schulrath Weldert an seine Familie . Dasselbe wurde von den
Lehrerinnen und Schülerinnen der höheren Töchterschule unserer
Stadt als äußeres Zeichen der Dankbarkeit und Verehrung ihres
verdienstvollen und beliebten Direktors geschenkt. Frl . Hop-
mann legte einen Kranz im Namen der Lehrerinnen nieder.
Hierauf dankte der Sohn des Verstorbenen , Herr Pfarrer Wel-
dert im Namen seiner Familie für die Beweise der Anhänglich-
keit und Dankbarkeit an seinen verstorbenen Vater . Froh bewegt
und mit Stolz schilderte er noch einmal die vortrefflichen Eigen-
schäften und die Pflichttteue des Verstorbenen . Nicht nur als
Lehrer und Kollege , sondern auch als Gatte und Vater sei er em
vortrefflicher Mann gewesen . — Das Denkmal ist aus gWuem
Odenwald -Syenit hergestellt . An dem Kvckel ist das Bildmtz des
Verstorbenen in einem Bronce -Relief angebracht . Darunter »e-
srndet sich eine Gedenktafel , ebenfalls aus echter Bronce
fenb An der Seite des Sockels ist eine kleine Tafel angedrachi
mit der Widmung :' „Die dankbaren Schülerinnen " . Die (Sut-
sassung ist aus grauem Syenit und ist mit Schmiedearbeit vei°!
bundcn . Das Denkmal macht einen erhebenden und wurdigenj
Eindruck Entwurf und Broncearbeit sind von der Bildhauern
Fräulein Staudinger -Darmstadt und die Steinhauerarbeit v°u
der Firma Roth hier ausgeführt.

m. Verhaftung . Die Ehefrau eines in der Adlerstraße woh¬
nenden Taglöhners wurde am Samstag unter dem Verdachte
des Verbrechens wider das keimende Leben verhaftet und in das
Untersnchungsgefängniß abgeführt . Zugleich wurde eine hiesiga
Dame , welche die Dienste der Frau in Anspruch genommen hat¬
te , mitverhaftet . Die Verhaftung der Taglöhnersfrau entbehrt^
nicht eines tragischen Beigeschmacks , denn deren k-jähnaes!
Töchterchen liegt an Scharlach schwer krank darnieder und ver-
langt andauernd nach der Mutter , weshalb der behandelnde Arzt
für die Dauer der Krankheit eine Aufhebung der Untersuchungs¬
haft beantragt hat . Dem Vernehmen nach sind weite Kreise m

in die Affaire verwickelt . ;'JJ
D . Sittlichkeitsverbrechcn . Vor der Strafkammer in Wau¬

hatte sich der 38jährige Kaufmann Johannes Velten aus
wegen Versuchs des S i t t l i ch k e i t s v e r br e ch en s i» »"
antworten . Der Angeklagte , der in eleganter Toilette, ««> '
stammt aus hochaugesehener Familie . Er diente als Emzah i
bei den 21er Pionieren in Kastel , konnte aber infolge einer ;
strafung wegen Körperverletzung und anderer Vorkornu:^ ! ^
nicht Reserveoffizier werden . In den letzten Jahren wurde ,
ten mehrmals wegen Sittlichkeitsverbrechen beftraft , »,,!
Köln . Zuletzt hielt sich, der Angeklagte als Kurgast in Al .
baden  unter falschem, Namen auf . In Mainzer B ^ tte
ließ er Inserate , wonach er ein separates , ungemrtes yn
suchte. Am 18. Januar kam er von Wiesbaden nach
auf den Zeitungsexpeditionen nach eingelaufenen - fferu«
fragen , sein Inserat hatte keinen Erfolg . An diesem Tage
er das 7jährige Töchterchen eines Buchdruckers an ych n" °
das Kind mit in sein Hotel . Durch das Schreien des ^
wurde ein schändliches Verbrechen an diesem verhütet , er ^
das Kind fort , ohne seinen Plan auszuführen . Der W* kt
Kindes benachrichtigte die Polizei , worauf der AngeliMe ^ ^
sich inzwischen schnell in einem anderen Hotel emlogiri
verhaftet wurde . Bei seiner Visitation fanden sich v bei
Anzahl unsittlicher Bilder , meistens von kleinen Madcye - . .
ihm vor Das Gericht verurtheilte den Angeklagten zu \ n
ren Zuchthaus und 1 Woche Haft , die bürgerlichen Ehrei ^
wurden ihm auf 5 Jahre aberkannt . Die Verhandlung ■
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit . _

* Gerichtsvollzieher in Civil . Die Gerichtsvollzieher ^
form dürfte in absehbarer Zeit endlich verschwinden , venu ^
in Richterkreisen mehren sich die Stimmen , welche die H Me«

I dieser Beamten für gerechtfertigt erachten . Es ffomwe
dabei die Wünsche des Publikums zu statten , bas m dem ^
neu des uniformirten Gerichtsvollziehers mit echt e^
fährdung seines Kredits , m seiner wirthlchaftlichen W ^
blickt . Amtsgerichtsrath Schitting pladirt daher in iflt

scheu Juristenzeitung " für Abschaffung der Umform s ^ * d-
Interesse des Publikums w.e rm Interesse des An ey ^
Gerichtsvollzieher und ihrer leichteren und sZ ^ Uer ^ K
verrichMng . Er meint , oaß eme vom zuständigen & Dt«

ausgestellte Er k enn ung sm ar k e, wie st- »um ^ ^ Mi-
Kriminalbeamten zu ihrer Legitimation bei sich fuhren,
form völlig ersetze.
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* Befitzwechsel. Herr W. Z i eh m e r verkaufte sein Haus
Herrengartenstraße 19. an Herrn Privgffer O- Gärtner.  Das
Geschäft wurde vermittelt und aLgesW.. die Agentur
Daniel Kahn, Seerobenstraße 6 1 Et.

* Als beeidigter Auktionator ist von dem Herrn Regierungs¬
präsidenten der Herr Auktionator August Kuhn,  Inhaber der
Firma Wilh. Klotz Nachf., Auktions- und Taxationsgeschäft, für
pie Stadt Wiesbaden angestellt worden. ,

* König!. Schauspiele. Bei der heute stattfindenden Auf¬
führung von Richard Wagner 's „Götterdämmerung " singt Herr
Kammersänger Kalisch zum ersten Male in seinem hiesigen Enga¬
gement die Rolle Siegfried.

v. Nachklänge. Während der in die Unterschlagungsgeschich¬
te verwickelte Assistent K. sein Amt sofort niederlegen mußte,
scheidet der Botenmeister K. am ersten April aus dem Dienste
per Stadt aus . Der Magistrat hat in humaner Weise nicht von
seinem Rechte der Pensionsverweigerung Gebrauch gemacht, son¬
dern zahlt dem Botenmeister K. in Anerkennung seiner lang¬
jährigen, treuen Dienste eine jährliche Pension von 1600 JL

ss. Einen eisernen Aufzugskrahn ließ gestern Abend in spä-
ter Stunde die Bauleitung an der Abbruchsstelle Nonnenhof
Aufstellen. Das Schauspiel hatte eine große Menschenmenge an-
gelockt. Der Aufzug ist von der Firma Voß in Charlottenburg
geliefert und erreicht die ansehnliche Höhe von 25 m. Mt dem
Aufzug der elektrisch betrieben wird , werden die Baumaterialien
wie Träger usw. ausgewunden und dadurch die Bauarbeiten we¬
sentlich erleichtert.

* Eine Diebin hat sich, wie uns heute aus Sonnenberg mit-
getheilt wird, wahrscheinlich in unsere Stadt geflüchtet. Die 42
Jahre alte Genofeva W. aus Bayern stahl einer Wittwe bei der
sie in Sonnenberg unter einem falschen Namen in Miethe wohn¬
te, ein unter der Bettdecke verwahrtes weißes Kästchen mit 25
1 Inhalt . Sie verschwand damit, nachdem sie der Tochter ihrer
Methsfrau angegeben hatte, sie gehe nach Wiesbaden , um sich
Stellung zu suchen. Hoffentlich gelingt ihre Festnahme bald.

f. Die Sanitätswache wurde gestern Nachmittag GY2 Uhr
nach dem Hause Dotzheimerstraße 29 gerufen, wo der Fuhrknecht
Anton Schirg,  Neugasse 3 wohnend, welcher von seinem Pfer¬
de geschlagen worden war und eine schwere Verletzung der Knie-
scheibe dabei erhalten hatte, ohne Hülfe dalag . Die Sanitäts-
wache' brachte den Verunglückten zum Krankenhaus.

* Frühjahrsausflug . Die Tanzschüler des Herrn Max
Kaplan veranstalten am nächsten Sonntag von Nachmittags 4
Uhr ab im Restaurant „Waldlust" an der Platterstraße (Daniel)
ihren ersten großen Frühjckhrsausflug . Der Eintritt ist frei;
Freunde und Gönner sind freundlichst eingeladen.

* Nr . 11 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan¬
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

b. Sonnenberg, 16. März. Der Männergesangverein „Con-
coibin" hält am 2. April d. I . ein W o h lth ätigkeitsko n-
zert  zum Besten der neu zu erbauenden evangelischen/Kirche
im Kaisersaal (Besitzer A. Köhlers.

k. Biebrich, 16. März. In der gestrigen Gencralversamm-
lung des Ev . Kirchengesangvereins  wurde u. A. fol¬
gendes beschlossen: as Am Charfreitag Abend um 8 Uhr findet
m der Hauptkirche eine liturgische Feier statt , bei welcher die
KonzertsängerinFrl . Bornträger aus Wiesbaden Mitwirken
wird; b) der Verein wirkt bei der im Mai d. I . stattfindenden
Einweihungsfeier der Oranier -Gedächtnißkirche sowohl im kirch¬
lichen Akt als auch bei der Gemeindefeier in der Turnhalle mit:
cs an einem noch näher zu bestimmenden Sonntag ioll ein
Ausflug nach Zollhaus -Hahnstätten unternommen werden . Bei
dieser Gelegenheit wird der Verein ein geistliches Konzert in der
Kirche zu Hahnstätten abgehalten, besten Reinertrag zur Anlage
eines Grundstocks für eine neue Orgel dortselbst bestimmt ist:
ds der Verein feiert im Herbst d. I . das Fest seines 25jährigen
Bestehens. Aus diesem Anlaß wird eine kirchliche sowie eine welt¬
liche Feier abgehalten und zwar soll am Sonntag den 24. Septem¬
ber Vormittags ein Festgottesdienst, sowie Abends ein geistliches
Jubiläumskonzert in der Oranien - Gedächtnißkirche stattfinden.
Die weltliche Veranstaltung besteht in einer am Sonntag , den
1. Ostober, Abends 8 Uhr in der „Bellevue" abzuhaltenden Fest¬
seier. Auch soll eine photographische Aufnahme des aktiven Cho-
res vor dem Hauptportal der genannten Kirche stattfinden.

Wetterdienst
der Landwirtschaftsschule zu Weilbnrg -. sichn.

Voraussichtliche Witterung
Freitag , den 17. März 1905.

8' windig, vorwiegend aufklärend, ein wenig kälter, verein^
noch Regenfällc, vorwiegend geringe.

Genauerer  durch die Weilburger Wetterkarten(monatl. 80 Pfg.,)
welche an der Expedition der „Wiesbadener General»
Anzeiger ", MauritiuSilraße 8, täglich angeschlagen werden.

ketzts Telegramme
Der Kaiser beim franzöfikchen Botschafter.

Paris , 16. Mjärz. Der Berliner Korrespondent des Echo de
Paris will aus guter Quelle erfahren haben, daß Kaiser Wilhelm

Freitag Mittag den französischen Botschafter einen Besuch ab-
fttttten werde.

Die Bombenexplosion in Petersburg.
W_  ^ ar'ä, 16. März. Eine hiesige Agentur berichtet aus Pe-
. »^ urg, daß bei dem bei der Explosion im Hotel Bristol ge»
^dteten. Naumann  Schriftstücke vorgefunden wurden, aus
elcĥ hervorgeht, daß für den 11. Mai cni welchem Tage die

Larin-Piutter einen Trauergottesdienstin der Peter-Paulskirche
stlvohnen wollte, ein Attentat  geplant war.

Die orientalischen Wirren.
■v 16. März. Das letzte Geheim - Zirkular  des
«L . tang , welches die türkischen Truppen in Mazedonien auf-

in den Zusamenstößen gegen die Kommitatschis rücksichts-
^ ^ öugehen, hat hier Bestürzung und Entrüstung hervorgeru-

t  E ^oniki, 16. März. Die Polizei verhaftete in Tatewowo
«Individuum , bei welchem6 Bomben und ei» Plan über in
Mcht genommene Attentate in verschieden Städten Mazc-
I?, ten§  öorgefunden wurde.

Der rullilch-japanil'che Krieg.
London, 16. März . „Daily Cronicle" meldet unterm

15. März cms Petersburg : Der englische Botschafter über¬
reichte der russischen Regierung eine Note, in der England
den Betrag von 100 000 Pfund Sterl . als Entschädigung für
die Zerstörung des englischen Dampfers „Knight Kom¬
mander"  verlangt , der von denRussen in denGewässern des
fernen Ostens aufgebracht und versenkt wurde. In der Note
wird erklärt, die Russen hätten , indem sie das Schiff zum
Sinken brachten, sich einer Handlung schuldig gernacht, die im
Völkerrecht bisher einzig dasteht und zu der sie keineswegs
berechtigt waren. Die Forderung ist, wie „Daily Cronicle"
hinzufügt, gänzlich' unabhängig von der Schadenersatzforder¬
ung, welche der Eigenthümer des Schiffes bei der mr,fischen
Regierung angestrengt hat und er habe gehört, der englische
Boffchafter sei von seiner Regierung beauftragt worden, die
Forderung Englands mit größtem Nachdruck zu stellen. Die
russische Regierung habe den Vorschlag gemacht, die Angele¬
genheit durch ein Schiedsgericht erledigen zu lassen.

London, 16. März . Die „Morningpost " berichtet aus
Washington: Die russische Regierung beschloß, kein Kriegs¬
material  mehr in den Vereinigten Staaten zu kaufen.
Die noch nicht ausgeführten Aufträge wurden durch: ein Ab¬
kommen mit den Lieferanten rückgängig gemacht.

Tieling von den Japanern besetzt?
London, 16. März . Die „Morningpost " berichtet aus

Shanghai unterm 15. März : Hier geht das Gerücht, daß
Tieling  von den Japanern besetzt  wurde . Me von
Port Arthur mitgeführten Belagerungsgeschütze hätten dm
Russen während des Rückzuges schwere Verluste zugefügt.
Ein Theil der russischen Armee versuche gegenwärtig nach Ki¬
nn zu gelangen.

London, 16. März . „Daily Telegraph " meldet aus To¬
kio unterm 14. ds. : Die japanischen Truppen , welche die auf

' dem Rückzüge befindlichen Russen hart bedrängen, befinden
sich gegenwärtig fünf Meilen von Tieling  enffernt . Meh¬
rere wichtige Stellungen südlich von Tieling sind im Besitze
der I a p a n e r . Man erwartet die Einnahme von Tieling.

Petersburg , 16. März . Großfürst Nikolaus Nikolaje-
witsch, welcher sich in den nächsten Tagen auf den Kriegsschau¬
platz begeben wird, hatte gestern mit dom Zaren eine lange
Unterredung. Zum Stabschef der mandschurischen Armee ist
nunmehr endgültig Suchimlinow ernannt worden.

Petersburg , 16. März . Betreffs des Kommandos über
die mandschurische Armee wird versichert, Gmeral Suchom-
I i n o w habe es abgelehnt, die Leitung der Kriegsoperatio-
nen unter dem Großfürsten Nikolaus Nikolajewiffch zu über¬
nehmen. Das Müglied des obersten Kriegsrathes General
Gradekow sei darauf nach Zarskoje Selo berufen worden,
gleichzeitig mit dem Großfürsten , woraus man schließt, daß
er zum Nachfolger Kuropatkins ausersehen sei.

Paris , 16. März . Ueber das Gefecht am Schah  o
wird ans Tieling gemeldet, daß der japanische Angriff auf
das 4. sibirische Korps , welches durch die polnische Schützen-
Brigade verstärkt war , gerichtet war . Die Russen verloren
hierbei 300 Tote.

Der „Friedcnskaiser".
Paris , 16. März . Der Figaro will aus guter Quell» er¬

fahren haben, daß der Z a r in einem demnächst erscheinenden
Mgvifest die in letzter Zeü verbreiteten Gerüchte über einen
von Rußland cmgestrebten Friedensfchluß zerstteuen werde.
Der Zar werde in dem Manifest erklären, daß die letzten Er¬
eignisse, so schmerzlich sie auch sein mögen, seine Zuversicht
nicht erschüttert haben und daß er dasselbe Vertrauen wie
bisher zu den unerschöpflich en Hilfsquellen,  den
Muth mrd die Vaterlandsliebe des russischen Volkes hege, um
den Krieg fortzusetzen. (Wenn die neue russische Anleihe
scheitert, dann wird es doch sehr fraglich sein, ob die Hilfs¬
quellen wirklich so Unerschöpflich sind! D. Red.)

Elestro-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlichfür
Politik und Feuilleton: Cheffedaktrur Moritz Schäfer:  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röstel.  beide zu

Wiesbaden.

1 Malztropon 1
eine mächtige Quelle der

1 Lebenskraft j1
\Ai  H Li twia *”e Zierde einer jeden Frau erziel man

c 1J.CI.L1UC durch den Gebrauch des nicht feltenden
*' Myrrtiolinglyoerin.

Auszug aus oen Civilltands-ReMeru der Stadt
Wiesbaden vom 16. März 1965.

Geboren:  Am 14. März dem. Theaterarbeiter Karl
Kalttvassere. S ., Johann . — Am 12. März dem Schuhmacher-
meister Kanrad Brill e. S ., Konrad. — Am 10. März' dqm
Wirth Karl Wilhelm Alexi e. S . — Am 13. März dem Schuh¬
macher Gottfried Kolb e. T „ Anna Elsa. — Am 13/ März
dem Bürstenmacher Friedrich Becker e. T .', Elise Christiane
Dorothea. — Am 14. März dem Schuhmacher Johann Karl
Malsy e. S ., Martin . — Am 16. März dem Gewehrreiniger
Karl Schiebener e. T ., Maria Therese. — Am 11. März dem
Taglöhner Louis Junker e. T ., Luise Henriette. —Am 11.
März dem Inhaber eines Kunststein- und Stuckgeschäftes
Ludwig Wirth e. S ., Alfred August Karl . — Am 13. März
dem pratt . Arzt Dr . med. Adolf Genth e. T „ Anne-Marie
Alexandra. — Am 9. März dem Spengler Friedrich Michc!
e. T ., Johanna Frieda . — Am 10. März dem Tünchergehül-
sen Phflipp Wolf e. T ., Elisabeth.

Aufgeboten:  Müllergeselle Wilhelm Dorlh hier
mit Dorothea Eckert geb. Peuser , Wittwe. — Streckenarbeiter
Heinrich Böhm hier mit Anna Berk hier. — Geflügelmetzger
Wilhelm Zinn hier mit Milda Steube hier. — Sentna»;
Adalbert Ottomar Louis Schröder in Oranienstein mit He¬
lene Johanna Jonas hier . — Oberwärter Johann Josef Her¬
bert, wohnhaft zu Eichberg, Gemeindebezirk Erbach, mit
Magdalena Schmidt hier. — Vermessungstechniker Otto Sta.
Hermann hier mit Helene Gerber hier. — Flaschenbierhändler
Kaspar Berner hier mit Rosine Schwenger hier. — Theater-
arbeiter Adolf Herrmann hier mit Elise Wittmer geh. Michel
hier. — Der prakt. Arzt Dr . med. Hans Wienecke in Rixdors
mit Elisabeth Schmitz hier.

Verehelicht:  Rentner Wilhelm Köhler hier mit der
Wittwe Johannette Sand -er geborene Klamp hier. — Bäcker
Johannes Damm hier mit Maria Fehs hier.

Gestorben:  12 . März WUHelmine Koch, 1 I . — 13.
März Karoline , T . des Taglöhners Heinrich Birkenstock, 1 I.
— 13. Mätz Rentner Adam Ebert aus Berlin , 56 I . — 14.
März Philippine geb. Beltz, Ehefrau des Taglöhncrs Hem
rnl, Sippel , 62 I . — 14. März August, S . des Schlosserge-
hülfen August Kaus aus Clarenthal , 5 I . — 15. März Fried,
rief), S . des Taglöhners Friedrich Gronemeier, 3 I . — 1l.
März Amanda geb. Gehrke, Ehefrau des Kgl. Eisenbahnsekr-
tärs Ernst Bublitz, 53 I . — 15. März Sophie geb. Tilger,
Wittwe des Kaufmanns Hermann Westphal, 67 I . — 15,
März Margarete geb. Birck, Wittwe des Kaufmanns Fried
rich Schleucher. 78 I . — 15. März Katharine geb. FM , Witt,
toe des Landwirths Phflipp Roch, 77 I . — 14. März G:rtrud
T . des Schriftsetzers Karl Schenk, 3 I . — 15. März Hennv,
T . des Kanalarbeiters Heinrich Diehl, 3 M. — 15. März Ge¬
schäftsführer Wilhelm Gerhold, 38 I . — 14. März Hedwig
geb. Simon , Ehefrau des Rentners Gustav Jtzig, 65 I . — 16
März Fabrikbesitzer Heinrich Meinecke, 64 I . — 15. März
Landmann Augustin Schleicher aus Nordenstadt, 79 I . — 15.
März Johann , S . des Theaterarbeiters Karl Kaltwasser, 1
Tg. — 16. März Julie geb. Böhüingk', Eheftcm des Majors
a . D. Hermann Krezzer, 46 I . — 16. März Luise geb. Rinck,
Eheftau des Bademeisters Wilhelm Fuhr , 54 I . — 15. März
Jean , S . des s Malers Anton Vowinkel, 14 I.
_ _ Kgl. Standesamt.

PhoC ^ Tie Karl Schipper̂ -riiuiograpme » 31  Riieinstr.
Hliemisch-Westf. Handels - nnd

Sclireib -Lehr -Anstalt

Wiesbaden , Rheinstrassa 103«

Griindl. Ausbildung für den kaufm. Bert?
Buchführung , Rechnen , Handelskorrespondenz.
Stenographie - Maschinen - und Schönschreiben.

Tag - und Abendkurse.
Prospekte gratis und franko . 63S

Elektr. Lichtbäder8*?*
in Verbindung ; mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Enhezimmer.
Aerztlick empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischms, Influenza Fettsucht , Asthma, Neuralgien, Lähmungen

Nervositär , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

rr  f7 dha"s’ Euhe - u“d Warteränme stets gut geheizt
Telefon 3083̂ Badhaus Englifl pokeni/um goldenen Ross\

Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per V,
Pension auf Wunsch. f,039

5898

Füsslinge
zum Selbstannähen an alte Beinlär
mit verstärkten Fersen und Spit

Baumwolle gewebt v. 20 Pf
Wolle „ 45 Pf
Baumw . gestrickt 45 pi
Wolle „ 65 Pf

empfiehlt -

L. Schwencr,
Mühlgasse 13, .
btrumpfwarenhaus.
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Bekanntmachung

Von dem Feldwege zwischen der 1- Gewann „Wallufer-
einerseits und der 2. und 3. Gewann „Watluserweg

anderseits, wird der auf dem Plane bezeichnete Teil von
b »ach o (Lagerbuch Nr. M und W ) hierdurch ein-
gezogrn. ^ 6970

Wiesbaden, den 14. März 1905,
Der Ober bürsermerlter.

Bekanntmachung
betreffend die Konstituierungder freien Bildhauer-Jnnung.

Nachdem das Statut der freien Bildhauer-Innung , unn-
fassend den Bezirk der Gemeinde Wiesbaden und Biebrich
mit dem Sitze in Wiesbaden, die Genehmigung deS Bezirks¬
ausschusses erhalten hat, werden die Unterzeichner des Statuts
hierdurch zu einer Versammlung berufen aus

Donnerstag , de » 28 . März 1. Js .,
5 Uhr Nachmittags,

im Rathanse zu Wiesbaden, Zimmer Nr. 16, Erdgeschoß.
Tagesordnung:

„Konstituierung der Innung und Wahl des Jnnungs-
vvrstandes, sowie thunlichst auch der Inhaber der
übrigen JnnuNgsämter." (§8 28, 36, 37 und 42
des Statuts).

Pünktliches und vollzähliges Erscheinen der JnnungS-
mitglieder darf unter Hinweis auf die Bestimmung von § 23
des Statuts erwartet werden.

Wiesbaden, den 13. März 1905.
6978 Der Magistrat.

Biehhof .Marktbericht
Qt die Woche vom 9. bis 15. März 1905.

Viehgattung

Ochsen. .
« • •

Kühe . . .

Schweine.
Mastkälber
Landkälber
Hammel

Erwärm
aufge-
tricden

Stück

Qualität

\ 89

| 138
930
568
179

X.
II.
I.
II.

Prel s-

50 kg
SSIacht-
gewicht

1 kg
Schlacht,
gewicht.

von — dl» Anmerkung.

Wiesbaden, den 15. März 1905.
Städtische SchlachthauS-Berwaltung.

Marktbericht.
* Wiesbaden . 18. März . Auf dem heutigen Fruchtmarkt galten

I 100 kg Laser 15.40 M. biS 16.00 Mk.. Stroh 100 kg 3.60 Mt.
! bis 4.40 Mk., Heu 100 kg 6.40 bis 7.00 M.  Angcfahren waren 6

Wagen mit Frucht und 38 Wagen mit Strob und Heu._

innen
fiir Zackt» mb Umiel

«efncht.
6674

JT, Hertz , fanggaffe 20.

Owei tüchtige Mädchen für meine
O Wirtschaft per 1. April gesucht.
Näheres Frankenstraße15, Part .,
Hübner.  6975
1  tüchtiger Kellner für dauerndgesucht. NädereS Frankcn-
straße 15, Part . 6976
1  tüchtiger Knecht zum Bier-fahren per fof. ges. Franken¬
straße 15. G. Briest. 6976
gj?xrudenstr. 5, H., 1. St ., recht«

erb. ein i. M. ich. L 6963erh. ein j. M. lch. L
ranienstr. 9, P ., erh. r. Ard.
Kostu. Lügis._ 6958

Taglöhner gesucht
’Schwalbacherstr. 39. 6955
(Sudie sofort oder per 1. April
v tüchtiges Mädchen bei gutem

' Lohn. Karl Fröbel, Biebricha. Rh.,
WieS badener-Allee 13. 6961

Wollen Sie beste sach-
männisch ausgewählteEräutev,

^ solche zu

Knripjss Kuren
billig kausen, so ersragen
Eie die Preise in der
Ammm-Droserie,

von Apotheker
C. Port *ehl,

«5 Rheinstratze 55,
T-les. 4231.

Sbendasgldst kostet der
lSWsamste

MutreinigungSthee,
W eine Frühlingskur völlig
Ereichend , per Piund
L. »0._ ._ 6987

Snliche Bitte!
WelchM» Herrschaft würde einer
armeci Witwe zu einem Kinder-
wagen verhelfen. Näheres in der
Exp. M. Blattes 6982

Weinfässer,
frisch geleert, in allen Größen zu
haben. Albrechtstr. 33. 79g6
7ßin gut erhaltener Kinderwagen
^ billig abzug. Näh. Oravien.
straße l7 , 3. St ._ 6984

Umzüge
und Fuhren per Federrolle besorgt
prompt und billigst Reiniugcr,
Röderstraße 25 6645

Hundcscheercr Magel
wobni 6575

Blücherstratzc6, Hth., 1.

Kklhkiliguiig.
Geb., jung. Mann, sür die

Reise befähigt, biete, sich günstige
Gelegenheit an Älterem,feinem Geschäfte mit
etwas Kapital zur Verbreitung
mustergeschützter Erzeugnisse zu
betheiligen. « 4779

Gest. Off. u. B . G . 4779
an die Exp, d. Bl._
Reinen Weisswein,

eigenes Gewächs, pro Flasche 60 Pf.
Platterstraße 8, 1. Lt. 2242

Motorrad,
gut erh, billig zu verk. 5639

H. Schäfer , Rheinstr. 82.
Ort Mir t08l- >. P» ,onen
ft \J lila . jed. Stand, vcrd.

Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Tätigkeit, Vertretung rc,
Näheres Erwerbsccntrale in
Frankfurt a. M 8 . N57/256

als Buchhalter, Sek-
AtkliilUY retär, Verwalt, erd,
jg. Leute nach2—3monatl. gründl.
Änsbildg. Preismüß. Prosp. gralis.
Bisher über 1000 Beamte verlangt.
P . Kiistner , Leipzig-Schl.
Könneritzstr. 26, l . u. 2. 1183/957

Wtesvavenrr © « »crnl -aswjrtgCT.

Zu verkaufen
durch dir Immobilien - u . HypothrItrn - Agentur

von

IVildelm 8ehüsslor. Ichlstk. 36
Billa , Höhenlage, 12 Zimmer, Gas und elektr. Licht, schöner

Garten, zum Preise von 110.000 Mk.,
Wilh . Schützler, Jahnstraße 36.

Hochfeine Villa , 8 Zimmer, Zubehör, schöner Garten. Halte-
stelle der elektr. Bahn und in Nähe des Waldes, zum Preis-
von 65,000 Mk«

Wilh . Schützler, Jahnstr. 36.
Billa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst» und Ziergarten,

zum Preise von 85,000 Mk.»-Wilh. Schützler, Jahnstraße 86.
Hochfeine Villa , Beethovenstr., 10 Zimmer n. Zubeh., nach der

Neuzeit eingerichtet und schönen Garten,
Wilh . Schäffler. Jahnstr. 36.

Rentabler, hochfeines Etagenhaus mit «.Zim.-Wohn.. Bor-
und Hintergarten. Rüdesheimerstr., auch wird Ackcr-Grundstuck
in Zahlung genommen.

°  Wilh Schützler. Jahnstr. 36.
Rentable, Haus , BiSmarckring. 6-Zim.-Wobn.. Laden, Tor-

fabrt. großer Hofranni, Lagerräume, für Weinhandlungoder
jeder größere Geschäft geeignet, große Keller vorhanden,

Löilh. Schützler, Jahnstr, 36.
Rentables HauS , Dorkstr., 2. u. 3-Zimmer-Wohn,, Torfahrt,

Werkstatt, welches einen Uebersch. von 1700 Ml frei rentiert,
Wilh . Schützler, Jabnstraße 36.

Geschäftshaus , im Zentrum der Stadt, mehrere Läden, prima
Lage, für jedes größere Geschäft passend,

Wilh . Schützler. Jahnstr. 36.
Rentable, E ' agenhauS , b-Zimmer-Wohnungen. PhilippSberg-

straße. besonder, für Beamte und Lehrer, auch für ein
Pensionat pass., zu dem bill. Preise von 56,000 Mk„ An>
zahlung 5—6000 M., Wilh . Schützler, Jahnstr. 36.

Rentables EtageubauS , obere Adeldeidstr., ö-Zim.-Wohn.,
Bor- u. Hlmergarten, zu dem bill. Preise von 70,000 Mk.

Wilh . Schützler. Jabnstraße 36.
Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhok, welches

für Hotel-Restaurant eingerichtet ist, unter günst. Bedingungen
Will, . Schützler, Jabnstr. 36.

Kapitalien auf erste und gute zweite Hypothek werden stets
zum billigen Zinsfuß nachgcwicscn ^

7264 Wilh . Schützler , Jahnstratz- 3u.

Ai. Jahrs«« .

Sie IllmMlien- nuD ßyPthejren-Agentur
von

j . «& C. Firmenich,
Hellmnudstratze 555, 1. St .,

empfiehlt sich bei An- und Verkauf von Häusern, _Billen Aon«
Plätzen, Vermittelungvon Hypothekenu. s. w.

Ein- Herrschaft!. Villa, Parkstr, mit allem Comf. ausgest..
mit schönem Garten, wegzugehalbersür 105,000 Mk. zu verk.,
sowie -ine schöne Billa, auch sür Pension geeignet, m. 50 Rtb.
Garten, N. Sonnenbergerstr., f, 114.000 Mk. zu verk. durch

I . SS  C . Firmenich , H-llmundstr. 53, 1. St.
Eine Eragen-Villa. Räd- des Waides u. Haltest, der elektr.

Bahn, mit kl. Garten für .55,000 Mk, sowie eine Billa
Biebrichersir. sür 50,000 Mk., ferner ein- mit allem Toms, aus-
gestalteie HerrschastS-Billa (Kurlage) mit 12—14 Zim. säninitl.
Zubeh., mit schönem Garten, Platz sür Remiseu. Stallung zu
bauen, Centralheizuilg, elektr. Lichtu. s. w. sür 180,000 Mk.
z„ verk. oder gegen MiethShäuser, Bauterrain, Werthpapierc u.
Hypothcn zu vertauschen. Alles Nähere durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53, 1. St.
Ein Haus, ivestl. Stadttheil, im Part . 3 Zim. u. Zubeh. ,

sond jede Etage 4>Zim,-Wohn., mit allem Eoms. ausgest., sür
56.000 Mk., bei einer Anzahlung von 4—5000 Mk. zu ver¬
kaufen durch

I . SS C- Firmenich, Hellmundstr. 53, 1. St.
Ein noch neues reniabl. Haus mit 3- u. 4>Zim,»Wohn..

sehr schöne Lage, mit allem Comi. ausgest., wo evenr. Laden ge.
brachen werden kann, sür 113,000 Mk. zu verk. durch

I . & C Firmenich , Hellmundstr. 53, 1. St.
Zwei schöne neue Häuser, für Metzgereiu. Bäckerei einge¬

richtet. eins mit 3- und 4-gim.-Wobn, in der Preislage von
116.000 Mk., und eins mit doppet. 3-Zim..Wohn. sür 100.000
Mk. zu verk. Ferner ein Haus, sehr schöne Lage, mit doppelt
3-Zim.-Wohn, Hinterhaus, Werkstatt uad dovp. 3-Zini Mohn
für 112,000 Mk., mit einem R-inüberschuß von über 1500 Mk.
zu verk. durch

I . & E Firmenich , Hellmundstr. 53, 1. St.
Ein neues, schönes6-Zim -Hans, mit allem Comf. ». Neu¬

zeit ausgestatret, in> Südviertel, sür 135,000 Mk., sowie ein
großes Haus m. Laden, großer Werkst., Borderh. : doppelt. 4Zim .>
Wohn., Mittelb. und Hmterh., 3- und 2>Zim.-Wohn., s. 260,000
Mk., mit einem Uebersch. von ca. 1800 Mk. zu verk. durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53, 1. St.
Ein Haus. Mitte Stad :, mit gutgeb. allem Material- und

Farbwaarengeschäft, mit Inventar sür 155 000 Mk., ferner ver¬
schiedene kl. Häuser, in der Nähe Wiesbadens, mit größeren und
klein. Gürten, für 11-, 12-, 15-, 20-, 25 000 Mk. usm., sowie
ein Haus mit gutgehend. Wirlhschast sür 57 000 Mark zu ver¬
lausen durch

I . & ®. Firmenich . Hellmundstr. 53, 1. St.
Ein schönes Haus, Südviertel, mit allem ComfoU ausgest.,

mit 5- und 3-Zimmerwohnungenund einem Ueberschuß von ca.
1300 Mk. für 150 000 Mk.. sowie zwei noch neue Häuser,
Westviertel, mit Hths. 3-Zimmerwvhnungen. größerer Werkstätte.
Ballon und Vorgarten, sür je 98 000 Mk. mit einem Uebcr-
schuß von je 1200 Mk. zu verkaufen durch

I & @. Firmenich , H-llmundstr. 53. t  St.
Ein Fabrik-Anwesen in Hessen, mit den neuesten Maschinen

ausgest., Berdältnifle halber für 50 000 Mk. mit 10 000 Mk.
Anzahlung zu verk., auch ans Haus, Baupl. oder Hoigul zu ver¬
tauschen. ferner ein Grubenterrain in der Nähe deS RbeineS mit
mächtigem Tonlagcr zu Krügen, Röhren, seuersest. Steinen usw.
geeignet, zu verkaufen durch

I . & E . Firmenich , Hellmundstr. 53, 1 St.
In der Nähe Wiesbadens ein Haus mit Stall, Hofroum

usw., worin ein Butler-, Eier- und Milchgeschäft mit tägl 120
bis 140 Ltr. Milchverbrauchbetrieben wird, ist Sterbefalles
halber mit sämmtlichcm Inventar , Pferd und Wagen usw. für
16 000 M'. bei 4000 M. Anz. zu verk. durch
7255 I . &  C Firmenich , Hellmundstr. 53, 1. St.

Uonrervatorium
Iiul8kU8trn 88v 4.

(Ab 1. Mai- Ecke Kirchgaf,se -3I anritiu **tr .)
Direktion: Caesar Hochstetter.

Unterrichtsfächer : Klavier, Gesang, Violinel
Theorie , Musikgeschichte, Pädagogik , Kammermusik!
allgemeine Mnsiklehre ; 4- n. 8-händig
Tom Blattspiel ; dramatischer Unterricht;
sämtliche Orchesterinstrmnente.

Bewährte Lehrkräfte.
Anfänger - , Kittel - u. Qberklassen.

Vollständige Ausbildung.
Torspielabende . —©effentliche Prüfungen.

Eintritt jederzeit . 6981
Äb 1. Mai: Ecke KiDchgasse -Mauritinsstr.

V. _ __ __ _ _ J

Kerl!«» Mick UchriHttii.
25.  Ialzrgang

Wollen Sie eine große politische Tageszeitung lesen, die zur
Zeit eine der beliebtesten und gelesenstcn ist und mit im Rufe

steht, die

Liebliugszeitung-er gebildeten Stände zu sein
so abonnieren Sie die täglich2 mal erscheinenden

Berliner Neuesten Nachrichten
mit ihren S Gratisbeilagen : >

2.

Deutscher Hausfreund.
istustr. Sonntagsbeilage von
16 Seiten mit Romanen,
Novellen und einer Spic!-
»nd Rätselecke sür die
Familie.
Land- und Hauswirt¬
schaft. Beilagef. Praktisch«
Ratschläge.

3. Mode u. Handarbeit,
MonaiSbeilage mit etwa
80 Abbildungenu. Schnilt-
musterbogen.

4. Verlostingsblatt für
Wertpapiere.

5. Sommer -Kursbuch und
6. Wandkalender.

Abant-lklilspttls:A ZV
Im Feuilleton der Berliner N-uesten lltachrichlen erscheint im

zweiten Quartal 1905 als Erstabdruck der hochinteressante und
spannende Roman des bekannten französtjchen Schriftstellers
Champol „Der Hochstapler " , deutschv. Ludwig Wechsler.

Verlangen Sie Probenummcrn umsonst u. portofrei
von der 683

Harrptexpeditio« der Berliner Neuesten Nachrichten.
Berlin SW. 11, KLuiggriiyer Strafte 41/48,

.General-Anzeiger.
fit Sitiitrj -girtf

ioffiipnUent hob bbD  für DeutfdjlaHb.
Unparteiisches Organ für Jedermann.

. - ch- %i

Gratis-Wochenbeüage: „Am häuslichen Herd".
Gratls-MonaiSbeilage: „Bayer. Land- und Forstwirt?

Täglich U4—88 Seite » Umfang
Ncichhaltiger Lesestoff.

Poßabonnkülknt Mk. 1.65
vierteljährlich.

Auflage:

Hilft 53,00©
Exemplare.

Wirksamstes u. grösztes Jnsertious -Orgaa
im ganzen nördlichen Bayern.

Anzeigenpreise:
20  Mg. 60  Mg.

im Jnseratentheil im Reklametheil.
Beilagen 659

sü* die Gesammt-Auflage 174 .— M-
Verlangen Sie Probe -Nummern.

© » © ♦ © ♦ © ♦ © ♦ ®#
Gebrauchte Möbel(jeder

ganze Eineichtungett,
Erbfchaftsnachliifse

kaufe ich bei sofortiger llebernahme stets gegen zgg
und gute Bezahlung.

^ T-leod-

Jakob Fuhr , Goidgasse 12-
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Mein Geschäftslokal befindet sich wegen Abbruch des
„Konnenhofes “ vorläufig

Adolfstrasse 1.
Hugo -

Automobile , Fahrräder , Schreibmaschinen.

KSiißlilheA Sthaus-ielk.
Freitag , den 17 . Mär , 190S.

37. Vorstellung. 76 Vorstellung. Abonnement D.
Götterdämmerung.

Musik-Drama (3. Tag aus der Trilogie: „Der Ring der Nibelungen")
in 3 Auszügen und einem Vorspiele von Richard Wagner.

MusikalischeLeitung: Herr Professor Schlar.
Regie: Herr Elmblad.

Siegfried.
Günther * *
Hagen
Alderich. . . . Herr Engelmann.
Brünnhilde . . . Frau Less er-Burckard.
Antrune. . ' . . . Frl . Müller.
Waltraute . . . . . . Frau Schröder-Kaminsky
Noglinde, \
WeHgunde, <
Floßhilde, )

. . . . Frl . Hanger.
Rheintöchter * . *• • • *

(
( : : :

. . . Frl . Schwartz.
. .FrauSchröder Kaminsky

Die Nornen * *- • • *
, . . Frl . Hanger.

Mannen. Frauen.
Schauplatz der Handlung:

Vorspiel: Aus den Felsen der Walküren.
Erster Aufzug: Günthers Hoshalle am Rhein. Der Walkürenfelsen.

Zweiter Auszug: Vor Guntbers Halle.
Dritter Aufzug: Wal ige Gegend am Rhein. Günthers Halle.

' „ * Günther . Herr v. Manofs vom Stadttheater in Mainz

* * * ^ Norne* ) 3 t[< Mott vom Stadttheater in Mainz
als Gäste.

Nach dem ersten Aufzuge findet eine Pause von 15 Minuten, nach dem
zweiten Aufzuge eine solche von 12 Minuten statt

Anfana 6' /, Ul;r, - Erhöhte Pre .se. — Ende 103/* Uhr.

Theater - Eintrittspreise.
Königliches Theat «r-. ■— —■ ' “—

Ein Platz kostet:
Erhöhte
Preise

Gewöhnt.
Preise.

FremdenlogeI. Ranz . . i . .
Litt.

14
Pfg. m.

10
P,g-

MittellogeI. Rang. 12 — 9 —
EeüenlogeI . Rang. 10 — 7 50
I. Ranggallerie. . . . . . . 9 — 6 oO

50Orchesterscssel. . 9 6
Parguct. 7 — 5 50
Parterre. . . • . 4 — 3 —

II. Rang 1. Reihe. 6 — 4 50
II. Rang 2. Reiheu. 3., 4. u. 5. Reihe Mitee 4 — 3 —
II Rang 3. bis 5. R ihr Seite . , 3 — 2 25

25III. Rang 1. Reibe und 3. Reihe Milte . 3 — 2
Dl. Rang 2. Reihe Seite u. 3. u. 4. Reihe . 2 — i 50
Amphitheater. . . . i 40 i

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch.

Freitag , de» 17 . März 1905.
185. Abonnements-Vo stellung. Abonncmcnts-BilletS gültig.
Novität. Sonnwendta ^. Novität.

Drama in 4 Akten von Karl Schönherr.
Regie: Alduin Unger.

Rofnerbauer
Resnerin. sein Weib
HanS. fein Bruder, Abiturient
Die Rofnennuiter
.Obholzer, Gemeindevorst. u. Krämer
Mattes. Wirth,
Der Metzger, ')G°m°md-r°th°
Der Pfarrer
Gugler, stud. theol.
Jungreithmaier
Hattmut, )
Witting. ) ®tobtcl
Die HauSmagd
Der Dorfschuster
Die Schusterin
Hummel, Zimmermann
Stapf. Maurer
Tollinqer, Kalkbrenner
Pichler.

BauernMoser,
Huber,
Harting,

Georg Rücker.
Margarethe Frey.
Rudolf Bartak.
Clara Krause.
Gustav Schultzc.
Theo Ohrt.
Friedrich Degener.
Otto Kienscherf.
Arthur Roberts.

He>»z Heteorügge.
Reinhold Hager.
Hans Wilhelmy.
Hermine Bachmann
Fricdr. Koppmann.
Wally Wagener.
Max Ludwig.
Fritz Herborn.
Franz Hild.
Emil Kneib.
Franz Queiß.
Oskar Albrecht.
Georg Albri.
Alduin Unger.vacnng, ,

Der Vorgang spielt sich am Sonnwendtag gegen Abend in einem
Tiroler Wallfahrtsdörsel ab.

*. Nach dem 1. u. 2. Alte find n größere Pausen statt.
®t£ Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach

dem 3. Glockenzeichen.
_ Daffen öffnung6‘/t Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

|onzerthaus„Drei Könige", Markt-r. 26.
Täglich
4412 Abends 8 Uhr : K .on » ert des Strand -Damen»OrchesterS

Direktion: Otto Jaedicke.

perngläfer, ■£ ,» .»
~~ Höhn ( Inh . C. Krieger ) , Langgä 'se 5.

6896

V.

P ätSXlte © tC . erwirkt
Lrnst Franke, bÄ*

6309

Z«rAufklärung!
Meiner geehrten Kundschaft kheile ich hierdurch ergebenst mit,

daß die

Gärtnerei Herma«« Stock
an der Schützenstkaire ( „Unter den Eichen ") während der Ab¬
wesenheit meines Mannes von mir unverändert weitergeführt wird.

Gestützt auf einen erfahrenen , tüchtigen Obergärtner em¬
pfehle ich michi»i Anlegen und Unt rhaltcn von Gräber » und
Grüften , sowie in allen in das Gürtncrfach cinschlagendcn
Arbeiten und Lieferungen . 6988

Hochachtungsvoll
Hermann Stock,

Für Qualitätsraucher
Deutsche

havanna-Ligarren
frisch ein ge troffen.

La Fervida st.10 pf.|LaModernastlSpf.
LaHacienda,, 12.. |La Serona..20.

empfiehlt

August Engel KSL Hoflieferant,
14 Tannusstr . 14 und 8 Wilhelmstr , 2 ,

Ecke Kheinstr . 6906

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung, daß es Gvit dem Allmächtigen gefallen hat. meine
innigst geliebte Frau , unsere liebe, gute Mutter, Schwester,
Schwägerin und Tanke

Frau Luise Fuhr
heute Nacht 12>/t Uhr zu sich zu rufen.

Wiesbaden , den 16. März 1905.

Wilhelm Fahr uni)Schier.
6993

Die Beerdigung findet Samstag, den 18. März, Nach¬
mittags 4‘/s Uhr, vom Trauerhause, Lehrstraße 15, aus statt.

r
Danksagung.

Athleten - Verein
Wiesbaden

(Mitglied des Deutschen Athleten-Vcrbandes)
feiert am Sonntag, den 19. März in den Räumen der

WS»«tr-Tilk»h»he. Pltittersirlisjk,
sein diesjähriges

Stiftungsfest.
Neben theatraiischen und athletische» Auf¬

führungen kommen Gesang und Humor. Vorträge
zu Gehör. Es sind zu diesem Feste zwei der besten
Humoristen von Wiesbaden gewonnen. Ferner wird uns
der Athletenclub „Einigkeit "' von Biebrich mit ver-
jchiedenen athletischen Aufführungen beehren.

Es stehen den geehrten Besuchern einige sehr genuß¬
reiche Stunden in Aussicht. .

Es ladet zu diesem Fest ganz ergebenst ein
Der Vorstand.

Anfang 4 Uhr.
Die Veranstaltung findet bei Bier statt. 6954

. 1Grosse Pariser Goldene Medaille und
Weltausstellung: Ehrendiplom mit Kreuz.
Berlin 1904: Goldene Medaille prärnllrt.

vr.Lriwv Friling’8 fertige Kuchenmasse
„Backe bequem“

in jedem besseren Geschä t zu haben
in Packeten ä l 1/a Pfund — 75 Pfg.

h 1 Pfund = 50 Pfg.
Nächste Bezugsquelle teilt mit : 1636(73
Dr . Bruno Friling,

Köln a. Rh.
Erste Fabrik fertiger Kuchenmasse.

44 ^ . . . in der Stadt nnd über Land, sowie Roll-
fuhrwerk jeder Art besorgt billist Wilh.

Blum , Fraukfnrter LattdStrahe 4 . — Bestell, nimmt
entg Herr Jac. Heim, Zigarri ige sch., Friedrichstr. 44. 5843

Für die überaus vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem mich so schwer betroffenen
Verluste meiner lieben Frau,

Anna Knapp,
geb. Feitzt,

sowie für die hübschen Blumenspenden sage ich
hiermit allen meinen wärmsten Dank.

Wiesbaden, den 16. März 1905.
6959 Ferdinand Knapp.

Wiesbadener Keerdiguiigs-IiOiit,
Fritz &  Müller,

W Schuigape 7 "WU 2053
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - « . Metall
sargen aller Art . Kompl . Ansirattnugen
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

llolzschueiderei.
In , Schneiden von Stämmen und Brennholz sevent. mit

fahrbarer Kreissäge ) empfiehlt sich " 9830

Karl Güttler,
Totzheimcrstk 'stc 10 5. Tel . 2196.

Uebernahmc von Fuhrwerk jeder Art.
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Eröffnungs-Anzeige.
Ende dieser Woche eröffne ich

Hellmundstrasse, Ecke Wellritzstrasse,
neben Simon Meyer , ein

Filial -Geschätt
und nehme ich hiermit Anlass, zu empfehlen:

Confirmanden-Anzüge in schwarz yon Mk. 8.00 an.
„ „ in farbig yoii Mk. 6.00 an.

Herren -Anzüge in neuesten Mustern Yon Mk. 8.00
bis Mk. 38.00.

„ nach Mass, unter Garantie für guten
Sitz, Yon 37 Mk. an.

Frühjahrs -Paletot. Yon Mk. 10.00 an.
Pelerinen -Mäntel i. allen Grössen y. Mk. 7.00 an.
Mann’s-Hosen, Buxkin . . . Yon Mk. 1.75 an.
Knaben -Anzüge. Yon Mk. 2.00 an.
Leibchen und Höschen . . . Yon Mk. 0.75 an.
Berufskleidung f. Schlosser , Friseure , Metzger etc.

Ich bemerke, dass ich von jetzt bis Ostern bei einem Einkauf
von 20 Mk . an

10% Rabatt gewähre.
695t C. W. Deuster,
Oranienstr. 12. — Hellmundstr., Wellritzstr.-Ecke, neben Simon Meyer.

Reichshallen - Theater.
Wiesbaden» Stiftstrasse IS-

Ab 16. März und folgende Tage:

Großer intern.Ra-wettremrn
auf der Bühne.

Auf dem amerik. Home Train -Apparat um den
Preis von Mk » 500»

Offen für Herrenfahrer und Proffessionals aller Länder.
Anmeldungen werden im Bureau der Reichshallen zwischen 11 —1 vorm , entgegengenommen.

Es haben sie h bis  heute gpmeldet:

•Bean W * Morn,
Meisterfahrer von Holland , Sieger der Meisterschaft von Holland 1994 , Sieger der Meisterschaft

von Amsterdam 1903 und 1904. Rekortinbaber über 25 km : (Dauerrennen).
Wm  Müller,

Amateurmeisterschaftsfahrer von Holland 1903J04, 1901J06. Derselbe hat die meisten Siege im
Flieger - und Dauerrennen in Holland zu verzeichnen.

JF. jieybrand »,
Hollands bester Handicapfahrer vor der Königin von Holland speziell ausgezeichnet.

Ferner das weitere ausgezeichnete

Speciuiitäten *Pro ^ramt «i.
Vorzugskarten haben an Wochentagen Gültigkeit . 6956

X Kohlen . X
Alle Sorten Ruhr -Fettkohlen , Kohlscheider u. Englische Anthraeit-

Patent -Coks für Ce «tralheiz « ng und irische Oefeu . Brikets , sowie Breun'
,nd Anründeholr empfiehlt in bekannter vorzüglicher Qualität zu den allgemein gültigen
Lreijen . ^ „ 6542Willi . Lmnenkohl,

Ellenbogengasse 17. Adelheidstratze»a
Preislisten gern zu Diensten. Fernsprecher Sr- 7 . _

MARKE PFEILRINB.

NurdieMarke,Pfeilring4
gibt Gewähr für die Aeohthelt unseres

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin
Man verlange nur

und waiao Naohahmungen zurfiok.
Lanolin-Fabrik dartlnlkanfalda.

Allen voran
ist

Johns„Volldampf-
Waschmaschine

mit transportablem Spar¬ofen und Wasserschifi zur
Bereitung des beim

Waschen nebenher erfor¬
derlichen warmenWassers
Coline besondere  FeuBrung.)
Lieferung auch auf Probe.
J. A.John, A.-G.

Ilversgehofen.
Niederlage bei
Kessler & Wiegand
Wiesbaden, Yorkstr. 10.

Herren-Anzug,
gut erh., 8 Mk., H.-Sliesel , sowie
weiße eleg Kinder-Kleider (5 und
6 I .). 1 Topf -Regal « . Bersch, s.
b. z. vk. Moritzstr. 21 1., r . 6989
qrüditi e Rock- Taillen - und

«ermelarbritcrinueu sof
gesucht 6983
_ Taunusstr . 9, 1„ r.
^aiömcrberg 15, Ltd ., fl. Wohn .,
"I 2 Zim ., Küche u. Zubeh a.
1. April zu vcrm. Näh. daselbst
Part ., Laden._ 69 50 aalgasse 28, ein Laoen mitLadenzimmer auf gleich oder
1. April zu verm. 6990

Mehrere
Frühjahrs -Paletots,

sowie Anzüge , gut erhalten
billig zu verkaufen 6992
_ Adelbeibstr. 21 , Part.

KlblkN- kUtttiN, ÄenTb
Angelegenheit. 6962
Walramstr . 30, Hth.. 2. St ., links.
SH ananenweibch . zur Zucht zu

verkaufen Luisenstraße 17,
Stb ., 1. ©!., r._6960

in Firmenschild zu verkaufen
Gneisenaustr . 10. 6969

ML ^ egzugeS halber sch. 3-Ziin .-
Wohn, per 1. April cd sp.

zu vm. Sebanstr . 1, 3. 6965
LKeeres Ziw . od. gr. Maus , zum
^ Einst, von Möbeln ges. Off.
m. Prei -ang. u JL>. 2 . 6960
an die Exprd. d. Bl . 6957D rdentl. Junge als Schlosser¬

lehrling gesucht 6972
_ Ablerstraße 38.
(Achläserbetten,Waschkom ., Nacht-
>ê tische, Sophas , BeriikowS,
Auszich-, Zim .- und Kücheniiiche,
Hängelampe, Lüster, Küchenschrank
U. Bersch , mehr 6973

Adolfsallee 6, Hth.
AH > onatsfrau ges. 8—11 vorm.
»^ ^ Bismarckring 12, 2 , r. 6974

Knabenhandarbeit!
6 Mk. Kursus in Brandmalerei
u. Kerbschnitzerei beginnt l . Avril.
Offerten suh K . H . 6858 an
die Exred. ds. Bl . 68 -6

^ ^ errrenwasche z. Waschen und
Bügeln wwd stets angen, u.

gut besorgt Hellmundstr. 49, Hth,
2. Stock._ 6489

Stzmlmm « f. M
int Auf. v. Hauskl ., Blusen, Kinder-
Garderobe, pr. T . 2 M . N . b. Herrn
Krämer, Lchwalbacherstr. 49 . 6885

Phrenologin
Langgasse 5, 1., r . im Bdh. 6908

lln»
Drudeustraße 8.

Adolf Mahr,
6557

Kaiser-Panorama
Rheinftrasfe » 7,

unterhalb des LuifeuplatzeS

Jede Woche
zwei neue Reisen.

Ausgestellt
vom 12. bis 18. März 1905.

Serie I:
Herrliche Wanderung durch

Pole » und Istrien.
Serie II:

Ein intereff. Spaziergang durch die
Weltausstellung zu St .Louiö.
Täglich gei fsuet ' von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 602
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Pfg

Schüler 15 u 25 Psg.
Abonnement.

Große Mobiliar -Versteigerung
Wegen Aufgabe einer Pension u. A. versteigere j»

morgen Freitag , den 17. März er., Morgens S'/
und Nachmittags 2 »/» Uhr anfangend, ui meinen
Auktionssälen

3 Marktplatz 3 , an der Museumstr.,
nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar-Gegenstände, als:

1 seine Satin -Schlafzimmer Einrichtung mit
Mahag .-Einlage , best, aus: 1 compl. Bett, 1 zweitheil.
Spiegelschrank, 1 Wandtoilette, 2 Nachtschränke, 2 Stühle
und 1 Handtuchständer, 8 hochhäupt N »Hb Betten
mit Muschelaufsatzu. Roßhaarmatratzen, Nußb.-Spiegel-u!
Kleiderschränke, Nußb.-Waschkommoden mit Spiegelaufsatz
Nußb.-Nachttische, Nußb.-Spiegel m. Trumeaux, 1 feiner
alter Eichen-Bücherschrank mit Bleiverglasung, 3 Nußb.-
Bertikows, 4 Nußb.-Damenschreibtische, Nußb.»Diplonnten-
Schreibtisch, Nußb.- u. Eichen-Schreibtischstühle, 8 Nußb.-
u. lack. Kleider- u. Weißzeugschränke, 4 Salon-Plüsch-
garnituren, worunter I fast neue Plüschgarnitur,
best, aus Sopha u. 2 Sesseln, u. I sehr gute kupferfarbige
Garnitur mit 4 Sesseln, 5 Moquette-Divans, 5 Ottomanen,
einz. Sophas u. Polstersessel, Kleiderständer, Handtuchhalter,
Spiegel, Bilder, Oclgemälde, runde, ovale Sopha-, Viereck.,
Näh-, Nipp- u. Blumentische, 6 sehr eleg., altcichene, ge¬
polsterte Ledcrstühle, sehr g. Rohrstühle, Etageren, Staffelei,
Plumeaux, Kissen, Culten, Portieren, t fast neue grüne
Küchen-Einrichtung , best, aus : Küchenschrank mit
Messing-Verglasung, Anrichte nt. Aufsatz, Tisch it. 2 Stühle,
einz. Küchenschränke, Tischeu. Stühle, Gesindemöbel, Glas,
Porzellan, Küchen- u. Kochgeschirru. dgl. m.,

ferner: 1 große Parthie sehr gutes Hotelsilber, als : Platten,
Tabletts, Schüsseln, Cafs , Milchkannen, Zuckerdosen, Votz
lcgelöffeln. 3 sehr schöne Glaslüster, mehrere Gaslüster«,
Gas-Speise-Lyras

meistbietend gegen Baarzahlung. 6967
Bemerke, daß fragt. Gegenstände nur kurze Zeit im

Gebrauch gewesen und sehr gut erhallen sind.
lioienan,

Auktionator u. Taxator,
Bureau und Auktionssäle: 3 Marktplatz  3,

Telefon 3267 . an der Muieumstraße . Telefon 3287

Klmkms-AeHeigemiig.
I n Auftrag « des gerichtlich bestellten Konkurs«« .

WaltcrS versteigere ich am

8am!illg, itrn 18  März er.,
Vormittags 9 >/a Uhr beginnend,

in meinem Versteigernngssaale

7 Schwalbacherstr. 7
folgende zum Eonknrse Molkerei Brüschle gehörigen
Gegenstände, als : „

Ladenr at m. Spiegelaufsatz und Ubr , kl. Ausstelltisch,
gr . «ttaSschild m. Eisenrahmen , ca. 350 */t und '/. Milch¬
flaschen, ca. 500 Honiggläser, Butterfonnen , Butterständer . Ratmi-
flaschen, Partie Verschlußp!- ltchen, div. Drucksachen, Adzugapp-rat,
Gas - und eleklr. Lampen und Lüster, Gasofen , sollst, eis. Belt,
Ptoi .-Apparat , 4 Hellebarden. Schildkrötenpanzer , Glas , Porzellan,
Nippsach-n, Luxus - und Gebrauchsgegenstände aller Art , Gardinen,
Rouiraux , Portieren , Deckchcn, Beti» und Handtücher, Bezüge,
Fr .-KleidungSstücke, Schließkörbe , Sportwagen . Zimmerclas«,
^liegenschränke, eis W-inschrank, 65 Fl . Wein , 1 Brillant
Ring , 1 gold . Herren -Uhrkctte u. v. rudere m.

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Versteigerung.

Wilhelm Mellrich,
6979

Auktionator und Taxator,
Schwalbachernraße 7.

am

Nachlaß-Versteigerung.
Im Auftrag - des gerichtlich bestellten Nachlaßpflegers rerjtetgere
Samstag , den L8 März er.» Nachmittags 2 / , Ubr »

ginnend , in meinem Rerstetgerungsfaale
Jfo . 7  Schwalbacherstrasse Wo. 7

nachverzeichnete zum Nachlasse der -f Frau ^ enek Wwe . 3
hörigen gebrauchte Mobiliar Gegenstäude , als : .

2 sollst. Bitten , Nachttisch, 2 rhür . Kleiberschrank, S °Pb°, ^
mode, Nähmaschine, Näh . und andere Tische, Stühle , 3 '
Bilder , Wanduhr , Vorlagen , Gardinen , Weißzeug,
Fraue i-Klciduugsstücke. 1 Herren, und 1 Damenuhr , Gebrauq
gegenstände aller Art , Küchen-Einrichtung . GlaS, Porzeu ,
Küchen- und Koqgefchirr u. vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung ggR
Besichtigung am Tage der Versteig erung.Wilhelm Mellrich,

Auktionator und Taxator,
Schwalbacherstraße 7._

Bekanntmachung.
Freitag , de« 17. März 1805 . Mittag » »2 Uhr. v>'xi m

Hanse Kirchgasse 23
1 Kleiderschrank gggg

öffentlich zwangsweise versteigert.
WleSbaden, den 16. März >905.

_ Schweiqdöfer, Hilfs<Gerlck>taenllr!eber. ^
Bekanntmachung

Der Plan über die Errichtung unterirdischer Telegrapĥ '
linicn in der Rheinstraße, Nikolasstraße, Adolsstra^
Moritzstraße, Adelheidstraße, Schiersteinerstraße, Kaiser
rich-Ring . Taunusstraße , Wilhelmstraße, Webergafle,
laspäestraße, Friedrichstraße und Luisenstraße liegt 0"
Unterzeichneten Telegraphrnamt au». . »-g

Wiesbaden, IS . März 1905. .
Kaiserliches T el- graPh -«a« LM

»ettllllrrnt Baum (Gaaseställche).
Faulbrunnenstr. 13, Ecke Schwalbacheritr.

Freitag , den 17 . März:
♦ 696Metzelsuppe
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Arbeitsnachweis
des

Wiesbadener
„taftal-Itijtiiitt“

wird täglich Mittags 3 Ukr
in unserer Expedition Mauritius-
straße8 angeschlagen. Von 4 '/r Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits-
markl kostenlos  in unserer
Expedition verabiolat.

Ztellengeluckeü

Schrling ju Ostern gciuchr.8. Rataiczak, Barbieru.Fns -ur,
6378 Sonnenberg. Thalstr. 16.

SchneiVerlehrUng
zu Ostern gesucht , 6248

Schwalbacherstraße 37.
Lsehriing u. günst. Beding, ges.

I . ®. Mollath. Mainz-Wies.
baden Marllstraße 12. 5276

Schlosserlebrliug
gesucht. 31. Berghänfer,

Schlossereiu. mech. Werkst..
6531 Wellritzstr. 33.

Aunae

Kuchtzatteri«,
firm in Stenographie, Wechsel,
lehre. Schön- u. Maschinenschreiben,
Rundschrift, einfache, doppelte und
amerikanischeBuchführung und
kausmänn. Rechnen, s. P. 1. Apr.
dauernde Stellung.

Gefl. Off. u. A . 1. . 26 a. d.
Exped. d. Bl. erbeten. 6843

Mädchen
sucht tagsüber oder stundenweif,
Monatsstelle Adlerstraße 59, Stb.
1, Kt 6288

Lehrling SaSTf
J 6301

M Beysicgcl,
Dotzlieimerstratze47.

.t | nstand. Mädchen (Beanucn-
lochter) sucht ab April d. I.

Stellung als b. Hausmädchen. Es
wird weniger auf hohen Lohn, als
auf gute Behändst ges. Off. unter
G . K 6857 an die Exped. d.
Blattes. «>877

Junge Frau
sucht Monalsstelle 6910

^Seerobenstr^ ^ ^ ^ tb^

Junger Mann
sucht nachm. Beschäftigung. Näh.
Eltvillerstr. 17, Hth , 1. 6932

^chlosferlehrling ges. Uorkstr. 14,
1. St ., lkS._ 6424

^Lchlofferiehrling ges. Oranien-
>9 straßel 1 (Lo>is ni. Kost). 6868

u Ostern wird ein strebsamer
junger Mann aus achtbarer

Familie alS Lehrling ges. Echrisll.
Off sind an Herrn Generalagent
Braidt, Adolssallee 57 zu richten.

Esin Lehrling k. die Messing.
dreherei erlernen vci 6947

«Ir. Dreyfürst,
Morikstr. 14.

C^ ung., träft. HanSbursche ges.
<\ 3 Luisenstraße 37.  6971

Ohene Stellen

Männliche Personen.

Tüchtige Schlosser
für Emaille-, Porzellan, u. Hotel-
Herde bei hohem Lohn für dauernd
gesuchtH . Kolosens , Herd
sabrik , Aschaffeudurg in
Bayer » ._ _ _ 22z
»Lin tücht., jung. Schlosser, 20
12 / Jahre alt, sucht sofort Be-
schäftigung. 6915

Näh, in der Exped. d. Bl.
Perfekte

Taillen - u Jackettschneider
per sosort geiucht. 6951Wemmer & Ulrich,
_ Wilhetmür, 48 _

TW.Tücher
aes. Adelbeidstr. 87._ " '

Acht bis zehn
Wrundarbeiter

sucht Joh . Piöcker , Bierstadt,
Wiesbadenerstr. 10. 685

6849

TSihtAhnm«»
gesucht Sedanstr. 3.  6873

69 a4
Wellritz rr- 28, 1.

—-y~̂ —

Tücht . Knechte
sucht Baugeschäst Schweiffguth,
zDotzheimerstr 84._ 6879
cktz--ücht. Fuhrknecht ges.
^ / Wellritz ir-

Jung . Kutscher
für GeschäftSwagen sofort gesucht
Hochstätt- 8. _6909

Fahrknecht
für Müllerfuhrwerk ges. Wochen-
lohn 18 Mark nebst Kost und
Trinkgelder. 692

Jlartin Xcumann,
Steinmüble bei Wicker.

Ig. driist. Kmschr

Ei « Lehrliug
für die Zahntechnik ges. A. Blumer,
Schwalbacherstr. 30». 6838

Lehrling
zu Ostern gesucht bei 6816

Karl Gerich . Schulgassc 2,
Buchbindereiu. Bildeinrahmegffck.
^Mvsserlehrlin , gegen Bcr.
'S  qütung ges. Blücherstraße 15.
X. St ., links. 6783
«kraver Schlosser - Lehrliug
'“V  unter günstigen Bedingungen
gesucht. 6671

I . Hohlwein , Helenenstr. 23.
Sackirerlehrling kann das Hand-werk in allen Zweigen gründ¬
lich erlernen. K. Winterwerb,
Steingaffe 13 _6684
Odahntcchnik ! Lehrling ge^
O jucht. JP. Itehm,
6679 Friedrich,Ir. 50, 1.

fiii das Kn« « mtiuct
"WemgreGiildlmg
u. Likörsabrik suche ich einen

Leiirtmg
mit guter Schulbildung unter
günstigen Bedingungen.

Albert Kaufmann,
Adolssallee 47. 6861

Malerlehrling
sucht Joh Sicgmuud,
6032_ Jahnüraße 8.SUOstern finden2 brave,intelligente Jungen als

Keherkürlmg
und

Nillckmleüklmg
bei wöchentlich steigender
Vergütung in unlerer
Druckerei Aufnahme. oi>\ 2,
Sielt. knmliWizu,

Emil Bommert.
Verein

für unent^eltiiehen

am Ka.tliti3.il8. lei . 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchdrucker

Maschinenmeister
Glaser (Rahmcnmacher)
Vau-Schlosser
Schneider a. Woche
Bau Schreiner
Stuhlmachcr
Schuhmacher
Wagner
Lehrlinge: Kaufmann, Schlosser
Herrschaftsdiener
Kutscher
Fubrkneaft
Erdarbeiter
Landwirthschastl. Arbeiter

Arbeit «neben:
Küfer
Maler — Anstreicher
Dekorationsmaler— Lackierer
Tüncher
Bureaudiener
Hausknecht
Hcrrschaslsdiener
Hausdiener
Einiafficrer
Herrschastskutscher
Krankenwärter
Maffeur
Badmeister.

Tüchtige , zuverlässige

Zkitriligs-
TlitzmM»

gesucht. Zu melden abends
von st Uhr ab in der Exped.
des
"WiesbadenerGener .il-

Anzeiger -,

k̂ Scin bürgerliche Köchin, welche
\S  Hausarbeit übernimmt, per
15. Avril gesucht. Vorstellung
morgens 10 Uhr und mittags
3 Uhr. 6942
_ TaunuSstraße6, 1 St.

Geübte
Bock -Arbeiterinnen

per sofort gesucht. 6952Wemimer SS  Ulrich,
Wilhclmstr. 48. _

~ Mädchen
zum Flaschenshülen gesucht.
6870 _ Sedanstraße 3.

1 Laufmädchen
sofort gesucht. I . Hurtig & Co .,
Marktür. 10._ 6887

(Sin ms. mvi. SiMn
gesucht _ 6927

Schwalbacherstr. 25, 2., l.
LH2ravcs Mädchen kann daS
'O Bügeln gründlich er»
lernen 6809

Scerobenstr. 9, Mtlb., 1., r.
^n ordentl. Mädchen für alle

Hausarbeiten ges. 6864
Rest, zum Pfau,

Faulbrunnenstraße 12.

E

Hausmädchen per̂ so°̂ ^ sucht.
6880 Kirchqaffe 38.

Ein Mädchen
auf ein Hofgut für nur Haus,
arbeit gesucht 6884

TaunuSstr. 7, Sattlerladen.
^Ltickerin und Lehrmädchenges
>9 Bleichstraße9, 1._ 6892

Junges Nähmädchcn
sofort gesucht 6891

Sedan str. 10, Hth., 2. St.
~ Gesucht

Schänkamme
mit 7 Monate altem Kinde. Hoh.
Lohn. Off. u. JE. « 686 an
die Exped d. Bl. od. Dr . RrsÄ,
Eichberg im Rheinaau. 686
Lsehrmädchcn ges. M. Knögri,
^ Schneiderin, ?)ork,1r. 3. 9220

Tüchtige, erste
Bockarbeiterinnen

ofort gegen hoh. Lohn s. dauernd
gesucht. 6724

Wienand , Taunusstr. 13, 1,
DieunmädcheH

evang., einfachu. gediegen, welches
kochen kann und flott in der Haus,
arbeit iü. gesucht Uarl Via « «,
Bahnbosstr. 10._ 6757
kllJÖÖdjcu gesucht Kiedrichcr.
♦vl strahe 2, Bäckerei 6555
1 tücht. Küchenmädchen
aus sofort gesucht 6563

Helenenstr. 5, Wirthsckast.

Mädchen,
sm Kleiderinachen geübt, finden
dauernd- Beschästiguug 3036

Dotzheimerstr. 71, Hochv., r.
»MLraves Mädchen kann die
«■O feinere Damen-Schneiderei
gründlich erlernen 5391

Philippsber>str. 15, P ., r
'aillen- u. Zuarb. s. M. Knögest

Porkstraße 3.  6l61

^rdvitsnaeH ^ vis
l 'ür Frauen

j» Rathhaus Wiesbade«,
OTM.tnrltlirf-f Stellen-B-rmittell» »

Te.ephon 2377.
G-tffntt dis 7 Uhr Ab»»»«.

Abtheilung: L
j®r Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A, Köchinnen(für Privat).

Allein-, Haus-, Kmd-r> und
Küchenmädchen.

B. Waich- Pm-- u. Monatsfrauen
'Näherinnen. ’ Büglerinnen um
Lausmäochenu Taglöhnerinnen

Gut empidbl-n- Mädchen. erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.fürhöhere Berufsarten:

Kinde.sräulem- u. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, fr»
Bonnen. Jungfern.
Gesellschafterinnen.
Erzi-d-rinnen. Copivtoristinnen
Wcrküuserinncn. Lehrmädchen,
Sprachlebrcrinnen.

8. für sämintiiohes Notel»
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts
Hotel- u. Neüauration-köckmnen
Zimmermädchen. Waichmädchcn.
Beschließerinnenu. Haushalter,
innen. Koch-, Büffet- u. « erv.c-
sräulein«

6. ventraisteiie
für Lranhenpüexerinnen

unter ,
iSkitwirkungb« 2 är»tl. « «« ,, ».

Ti- Adressen der frei gemewecen
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zci- dort zu erfahren

ThrWlhes
u. Stellennachweis.

Weüendstr. 20, 1, beim Scdanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gure Stellen angewiesen.

Flas Haus Platterstr, 8 m. Werkst.
U u. gr. Bor- u. Hintergarten
ist zu verkaufen. Dasielbc reutirt
f. lehr g. Anz. 6000 M. 6338
igm hochrent., feit 25 Jahren

best. Milch- und Colomal-
waarengesch. (vorzügl. Kundschaft)
mit Haus Umstände halber b-llig

NU Gelegeiiljeit
flr Klmimgeltzästr.

In einem Landstädtchen mit
oroß-r L-ndkundschast-in Haus
in vorzüglicher Lage mit grotzem
G-schästslokale nebst Zubehör, ganz
oder geteilt, ö» vermieten Gefl.
Offerten unter h.  ^
die Exv. ds. Blattes. 5814

®MK»hmit Kald
zu verkaufen Rambach. Muhl
gaffe 2 6920

«̂ ,,n guter Zughund billig z vk.
d G-ciqn. für Gärtner, Bierhdl.
u dgl. Porkstr. 21. P .. l. 5771

Büttner ’ s
Central-Hundehandluus
An- und Verkauf von Hunden

aller Raffen, sowie Tausch, auch
werden Hundez. Scheeren, Waschen
u. Coupieren angenommen. Nächste
Woche treffen ein Schwergewichts¬
boxer ersten Range! und Zwerg
Rebpliifcher. Näh. Maurtttus-
s,ratze 12 . Ziaarrenladen. 69>4

UkWzsIioldkk
billig :u mimst,:

Plüschgarnitur . Piano , Eis.
schrank , verschied . Schränke,
Kommode und And. mehr.

2. 2., i
eHitl -gzuashalber bitt. zu verk. bi*

März : 2Hühnerst.m. Ein-
zäun. 1 Stall für 3 Pferde zum
Abbruch, 1 zweirädr. Handkarren,
1 Schubkarren, 3 Leiternu. Doppel¬
leiter, 2 Herde, 1 Läulö'chen. 1
Pogelhecke. 2 Betten, gebraucht, 1
Küchenschrank. 1 Kleiderschrank,
einige 100 Bohnenstangen, gute
Mistbeelerde, Geländerpfosten und
Bersch, mehr bei Wilhelm Loos,
Frankfurterlandstr. 2, Gth. 6562

Kaufgefudte
tf4V or- Saug, uiib Druckpumpe,

event. in. Schwungrad und
groß eis Reservoirs zu k. gesucht.
N. Oranienstr. 51, H.,Bur . 6840
LtzTlte » ad neue Bücher aller

Art , gleichviel̂ in welcher
Sprache, Schriften über Raffau,
alte nassauische Kalender u. dcrgl.
kaust meist geg. Baarzahlung das
Mitleldentschc Antiquariat, W>eS-
baden, Bärenstraße 2._4296
«nchnandl . u . AMiquartat

Heinrich Kraft,
Wiesbaden, Kirchgaffe 36.

Ankauf gebr. Bücher. 3730
Muchs , Mamzcrlandstr. 2, kämt
X$  Teppiche, Luinpcn, Kupier,
Zinn u. vcrsch. Sachen. Bitte
2. Pfg.«Postkarte. 6670

D
Laus.

per  fof. od. sp. ges.
und Lehrmädchen

Schuh-
5842

AeivIIelw pvrsvne » .

BubenS ;. "̂
Convertsabrlk , Rauenihaler-
straße 10, bei Rcepke. 6923

gegen gute Vergütung
sucht 6886

L

Hotel>HerrjH«sts
Pnsml

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Central -Placirungs-

Vureau
Walfrabeastiein

24 Langgasse 24,
vis-a-vis dem Tagdtatl-Berlag,

Sclcfou 255 «),
Erstes u. ältestes Burea»

am Platze
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabenstei «,

ged. 1 örner,
KtellenverinittlcriN. 2856

Sidiete Existenz!
Milchgeschäft.

In Näh- Wiesbadens ist ein seit
35 Jahren bestehendes Milchge¬
schäft mit fester Kundschaft. Fuhr¬
werk, Wohnung, event auch Land
weg. anderen Unternehmens preis-
wcrth zu verkaufen. Näh. Bleich-
stra ße 37, 2., rechts._ 5659

Keimes Haus
mit Laden, gut- Loge, preisw. zu
verlausen. Anzahlung3—4000 M.
Nur schriftl . Offerten erb. an
I . Kamberger , Feldstr. SS, 1.
Agenten zwecklos. 669

RmlablkS fittttS
mit Stallung und Garten, nahe
Wiesbaden, sehr geeign. s. Flaschen-
biergcschäsl, für Mk 24,000.—, b.
kleiner Anzahlung zu verkaufen.

Offert, »uh K » 8 . 661 an
die Exped. d. Bl . 691
<x> otzheim . EinstöckigesWohn-
^ haus mit hohem Kniestock,
sep. Waschküche, ca. 9 Rth. Bleiche,
mit fließendem Wasser, sehr geeign,
für Wäscherei, große Stallung.
Scheune und Garten ist unter sehr
günst. Bedingungen bill. zu verk.
Näh. Auskunst in der Expedition
d. Bl.  _ 6321

Neues

Hans
mit Scheune und Stalluna für 3
Pferde, geeignet für Fuhrmann
oder Kutscher, zu verm. oder zu
verk. Näh. Dotzheim, Bicbricher.
straße 23. bei. Zimm-rmeister
Birk,  _ 6423
Â auS zu verk. kl. Schwalbacher-
•y straße 8. Näheres Nero¬tat 45. 3881

cVaubcw , 10 Paar -, Summier,
u. 1 Glasdach (1,45X1,8° )

billig abzugebcn 6916
Herrngartenstr. 8.

ff Rasselauben neust Tauoen-
hau» billig zu verkausep 5769
_ Porkstr. 21, Part.
Lzstan-rienvöget (Harzer Roller)

zu verkaufen Rheinbahnstr. 5,
3. Sr._ __ 6662
Min noch seyr gut erh. zweirädr.
MV Karren, für Bierhdl. od. sonst,
geeign. zu verk. (Patenlachse) Aork-
stra ße 21, P ., l._5772
«Aeuer Schneppkarre» zu ver-

kaufen Hellmundstraß- 29,
Schmiedcwerkstätte._ 5875

oi' beimctür 94, eine Fleisch
rolle nebst Kasten, auch für

Flaschenbierhändlervassend, nebst
Pferdegeschirr zu verlausen. 4780
^Lme leichte Fedcrrolle, neu, ein

neuer Doppelsp.-Fuhrwagen
mit Kohlenaussatz billig zu v:r.
kaufen bei F . Bayer, Schm>-°°-
meister, Bierstadt. 6420
s ^» insP.-Picrdege!chlrre verkauft

bill. B - Su,midt , Gold-
gaffe 8. _6426

Federrollen
e ne neue, 35—40 Ctr. Tragkraft
versch. gebr. v. 15- 70 Ctr. Tragkr..
eine kl. Rolle für Esel oder Pony,
au» als Handrolle billig zu verk,
Dotzheimerstr. 101a_9614
strotz uets abzugcoen. Zentner
v M. 1.40. bei wenigerM. 1.50.
Hornung, Häsnerqasse3. 6718
ALLul erh. tztartengelLuder
W circa 150 lfd. .Dieter, und
eine Holzballe zu ver!

Näh. Kaiser-Friedrich-Rmg 74,
3. St. 4090

Stroh und Tickwurz^
zu verkaufen. in Niederwalluf.
Mühlweg 61. ' 6890

23000  St.leid
nebst den dazu gehörigen Latten
sind abzugeben. Näher, « ehr.
gli »kel , MichelSberq 12. 6883

F

f £»i>. Schild , mögt, gewölbft
ca 60 cm br. u. 3 m hoch,

zu k. ges. Off. u. K . T . «S IS

15—20,000 alte Dachziegel bill.
vbzuaeben bei K- Aner , Adler-
straßc 61, 1._6530
FZolonialwaren-Einrichl., Laden-
«4 theken(gut gearb.) sehr bill.
zu verkaufen Marktstraße 12, bei
Spätb ._ 6685

oft neue Ladeneinricht, b. z. vk.
Näh. Zictenring 3. 5479

CEolonialmaatcwgcfd̂ft
ist billig zu verkaufen. Näheres
Rüdesheimetstr. 16, Laden. 3316

Lade» Einrichtung,
Kolonial« ., ganz oder geteilt, und
2 GlaS schränke zu verk. Wellritz-
straße 43, L._ 5490

Vorgarten-
Geländer,

fast neu, Schmiedeeisen, 17 Mtr.
zu verk. Näheres Rüdesheimer
straße 7, 2._ 6801

Versch. Br. Mel:
Bcltst. m. Rahmen, 2 Kinderbetten.
Klapptisch, Küchenschrank zu verk
Saalgasse 4/6, 2. St , l. 6834

I sitz. Sportwagen bill. zu verk.Luilenllr. 17. Hth., 3. 6853

FQmc zweischiäsr. neu- « ettst-lle
mit Sprungrahmen, Matr.,

Oberbett u. 2 Kopfkissens. 60 M.
zu verk. Platterstr. 8, 1. 6101
Neuer Taschen - Divan,
2sitzig 48 Mk., Zsttzig 60 Mk.,
Chaiselongue(neu) 20 Mk.
5339 Rauentbalerstr. 8, P.
-/»um Umzug: Empfehle mich z.

Abholenv. allem Elsen, Me¬
tallen, Lumpen, Gummi, Neutuch-
absällen rc. Zahle die höchst. Preise.
Komme vünkl. ins Haus. Oswald
Luckenbach, Hellmundstr. 29. 6532
^billigst weg Ausgabed. Haus-
&  Hafts fof. zu verk. : Salo».
Einrichtung. Lüstre, Teppiche,Tische,
gr. Küchenschrank, G-Kherd mit
Bräter, Petroleum-Gasherd, Platt»
ofen, heizbar. Badestuhl, Epheu-
wand. Plättbrett und Bügeleisen
Federbettenu. vieles And. 6691

tzttderkt 22,1 , 1.

Wlkgmhkitslimisi
Speisezimmer (Eichen),best. au8:

Büffet, 1 Ruschwey-Auszi-Htisch,
6 Stühlen, Preis Mk . 475,
fast neu.

Piano , schwarz, sehr gut« Ton,
Preis Mk . » 50.

Speisestühic (Eichen) m. Leder,
12 Stück Preis Mk . 150.
Näheres . , 6737

Äiriedri chftr. 1».
schränke in oll.

Größen zu verk. 6744
Fetedrichstr. 13. T-lef. 2867^

Pianinos und
6865 Harmoniums
wenig gebraucht, bill zu »^ kausen
Schwalbacherstr. 3,
Eulcrb . Flüg-l sehr oiüig zu

verkaufen Adelheidstraße 11,
Ktb.. 1. St ., bei Wo!ff. 6640  ß

1 msikl tunket W
nebst ein. P -trol.-Heizofen sehr bA-
zu verk. Frankenstr. l6. 2. ,
|fiine 1',2-sckläsr. B-ttst-ll- M

Rollen, gut erh.,sur Io 3»-
zu verk. Oranienstr. 33, Seltenb-,
1. St ._ _ _
Mersch , gut -rh. Möbel: stchßb.>

Büffet. Küchenschr., eis. BeNst.
-c. billig zu verk. Rheinstratzl! 31,
Part , links. - -7
^L -llen sür SchlM-r und Diche
O wegen Ausgabe der sch>°
stellen ( V-rmi-thung) d.W
zu verkaufen Mauergasse 12,
Bürstenladen b. Mayer. -
Sztebr ., pol. SöettlT“u. Sp« "A
W radmen bist, zu verk.

Vbilivvsberqstr. 14,^ ^ »
erh? Kinderwagen

nZ) Gummirädern zu »--5
Luisenstr. 7, Hof.

Ein MknU-s
* S -d°nv>°v4,H . 2,r . 6833b. z vk.

UmzugSha.der erh.
Hanteln, ü 25 Pfd..
Skr. 36, seid Damcncapeu
schiedeneS sehr billig zu
Moritzstr. 21, 1. St „ ü,—^
L» nderwagen, eleg., zu DC gyjg
O» Bleicbitr, 9, B. - ^ 3

Lür MaMertte.
Gut gearbeitete

meist Handarbeit . ,oc!\ , 6c n-
sparnitz der bobe « -
miethc sehr b' llrg »«■
kaufen : Vollst. Betten 6°
M„ Bettst. 12- 5° Klei° ..
smit Aufsatz) 21—<0 M,•
schränke 80—90 M-, „ „ j,« «
(polirt) 34—60 M.. fgJB.,
20- 34 M.. Küchenschr. -8- ^
Sprunge. 18—25 M., L,ar
Seegras, Wolle, Aftik Ah,
40- 60 M.. Deckbetten 12 zg
Sopbas, Divans. Ott°m°n ^ jz
bis 75 M., Waschkommod» Me
60 M.. Sopha- und » »sz ^
15—25 M., Südjcn* Ag K.
tische6- 10 M.. Stuhle 3
Sopha- U. Pfeilerspieael .
n. s/w . « roste Lagerra^
Eigene Werkit . 3^
straffe IS . W - Urttzstra» .Kr-
Aus Wunsch Zahlung ^



Erscheint täglich. Telephon Nr. J9&
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Nr. 65.

V'?.‘A -. flmflicher Cheil

VekanntmaHung
Dienstag , den 21» März d. Js .» vormittags

II Uhr , wollen die Erben von Friedlich Heinrich
Dörr hier, ihre nachstehend beschriebenen Immobilien im
Rathause, Zimmer No. 42, ahteilungshalbcr sum
zweiten und letzten fffiale freiwillig versteigern
lassen:

2. Lagerb. Nr. 2174 Wiese „Alterweiher" 5. Gew.,
zwischen Jakob Stüber und einem Weg, mit 1? ar
23,75 qm.

2. Lagerb. Nr. 2175 Wiese „Alterweiher" 5. Gew.,
zwischen2 Gräben und einem Weg, mit 36 ar
16  qm.

3. Lagerb. Nr. 6375 Acker „Wellritz" 4. Gew,
zwischen einem Weg und der Stadtgemeinde Wies¬
baden, mit 11 ar 81 qm.

4. Lagerb. Nr. 3766 Acker„Am Pflugsweg" 3. Gew.,
zwischen PH. Hennemann und Kons, und Friedrich
Karl Hahn, mit 11 ar 26,50 qm Baumstück.1

b. Lagerb. Nr. 3767 Acker„Am PflugSweg" 3. Gew.,
zwischen Friedrich Heinrich Dörr und Friedrich Karl
Hahn, mit 6 ar 90 qm.

pos . 4 und 5 , zusammen mit 57 Obst-
bänmeu ( Stein - und Kernobst ) .

6. Lagerb. Nr, 8203 Acker „Bierstadwr Berg"
2. Gew., zwischen Peter Göttcl und dem Zcntral-
studienfonds mit 12 ar 68 qm Flächengchglt.

Wiesbaden, den 15. März 1905.
Der Oberbürgermeister.

6894_ In Berte. ; Körner. _

Bekanntmachung
Dienstag , den 21 . März d. Js ., Vormittags

n Uhr, wollen die Erben der Wittwe des Ludwig
Bä pp (er , Elisabeth« geb. Echneegaß, von hier, ihr an
irr Adlerstraste Nr . 17 belegenes Besitzthum mit
8 ar 36,25 qm Hofraum und Gcbäudefläche in dem
Rathause Zimmer Nr . 42 abteilungshalber freiwillig
ium drttteu und letzten Male versteigern lassen.

Wiesbaden, den 15. März 1905. 6895
Der Oberbürgermeister:

In Vertretung: Körner.

Bekanntmachung.
Das Kaiserliche Gesundheitsamt hat ein Merkblatt

»ber Schmarotzer der landwirtschaftlichen Haussäugc-
^re herausgcgcbcn, dessen Verbreitung in den interessieren«
°rn Kreisen erwünscht erscheint.

Das Merkblatt kann von der Verlagsbuchhandlung
^»lius Springer , Berlin 14., Monbijouplatz3, zum
Gleise von 10 Pfennig für das Einzelstück, 4 Ml. für 50 Stück,
' Mk. für 100 Stück und 60 Mk. für 1000 Stück be«
-°gen werden. 6812

Berlin, den 19. Januar 1905.
I . V.

gez. : vou Conrad.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 13. März 1905.
_ Der Oberbürgermeister

Bekanntmachung.
Verpachtung des Hotel und Restaurants

auf dem Neroberge bei Wiesbaden.
-,>. Der Hotel - und Wirtschaftsbetrieb iu den
lladtische« Gebäuden auf dem Neroberg soll
von, i . ISO« an au? die Dauer von 1.0
'5ol)ten verpachtet werde ».
; Die Bedingungen liegen im Rathaus«, Zimmer Nr. 44,
v/» , offen, können aber auch auch gegen Einsendung

" einer Mark bezogen werden,
schriftliche Angebote find bis spätestens den

rtllb̂ril 1905 , Mittags 12 Uhr — verschlossen
der Aufschrift - „Offerte betr. Neu«

Pachtung des Hotel und Neftanrants auf dem
sÄ̂ berg bei Wiesbaden " — an den Magistrat
^linu,xx Nr . 44 ) einzureichen.
sä« Magistrat behält sich die Wahl unter

"'Etliche» Bewerbern ausdrücklich vor.
6«is EeSbaden, den 14. März 1905.

Der Magistrat.

Freitag , den 17 . März 1905. SO. Jahrgang.

Verdingung. Bekanntmachung.
Die Herstellung von etwa SS lfd . m Betonrohr

kaual des Profites 37,5/25 Ztm . ,' etwa 98 lfd.
m Bctonrohrkanal des Profites 80 .20 Ztm . und
etwa 13 lfd . m Steinzeugrohrkaual von 35 Ztm.
Durchmesser, in der Eckernförderstrafie , von der Lahn-
straße bis zur Waterloostraße, sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststundcn im Rat¬
hause, Zimmer Nr. 57, eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg. be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 22 . März 1905,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause, Zimmer 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingurrgsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist; 14 Tage.
Wiesbaden, den 9. März 1905.

6715 Städtisches Kanglbauamt.
Verdingung.

Die Ausführung der massiven Zwischendecken,
Zementfustböden und Lieferung von Anffüllmaterial
für Fußböden im Anbau der Gewerbeschule an der
Hermannstraße Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, cingeschen, die An-
gebvtsunterlagcn, ausschließlich Zeichnungen, auch vou dort
gegen Baarzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
25. Pfg. und zwar bis zum 22. März 1905 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H , A . 229 ",
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 23 . März 1905,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefnlltcn

Vcrdingungsformulareingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 15. März 1905.

6888 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
WerdttignnZ

Die Lieferung von Putztüchcrn Los I, Besen und
Bürstenwaren Los II, Fensterleder u. Schwämmen
Loos III , Seifen und Soda Los IV für die Reinigung
der städtischen Schulen und Bureaus im Etats
jahr 1905 soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für Ge¬
bäudeunterhaltung, Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 23, ein-
gesehen, die Verdingungsunterlagen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 25 Pfg. be¬
zogen werden. Die für die Lieferung zu Grunde gelegten
Muster für Los I—IV liegen täglich von 8—9 Uhr im
Dienstgebäude, Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 6, Part.
(Aufseher Krumeich) zur Einsicht ans.

Verschlossene und mit der AufschriftG II . 18 Oeff.
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 21 . März 1905,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfvlgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
. Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬
dingungsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage. 6565
Wiesbaden, den 7. März 1905.

_ Stadtbauamt, Bureau für Gebäudcunterhaltung.
Unentgeltliche

SprechSllnde fiit unbemittelte finiplirttnlie.
Im stöbt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Bormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
AuSwurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Stadt . Krankenhaus -Verwaltung.

Samstag , den 18 . März d. Js ., nachmittags,
sollen im Neroberg-Weiuberge 18 Hansen abgängige
Pfähle , sowie vier Schwefelvälge öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor dem Restau¬
rationsgebäude„Beausitc" im Nerotal.

Wiesbaden, den 14. März 1905.
6899 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zwecks Erneuerung des Brückenbelages über den

Wellritzbach wird der Feldweg zwischen Wellritzweg und
der verlängerten Westendstraße vom 16. März er. ab auf
die Dauer der Arbeit für Fnhrverkehr gesperrt.

Wiesbaden, den 15. März 1905.
6944 Der Oberbürgermeister.

Vekanntmachnng.
DaS am 27 . Februar bczw. 8 . März d. IS . in

den städtischen Walddistriktcn „Felixwald " und „Langen-
berg " versteigerte Holz wird den Steigerern zur Abfahrt
überwiesen . 6897

Wiesbaden, den 14. März 1905-
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Samstag , den 18 . März d- Js ., Nachmittags-

sollen im Distrikt „Hebenkies"
100 Eichen-Stangcn 1. Klasse

an Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.
Zusammenkunft Nachmittags 5 Uhr vor den Schieß-

hallen „Unter den Eichen". 68W
Wiesbaden, den 14. März 19o5.

_ _ _ Der Magistrat
Bekanntmachung.

Die Ausführung der Maurerarbeiten zum Bau
des Pnmpstationsgebändes in Schierste !» a Rh.
soll öffentlich vergeben werden, und sind hierauf bezügliche
Angebote verschlossen und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis spätestens

Mittwoch , de» 23 . b Mts,  Mittags 1» Uhr,
Marktstraße 16, Zimmer 12, einzureichen.

Die Pläne und Bedingungen sind in den Vormittags«
dienftstnndeu auf dem Zimmer 18' des Verwaltungs¬
gebäudes, Marktstraße 16, einzusehen, und können in Zimmer
14 daselbst die Submissionsunterlagcngegen Erstattung der
Selbstkosten von 2.50 Mark pro Stück in Empfang ge¬
nommen werden.

Wiesbaden, den 13. März 1905. 6863
Ter Direktor

der stadt. Wasser-, Gas- und Elestr.-Werke.

11 om 1. Oktober I. IS . ab ist an der mit einem
™ Lehrerinncn-Seminar verbundenen städtischen höheren
Mädchenschule die Stelle eines Oberlehrers zu besetzen.

Verlangt wird die Lehrbefähigung für Deutsch oder
Englisch und ein anderes Fach (Religion, Geschichte oder
Französisch). Die Besoldung erfolgt nach dem Normaletat'
mit allen Nachträgen je nach Lebensalter und Dienstzeit. s

Bewerber, die sich im Mädchenunterrichtbewährt haben,
wollen ihre Meldung nebst den erforderlichen Ausweisen bis
spätestens 25. März d. Js . an den Direktor der Schule, :
Herrn Sr . Hofmann  hicrselbst, richten.

Wiesbaden, den 14. März 1905.
6900 Das Kuratorium
_ fff»' bie  städtische » höheren Schulen.

Aus unserm Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstraße
Nr. 10, sind 6 Schweine (9 Wochen alt) zu verkaufen.

Wiesbaden, den 14. März 1905. 6826
Der Magistrat . — Armenverwaltung

Bekanntmachung
Bei der ständigen Feuerwache können einige Leute

als Feuermänner eintreten.
Grundbedingung zur Annahme ist: Handwerker, gedienter

Soldat, guter Leumund, Alter nicht über 30 Jahre.
Wiesbaden, 12. 3. 05. 6733

_ Die Branddirektion.
Bekanntmachung.

Die auf dem alten Friedhofe befindliche Kapelle
(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauerfeierlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu Trauer«
seierlichkeitcn ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhofs-
aufscher anzumelden, welcher alsdann dafür sorgt, daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.'

Wiesbaden, den 1. Oktober 1904. 7850
Die Friedhofs -Deputation.
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29. Jahrgang

A[us unserem Armen -Arbeitshause , Mainzerlandstraße Nr . 6
werden von jetzt ab Wasch -, Baum - und Rosen

pfähle  geliefert.
Bestellungen werden im Rathhause , Zimmer Nr . 13,

Vormittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 bw
6 Uhr entgegengenommen.

Wiesbaden , den 8 . April 1903.
Der Magistrat . — Ar men-Verwaltung.

i Bekanntmachung
betreffend das Musterungsgeschäft pro 1905.

Das diesjährige Musterungsgeschüft im Stadtkreise Mietba¬
ren findet in der Zeit vom 27. März bis 12. April statt.

Es kommen zur Vorstellung : .
Am 27 März Jahrgang 1883, Buchstabe A bis einschließ.

Am 28. März : Jahrgang 1883, Buchstabe H bis einschließ.

^ Am W. März : Jahrgang 1883 Buchstabe M 37 bis ein-
schließlich S . ... .

Am 30. März : Jahrgang 1883 Buchstabe T bis emschließ-
lich Z und Jahrgang 1884 Buchstabe A bis einschließlich C

Am 31. März : Jahrgang 1884 Buchstabe D bis emschließ-
lich H. .. . ,

Am 1. April : Jahrgang 1384 Buchstabe I bis einschließ-

h6}  Mi 3. April : Jahrgang 1884 Buchstabe ,O bis einschließ¬
lich Z und Jahrgang 1885 Buchstabe A bis einschließlich B 9o.

' Am 4 April : Jahrgang 1884 Buchstabe T bis emschl Z.
Am 5. April : Jahrgang 1885 BuchstabeB 96 bis einschließ.

lich G 51. r .o . .
Am 6 April : Jahrgang 1885 Buchstabe G 52 bis einschließ¬

lich K 68. .
Am 7. April : Jahrgang 1885 Buchstabe K 69 bis emschließ-

sich R 40. ^ . _, r. ,
Am 8. April : Jahrgang 1885 Buchstabe R 41 bis emschließ-

Am 10. April : Jahrgang 1885 Buchstabe U bis Z.
Am 11. April : Verhandlung sämmtlicher Gesuche um Befrei-

ung derjenigen Militärpflichtigen vom Militärdienst , welche seit
dem 27. März gemustert worden sind.

Am 12. April findet die Losung, sowie die Begutachtung etwa
eingegangener Zurückstellungsgesuche von M -annschaften der Re-
serve, Marinereserve , Landwehr , Seewehr , Ersatzreserve, Mari-
ne-Ersatzreserve und ausgebildeter Landsturmpflichtiger zweiten
Aufgbots statt. . . , .

Für die nichterschienenen Militärpflichtigen wird durch mn
Mitglied der Ersatz-Kommission gelost. Gesuche um Befreiung
bezw Zurückstellung Militärpflichtiger wegen häuslicher Ver¬
hältnisse müssen sofern dies nicht schon geschehen ist, unverzüglich
an den Magistrat Hierselbst eingereicht werden. „ ^ ,

Diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder über 16 Jahrei
Wegen deren eventl. Erwerbsunfähigkeit die Befreiung bezw.
Zurückstellung eines Militärplichtigen beantragt worden ist,
müssen bei der Verhandlung der Reklamation am 11. April zu-
gegen sein, da sonst keine Berücksichtigung stattfinden kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten
Arzt angefertigt , so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Tagen
pünktlich um halb 8 Uhr morgens im Saale des Hauses Gold-
gassd 2a in sauberem Anzuge, mit reinem Hemde bekleidet und
sauber gewaschen, der Ersatzkommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungs -Lokales haben
die Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäftes sich
ordnungsmäßig und anständig zu betragen und jede Störung
des Geschäftes durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit, unerlauvte
Entfernung , unnöthiges Sprechen , sowie ähnliche Ungehörigkei-
ten zu vermeiden . Das Rauchen ist den Militärpflichtigen wah-
rend der Abhaltung des Musterungsgeschästes verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden auf
Grunddes Paragraphen 3 der Polizeiverordnung vom 27. Juli
1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Ä,  im Unvermögensfalle mit ver-
hältnißmäßiger Haft bestraft . . T

Unpünktliches Erscheinen, Fehlen ohne genügenden Entschul¬
digungsgrund wird , sofern die betreffenden Militärpflichtigen
nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben, nach
Paragr . 26 ad 7 der Wehrordnung vom 22. November 1888 mit
Geldstrafe bis zu 30 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Außerdem können ihnen von der Ersatzbehörde die Vortheile
der Losung entzogen werden . ,

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge , welche im
vorigen Jahre oder früher gelost haben, haben ihre Losungs-
scheine mitzubringen.

Wiesbaden , 28. Februar 1905.
6268 Der Civilvorsitzende

der Ersatz-Kommission Wiesbaden, Stadt,
v. S che n ck.

Fremd .en -'Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 16. März 1905.
Hotel Adler

Cadhaus zur Krone.
Lübeck. Magdeburg

Aegir,  Thelemaunstrasse 5.
Winzer, Brennen

Hotel Biemer,
Sonnenbergerstrasse IX.

Domis, Fr ., Amsterdam
Provoklint , Amsterdam

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Hoogeweg Fr ., Berlin
Wuttke , Dresden
Denecke, Friedenau

Hotel Buchmann,
Saalsasse N4.

Hannemann Frl ., Frankfurt
Siegritz, Mannheim
Fischer, Darmstadt
Schirmer, Germersheim

Hotel u. B adliaus Continental.
Langgass 6

Müller-Hoberg M.-Gladbach
Aberli, Mannheim
Kaumann m. Fr ., Düsseldorf
Schmidt Duisburg
Köber, Wutha
Schapitz, Essen

Dietenmühle (Kuranstalt)
Früding , Göteborg
Landfried Dillenburg

Einhorn
Marktstrasse 32

Feder , Würzburg
Oppenheimer Mannheim
Gerold, Heidelberg
Müller, Mannheim
Bublitz , Steglitz
Ochs, Frankfurt
Lehmann Berlin
Kirmse, Berlin
Stadelbauer Ravensburg
Wemmer Fr . m. Tocht ., Steele

Kurhaus zu Wiesbaden,
Cyklus yon 12 Konzerten

unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag , den 17. März 1905, Abends 71/* Uhr:

XI . Konzert.
Leitung:

Herr Louis liüstner , Städtischer Kapellmeister und
Königlicher Musikdirektor.

Solistin:
Frau Katharina Fleischer - Edal (Sopran ).

Orchester : Verstärktes Kurorchestsr.

Programm.
1. Im Frühling, Konzert-Ouverture
2. Arie der Elisabeth au» „Tannhäuser“

Frau Fleischer-Edel.
3. Der Venusberg, Bacchanale aus Tannbäueer“ Wagner.
4. Loreley . L’.szt.

Frau Fleischer-Edel.
6. Variationen aus dem A-dur-Quartett, op. 18
6. Lieder mit Klavier:

a) Vor meiner W ege . . . .
b) Sehnsucht i . • . .
c) „Willkommen .mein Wald“ .

Frau Fleischer-Edel.
7. Ouvertüre No. 3 zu „L'eonore“,

Eintrittspreise:
I. numerirter Platz 5 Mk. — II. numerirter Platz 4 Mk.

Mittelgalerie numerirter Platz 3 Mk. — Galerie rechts u, links
numerirter Platz 2 Mk.

Kai'ten-Verkauf an der Tageskasse im Hanptportal.
Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des

aa!es und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Kaul , Hamburg
Elterlein , Gunzenhausen
Vellmeer Eisenach
Holzmann, Büdingen

Englischer Hof,
Kranzplatz , 11.

Grünberger , Schöneberg
Leblos m. Fr ., Berlin

Erbprinz,  Ma .uritiusplat * L
Hoffmann, Frl ., Mainz
Ambrunn, Hannover
Scheleong, Wien

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Haibach, Hagen
Neuer , Strasburg
Rüth , Flensburg
Mosebach Köln
Hirschfeld, Berlin
Dreifuss Berlin f

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Hessenberger Ofenfbach
Keilig, Köln
Schäeffer, München

Grüner Wald,
Marktstrasse,

Schön, Berlin
Lipschütz, Berlin
Behrendt , Berlin
Plessner , Berlin
Adler, Berlin
Rössler, Berlin ,
Reingenheim Aachen
Blau, Dillenburg
Griese, Köln
Richter , Sinn
Saarburg Neuss
Meer, München
Fuchs, Düsseldorf
Sangiorpa m. Fr ., Freiburg
Freitag , Halle
Müller rFl -, Frankfurt
Weissweiler Godesberg
Rees Callenberg
Herdt , Frankfurt
Hutter Göppingen
Nellen. Krefeld
Berntein , Chemnitz
Freisieben, Alz

Goldmark.
Wagner.

Beethoven.

Frz. Schubert
H. Hofmann.
R. Franz.

Beethoven. Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Bernharth Fr., Karlsbad
Huebinger Frl ., Davensfort

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1.

Kauffmann Frankfurt
Briese, Fr ., Berlin
Fl inseh. Leiozis

Moncrieff Wright m. r ., Kinross
Becfer Fr . m Bed., Leipzig
Ehrlich Berlin
Fräser , Er. u. Frl ., Wesel
Zell Frl ., Trier
von Beulwitz, Mariahütte

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und ,42.

Ori, Frl ., Posen
Fesdaer Frl ., Hamburg

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Baer m. Fr ., Frankfurt
Cahn London
von Hewald m. LeibjAggfer, Po-

dewils

Dr . Kempner ’s Augen¬
klinik,  Rheinstrasse 69.

Thiel, Küstrin

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Kritzler Gummersbach

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 19.

Moser-Sigerist, Fr ., Schaff¬
hausen

Munzinger, St. Ingbert ; , |
Hempel, Dresden '■11"

Kronprinz,  Taunusstr . 46.
Gottsehalk Fr ., Koblenz

- a
Hotel Lloyd.  SW

Nerostrasse 2. jfjjH
Sauter , Niedermohn n;!

Hahn, Ilmenau
Meer, Frankfurt
Fischbach, Bochum
Bastauski Frankfurt
Leidig, Auerbach

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

von Lewetzow, Berlin
Simoni, Berlin
von Ginunborn Emmerich
Heiden Emmerich
Müller m. Farn., Berlin
Dieckmann, Duisburg
Wittfeld , Kempen
Dmitri Nczweta.jeff, Peters¬

burg
Brückner , Mühlhausen
Hartenau Offenbaeh
Schimmelpfennig, Lauenburg
Schulze-Elfsen Fr . m. Tocht.,

Koest

Union,  Neugasse 7,
Kchmidt , Dietbarot
Künkles , Kassel
Muhs, Annaherg

Viktoria - Hotel und
Badhau  s, Wilhelmstrasse 1.

Ring m. Fr ., Ratibor
von Compe Vagdanz
Steffen m. Fr. u. Bed., Jasenitz
von Wallenberg Wickawe
Thiel, Köln
Morian, Neumühl
Wzreszinski Berlin

V cgel,  Rheinstrasse 27.
Wald Groningen
Wagheim, Berlin
Wernick , Berlin
Hering, Chemnitz
Weibler, Schwabsburg
Georges, Paris
Laier m. Schwester, Mainz

Hehler,  Mühlgasse 3.
Löw,- Frankfurt
Schimmelpfeng, Blankenburg
Winterer Mannheim
Rink von Bäldenstein , Gumbin¬

nen
von Platen , Gumbinnen

Metropole  u . Monopol,
Wilhelmstrasse 6 U. 8.

Menk, Kopenhagen
Schönfeld, Chemnitz
Flatticli Fr ., Wien
Berg, St. Goarshausen
Schick m. Fr ., Frankfurt
Liebold Eisenberg

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Hoffmann, Kassel

Hahn,  Spiegelgasse 16.
Schule, Frl ., Berlin
Gerlach Er. m. Sohn Winburg

Happel,  Schillerplatz 4.
Klein, Mainz
Herbst m. Fr ., Hannover
Griebel, Kassel
Jung , Köln
Schneider Fulda

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser-Friedrichplat * 3.

Philipp Stuttgart
Guitermann m. Farn., London
Westendarz Hamburg
Deuss m. Fr ., Haus Morp
Hasenclever m. Fr ., Fremsbüt-

tel

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Schmidt Eltville
Laubach St. Goarshausen
Schmidt, Leipzig
Müller, Berlin
iKrstein , Gonsenheim
Erb, eBrlin
Heinz, Frl., Köln
Doller, Fr ., Darmstadt
Schafler, Münster i- W.
Gab, Frl ., Mainz

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Zengeier Bonn

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse IG

Kippenberg Bremen
Feist , Köln
Becker Fr. m. Tocht., Holland
Oldewelt, St. Goarshausen

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Wunsch, Luxemburg
Carre Paris

Zum goldenen Ster »,
Grabenstrasse 28.

Mandler Frl ., Röpplingen
Röbing, PePtersburg
Frans , Lenkfurt

Tannhäuser,
Bahnhofstrasce 8.

Maas, St. Johann
Kohn, Mannheim

Slomon m. Fr ., London
Ilelbig, Frankfurt

Westfälischer Hof
Schützeuhofstrasse 3.

Meng, Münchei
Bloemer Aachen
Kleemann, Berlin
Elbling, Stuttgart

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstrasse 1

Weiner Berlin

Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Pranz , Frl ., Neuss
Klein, Neustadt
Schümbgen, Köln
Malus Kassel
Dohmen Fr . m. Sohn, Greifs¬

wald

In Privathäusern:

Pension Fortuna,
Bierstadterstrasse 3

Sworikon m. Sohn u. neu.,
Wien

Reese, Marburg
Rapp Fr ., Darmstad -fc

Villa Frank,
Leberberg 6a

Schnorr m. Farn., Nürnberg
Friedrichstrasse  18.

Bennin m. Fr ., Kassel
Dahmann m. Fr., Erfurt

Christi . Hospiz 11
Oranienstrasse 53.

Krause, Berlin
Evangel . Hospiz

Emserslrasse 5
Gräfin zu Osterburg m. Begl.,

Tambach J
Kleeberg Frl ., Paris
Leber Fr . in. Kind, Völflingen
Helfer, Siegen

Kapellenstrasse  3 p,.
Limrbumer Frl ., Neuburg

Marktplatz  5
Heinrich, Bromberg

Saalgasse  31 >y ■!
Murawkin m. Fr ., Nizza
Taunusstrasse  5

Schulz, Fr ., Gr.-Lichterfeld
Augenheilanstalt ,,

Arme.
Rockenzahn Weisenau
Rücker Bierstadt
Rücker, Amalie, Bierstadt
Neundte , Hundsangen
Brenner, Altstadt

nichtamtlicher CheilKLMW

Svmrenberg.
Auszug aus der Ltraffeu - uud Wegepolizei Ver-

orduunz vom 7 . November 1899.
§ 46 . Mistjauche oder andere unreine oder übelriechende

Flüssigkeiten pp. dürfen auf oder in öffentliche Wege, deren
Gräben , Rinnen oder Kanäle weder geschüttet, noch geleitet
werden . Wird mit Bezug auf die vielfachen Verstöße gegen
das Verbot mit dem Eröffnen bekannt geben, daß Zuwider¬
handlungen mit Rücksicht auf die für Leben und Gesund¬
heit drohenden Gefahren unnachsichtig geahndet werden.

Sonnenberg , den 13 . März 19Q5
Die Ortspolizeibehörde : ,

6735 Schmidt,  Bürgermeister.

Rose,  Kranzplatz 7, 8 tt. 9.
Sehultze, Mainz
Mangelsdorf m. Fr ., Dresden

Wsisses Ross,
Kochbrunnenplatz L.

Bergmann Nürnberg

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

v. Iborowska m. Tocht., Posen

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 6.

Frantzen Asperg
Schlevenbusch, Köln
Freudiger Mannheim
Hermann, Koburg
OglgpchorpeEngland
Fink , Asperg

Bersteigerung.
Montag , den 29 . März d. Js .. Vormittags

9 Uhr, werden im Rentamtsbureau , Herrugarten-
strahe 7,  dahier, die in der Gemarkung Wiesbaden
im Distrikte „Schiersleinerlach " belegenen Domäne »-
Parzellen:

Lagerbuchs -Nr . 5119aa im Flächengehalte von 8 rr
40 .50 qm,

Lagerbuchs -Nr . 5119ab im Flächengehalte von 2 »r
95 qm,

Lagerbuchs -Nr . 5119ac im Flächengehalte von — ar
35 .50 qm

ösfenlich versteigert.

Wiesbaden , den 13 . März 1905 . ®^ |
Königliches Domäneu -Re ntamt

Mobiliar-Bersteigeruug.
Freitag , den 17 . März , Vormittags 9 1/, und Nach¬

mittags 2 ‘/a Uhr aujangenb, versteigere ich im Aufträge» egen
reife und btto wegen Aufgabe des Haushaltes nachverzeichnete wco
öffenllich meistbietend gegen gleich baare Zahlung in meinem
steigeruugSlokale,

12 Moritzstr. 12 dahier,
LKameltaschengarnitur, 1 Sopha, 4 Sessel, 1 dito 1 g
Sessel, 1 Tivan, 2 Ottomanen, 1 eich. u. 1 utifjb. « ufl -
nufjb. Spiegelschrünke, 2 dito SBertiforo«, 1 111166. ©dltetböm ’
1 nußb. Sekretär, 2 Schreibtische, 1 nußb. Spieltisch, „
2-thür. Kleiderschränke, 6 kompl. nußb. Betten, 2 Gesindev
2 Kommoden, Waschkommodenu. Nachttischem. u. ohneM« "

als

kl. Sp .egel, ovale, runde, deckige u.
- Stahlstichbilder, 1

2 Pseiierspiegel, div.
tische, 1 gr. Anzahl Stühle, Oel- u. - , ,.(i
lator, ver ch. andere Uhren. 2 Hochs. Lüster, 3 dreiarmige

tafeln und
1 große Vogelhecke.

Lüster, 2 Gasflurlampen, i automatischenVogelkäfigm. s
den Vögeln, 1 seinen Kinderwagen, 2 stkeformstühie, 2 gr. Ö .

'Ir Architekten, 1 große ei* 1’"! W(urt® ."71
L Parthie Vorhänge, Porl
Küchenschränke, Anrichte t

5 antike Schränke, Glas Porzellan, Küchen- unu «"“o»' - • ie
Teppiche, Linoleum, Steh-, Hänge- und Küchenlampen, ^7

Lampe für Architekten, i große eichene
gelheeke, 1 Parthie Vorhänge, Portierem t£[tt£)

Kinderspielsache2 Küchenschränke, Anrichte und Küchent
:> amife Eckränke. Glas Vorrellan. Küchen- und Kochgh- ,,

Vieles mehr.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Adam Bender?
Auktionator u Taxator.

Geschnftslokal : 12 Morihstraste 12.
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Wiesbadener Wohnungs-änzeiger
des

Wiesbadener General «Anzeigers.

linier Wohmmgs■Anzeiger erfchelnf3*mai wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem ünfereffenten in unterer Expedition gratis oer ab folgt, asa
Billigfte und erfolgreidifte Gelegenheit zur Permiefhung von SefckSits-
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. usst

I
Sinter diefer Rubrik werden Unferafe bis zu 4 Zeilen bei 3*maf
^ wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Ê SiEi - TffeSR rlLd r-Si fKLd VzSii  fest P̂ £i ?P£Sf CsS ? üöi ?ÜSSf fe£5?

• Einzelne Permiethungs*ünferate5 Pfennige pro Zeile. •

Uo!iMWMlHmi»-K»Nl»l Lion& Cie.,
Fricdrichstratze 11. ♦ Telefo » 708 365

Kostenfreie Beschaffung von MietH- und Kaufobjekten aller Art.

Ljaden für Conoitorei und
^ Cass gesucht. Offerten mit
Preis unter H . P . 6V74 an
die Exped. d. Bl. 6777

Vermiefhungen
4K-, 6-, 5» u. 4-Zim.-Wohn., der
1" Neuzeit entspr., in de: Nahe
Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
Näh. Herderstr. 10, 1., r. 5906

. 10,
Bel-Etage , EckeLuiscnstraße,
bochücrrschaftlicheW » kin-
«ug von 8 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, Lift :c.
per1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Ubr. Nähekes Bureau Hotel
Metropole. 488

8 Zimmer.

Sotzheimerstr.68, Wohnung,7bis 8 Zim ., mit reich!. Zub.,
M Preise von 1700 M. gl. oder
il>' zu vm. Näh. das. 5305

Kaiser Friedrich Ring u. Rüdes»
«4 heimerstr. 2 gelegene Wohn.,
^ Et. bestehend aus 8 Zimmern
Und reicht Zubeh., ist auf 1. Juli
i» Oermieten. Näh. An der Ning-
kircheI. Part . 5307

k̂ aiser-Friedrich-Ring 67 ist die
^ 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, große» Balkons, Erker
" .reich!. Zubehör per sof. zu vm.

daselbst bei dem Eigenthümer
Kimme!. 2198

Villa,
Eonuerbergerstr . 37,
fH  oder2 Etagen. 7 resp.
8 St. Zimmer, Speisesaal eie.
ouet Comfort, Personenlist,

zu vermieten, evenll. die
^>lla unter feldgerichtl. Taxe
Hl verkaufen. 6857

7 Zimmer. ]
2. Adolfftraste IO,
y 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
*•Steller, 2 Mansarden u. Bade-
«Uimer auf sofort od. später zu
, u>. Eigene elektr. Centrale im
K 4063

Part , daselbst.
V .

Kaiser»Friedrich-
Ring 31,

1 y die zweite Etage, be
llthend aus 7 Ziminern
^0 Bad, elektrischer Licht»
“ttlage. 2 Mansarden, 1
| r°Ö' Frontspitze, geraum.
Ellern, 2 Balkons. 1
, f' r, iimständebalber zum

«tprit oder früher
lehr preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näherer daselbst oder

^urca » Ldon , Fried»
'̂chstraße. 5304

^ >aiser-Friedrich-R!na 65 sind
hochherrschastl. Wohnungen,

7 Zim., 1 Garderobezim., Central¬
heizung u. reicht Zubeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
striedrich-Ning 74, 3. 6631
Ĥ raniennr. 42. 3. Et., 7 Zim.,

Balk. u. Zubeh. gl. od sp.
preiswerth zu verm. Näh. das.,
Part . 6775
<!> -aunusstr. 1. Berliner Hof» 3

Etage, links, best, aus 7 Zim.,
Küche, Speisekam. Bade-Einricht.
üblich. Zubeh., p. sofort z. verm.
Zu besichtigen 11—12, 3—6  Uhr,
Näb. dort,', od. bei Herrn Carl
Philippi , Dambachthal 12, 1.
Stock. 3294

0 Zimmer.

Vpa oelbeibftr 16, 1 St., 6»Zi»i.-
+4  Wohnung, Balkon, Bad, 2
Mails., per 1. April 1905 zu vm.
Näh. daselbst Part . 2719
^LLlsmarckring2, Hochpart, sch.+9 6'Zin»nerwohnung nebst Zu¬
behör per 1. April zu verm. Näh.
daselbst im Laden. 3531
^Llisaveihenstr. 31 ist die Bel-Et.,
" best, aus 6 Zim., 2 gr , gerad.
Kammern u Zubeh, auf 1. April
zu vermiethen. Näh. Elisabetden-
straße 27. 1. 5606
FLtörhestr. 2, 2. Sr ., 6 grobe

Zimmer, Balk., Bad, reich!.
Zubehör u. Ganenbenutzung auf
Apr. zu vm. Näh. bei Frau Bind.
Jdsteinerstraße7. 5390
«.̂ uiiidoldstraße 11, EtagenviUa,

Herrschaft!. Wohnung im 2.
St . bestehend aus 6 Zimmern m.
überaus reich!. Zub.. sofort z vm.
Näh. Hiinil oldstr. 11, P . 2050
^miser -Friedr.-Ning 60 sind im

1. u. 2 Slock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht re.
aus gleich oder späler zu verm.
Näh. 1 r. 1102
^urchgasse 47 ist die seither von
«S - Herrn Dr . med. Gerheim
innegeh. Wohnungi. 1. Wohnungs-
stock, best, aus 6 Zim ., Badezim,,
Küche mit Speisekam., 2 Mans.
und 2 Kellern auf 1. Aprik 1905
anderweit zu verm. Näh. P . im
Comptoir v. L. D . Jung . 3298
L^ anggasse 15», 3 Tr ., Wohnung
+*  von sechs Zimmern nebst Zu¬
behör sof. od. 1. April zu verm.
Näheres Kaiser-Fr-edrich Ring 68,
2. St .. Dr Lade. 5599
L^ uxenivur̂ platz 3, 2. St ., billige
+-/ Herrsch.»Wohnung mit allem
Comfort der Neuzeit, 6 ineinander-
gehende gr. Zimmer gr. Badezim.
2 Mansardzim., 3 Balkons, Schiebe-
lhüren, Parquet rc.. per sof. oder
sp. Näb. im Hauie 2. St . 1225

Marktstr . 22 ,
ist der 1. Stock mit 6, event.
8 Zimmern , Kücheu. Zubeh.,
in welchem seit vielen Jahren
eine Möbelhandlung betrieben
wird, per 1. April zu verm.

Näheres bei li . Meier,
Nikolasstr. 31, P ., l. 5605

rfi Zimmer, nüche, Balkon und
" Zubehör auf 1. April zu vm.
Näb. Neroüraße 30, r. 3211
^HReubäu Rüeinstr. 43, scpöne6-
■94  Zim.-Wobn. mit2 Treppen,
Gas, elektr. Licht, Bad, List, 3
Balkons und reichem Zubeh. per
1. April zu verm. Näh. daselbst
Blumenladen. 5603
siHLüdeSheiinerstr. 4, Bel.Etage,
O ' 6 Zim ., 2 Balk., mit reicht.
Zub., Alles der Neuz entspr., per
1. April zu verm. Anzus. 11—1
Uhr vorm., 2—4 Uhr nachm. N.
Part . 5705

^SLheinstr « 6 , Herrschaft!. Hoch-
Ol Part.-Wohnung, 6 Zimmer,
Küche, Balkon, 2 Mans., 2 Keller,
preiswerth zu verm._ 5885

Schenkendorfstr. 4,
am Ring, schöne6'Ziinmerwohn.
mit reich!. Zubeh., 1. Etage, zu
vermieten. 5008

| 5 Zimmer . j

3 Ä 3
ist die Belletagt von 5 respt. 6
Zimmern mit allein Comfort der
Neuzeit entsprechend weg. Wegz.
des Herrn Geh. Reg. Rath
Schmidt , per 1. April (auch
früher) zu verm. 9583

^U>isii>arckring 39, 5.Zimmer-
+9  Warnungm. reicht Zubeb.
per I. April zu verm. 6145

Näh. 3. Stock.

ClamIhalerAurße 2,
bei der Ningkirche. nahe Haltestelle
der elektr. Bahn (kein Laden und
lein Hinterh.) sind herrsch. Wohn.
Part ., 1., 2. u. 3. Et., best, aus
je 5 ger. Zim., Bad, Erk.-Balkone,
Küchem.Gasherd, a. Kochh. angebr,
Speiset, Kohlenaufz., elektr. Licht,
Leucht- u. Kvchgas, 2 Mans., 2Kell,
z. Preisev. 1150—1400 Mk. gleich
od. spät, zu verm. Näh. das. 9862

A^ otzbeimerstr. 64, 3, schöne
luftige. 5-Zim.-Wohnung

mit reicht Zubeh wegen Auf¬
lösung des Haushalts per sof.
oder später zu vermietben, ev.
mit Miethnachlasi. Näh. Au
waltSbureau Adelheidstr. 23,
Part . 5703

<st̂,ranz-Abrstr. 12. Aussicht ins
O Nerotal, ist eine schöne Hoch-
part.-Wobnung, 5 Zim., Badezim.,
K., Küchenkam.. Zub., Kohlenaufz.,
Gas u. elektr. Licht, p. April )905
an kl. ruh. Fam. z. vm. Preis 1800
M. Näh. im 1. St . 11—1 und
3—5 Uhr od. Langg. 16, 1. 4254

GoetheStraSSe14.
5-Ziinmerwobn. mit reichlich.
Zub. per 1. April o. 1. Juli
zu vm. Näb Part . 6064

/Aoethestr . 22, 2, 5-Z.-Wohn
*37 (neu berget.) auf gt od. sp.
zu verm. Näh. Part._ 3512
rÄdjöne 5-, 6» od. 10-Zimmer-
^ Wohnung, d. Neuzeit entspr
einger., auf sof. od. sp. zu verm.
Näb. Herderü. 10. 1._ 4195
^ellmundstr . 44 ist Die Bel-Et.,
9g  5 Zimmer. 1 Küche, 1 Keller
usw. auf 1. Avril zu verm. Ein<
zusehe» alle Tage._ 6107
H 4!tgzugShalder (Btieinachlaß),'+29  herrsch. Wohnung, 5 gr.Z.,
Küche, gr. Balkon(Loggia) 2 Mans.
2 Keller, s. 750 M., per 1. April
od. sp. zu vm. Jahnstraße 44, 3
©*., Lange. 5365
CVDfteinetftr. 6, sch. 4- u. 5-Zim.-
ÜJ Wohn, in neuerb. Landhause
(auch zum Alleinbewobn.), äugen.
Höhenlage, mit gr. Garten.

Näh. Philippsbergstr. 36. 5500
Ciharlür. 18, 1. St ., Wohn., 5
9%- Zimmerm. Balk. u Zubeh.
bis 1. Avril zu verm. Näh. Part.
Zu besichtigen von 10—12 und
3—5 Uhr,_ 5555
4 | ufemburqftraije 1, 5 Zimmer»

Wohnung mit reichlichem Zu-
behör, 1. St ., per 1. April zu
verm. Näb. daselbst._ 5600
tz- I - oritzstr 37, Part ., 5 Zim. u.
994  3. Et. 4 Zim. in. Zub. zu
verm. Näb. dalelbst. 4634
tittoritzstr . 28 ist die 3. Elage,

best, aus 5 Zim., Bade-
kabinet, Küche, Speisekam., Keller
nebst allem Zubeh., auf 1. April
1905 zu verm. Anzusehen Vorm,
zwischen 10—12 Uhr. Näh. das.
Comptoir. 5604

iederwaldstr. 10, Ecke Kleiststr'
94 si„d Wohn. v. 4, 3, 5 ii. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herder¬
straße 10, Bet Etage u. Kaiser-
Friedrich-Niiig 74. 3. Et. 4443
HE> rauic »str. 24 , Brdb. 3,
i*** 5 -Zimmer-Wohn. mit Zubeh.

i zu vermiethen. 9695
| ^IJ -tieinnr. 53, Bel-Et., 5 Zim..

wl Balk., 2 Mans.. 2 Keller
(gei. Lage), auf 1. April z, vm.
Näh. daselbst2 Tr. Anzus. von
10—12 u 2 - 5 Uhr. 2349
4H> eiibail Rheinstr. 43, schöne 5<94  Zim.-Wohn. mit2Treppen,
Gas, elektr. Licht. Bad, 3 Balk.,
nebst reich!. Zubeb. per 1. Avril
zu vermiethen. Näh. das. Blumen¬
laden. 5601

Rl )ernstr « s?e SU,
Die2. Et , 5 Zimmer, Küche, Bad,
Balkon, Keller u. Mans. p. sofort
oder später zu verm. 9475
<iUZ.deingauerstr. 8 (bei der Ring-
dt kirche), Herrschaft!. Wobnung
von 5 Ziminern. Küche, Speise¬
kammer, Bad, 8 Balkons, Erker,
Gasbadeofen, Gasherd, Kohlenauf¬
zug, elektr. Licht re. (ohne Hinterh.)
per sofort oder späler zu verm.
Näh. Part ., rechts. 5977
iiĤ heingauerstr. 10, u. Ecke Eit.

villerstr. sind herrschaftliche
5-Zimmerw., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part .p l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Albrechtstr. 22. 5909
rZ» cheffetstr. 2. 5-Zlm.-Wohnung
+9  mit reich!. Zubeh,, d. N-uz.
entspr., per sofort zu vermiethen.
Näh. 2. Er., l. 6800
ALchiichkerstr. 17, 2, sch. 5-Zim.-
+9  Wohn, mit Balk., Bad und
reich!. Zubehör per 1 April oder
Juli zu verm.. Näh. Part . 6316

4 Zimmer . J

HN2ahnhofstr. 6, Hlh., 2., abge»+9  schloss. Wohnung. 4Zimmer
u. Zubehör, per 1. April zu vm
Franke , Wilhelmstraße 22, und
Hausmeister daselbst. 5747
^V4lücherplatz3 sind Wohnuligeu
+9  von je 4 Zimmernu. Zub.
per sof. oder sp. zu verm. Näb.
dorts. im Laden od. Blücherstr. 17,
P .. r. 184
^Llücherstr . 17, Üleuvau, finö
+9  Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Zleuz. entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Part », r. 8672
$| 5-eubauC!arenthalerstraße5 sind94 zwei herrschaftliche4- und 5-
Zinimerwohnungen preiswert auf
gieich oder ipäkev zu verm. 6936

otzdeimerstr. 51, in allernächster
Nähe Los BismarckringS, 1

schöne 4-Zimmer-Wohiiung, Bel»
Etage, evenll. sofort oder spater zu
verm. Näh. Part , l. 8176

Elkg . 4 -Zilli . -Wo !lil.
der Neuzeit entspr., m. reich!.
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 71, P . 6063

L̂ rudenstr. 9, 1., r., 4 Zim. in.s+J Zubeh., Balkon auf April zu
verm. Näb. daselbst. 2220
4Lter,chiSstraße9, Part ., 4-Zim.-

Wohnung, 3. Etage, mit Zu¬
behör, Südseite, Balkon, zum L
April zu verm. Zu erfragen bei
Müller . • 3839
jf^ ti ' tenftc. 17, geräumige silier«

zimmer-Wohn, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, auf sofort zu
verm. Näh. Part , r. 746!

Gnersenaustraße 9,
Ecke Vorkstraße. Moderne 4-Ziin-
merwohnungen auf gleich oder sp.
zu vermieten Näh. das. 1. St 3253

Gneisenaustr. 27, Ecke
zllllUllll Bülowstr., herrsch. 4-
Zimmer»Wohn. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reich!.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bet
Lölir . 6038

tjKJoü nun gen von 4 Zimmern,
+29  auch mehr, der Neuz. ent¬
sprechend, mit Zubeh. gl. ob spät,
zu verm. Niehlstr. 17, 1. Et., r.
od. Herderstr. 24. 1547

Mmundstrasse 41,
Vdh. im 1. Stock, ist eine Wohn,
v. 4 Zim., Kämmerchen, 1 Küche,
2 Kellern per 1. April zu verm.
Näh. b. J . Hornung & Co .,
HLfneroasse3. 4455
L^ arhlraße 20, 2. El., 4-Zim.-
*’• ' Wohnung, neu herverichtet,
per sofort oder 1. April zu verm.

Näheres Dvtzheimerstraße 29,
Laden. 4696
'itB'ltchgaffe 10, 3. St ., 4-Zim.-

Wohnung mit Zubeh. per
sofort zu vermiethen. 5818

Wohnstraße 4, kein Hths., sind 4-
+'  Zimmerwohn., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part . 5871

l»IH ) oritzstr. »9 ist eine schöne
geräumige 4-Zim.-Wohn.,

2. Etage, mir reich!. Zubeh. zu
verm. W . Kimmei , finiter*
Friedrich.Ring 67. 2458

§N) iederwaldstr. 3, 3- und 4-
94  Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terraffe.

IjWilia Mia, Neubauerstr. 4, ist
+9  das Hochpart, zu sof. oder
1. April zu verm., best, aus 4 gr.
Zim., Erker, gr. Balk., Speise¬
aufzug, Clos., im Souterrain 2 Z .,
Küche, Speiset., Clos., Gas und
Waffer. Anzus. tägl. v. 10—6 Uhr.
Näh. Neubauerstr. 4, 1. 5607
^,H>euvau PhiiippSverg r . 8a,
94  4 -Zim.»Wohn. ' per 1. Nov.

vm. Näh. daselbst. 8671
tzirhilippöbergstratze IS . 4-
■̂9  Zimmer und Zubeh. auf gl.
oder später zu verm. 5708
iUl̂ hiIlppsdergstr. 36 ilsteub.), sch.
^9  3 - 4 Zim.-Wohn. m. Balk.»
Badablbül. n. s. w., freie Lage,
sckiöne Aussicht. Näb. das. 5501
>H> heiiigauerstr. 10 u. Ecke Elt-
*94  villerstr. sind herrsch. 4-Zim.-
Wohn., der Neuzeit euispr. eiliger.,
Per sof. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Eigenkh. H . JLill,
Albrechtstr. 22. 4401
Syitieumr . 79, 1. Etage, 4 Zun .,
*94  Balkonu. Zubeh., zu verm.

Näh. art. 5e>7l
^UA-Heinstr. 43 (Neud), Gartenh,.
*94  sch. 4-Zim.-Wohn. m. Gas,
Bad, Balk. u. Zubeh. p. 1. A. ril
zu rermieihen. Näh. das. Blumen¬
laden. 5603
(̂ ) öderstr. 30, 4-Zim.-Wohnung
*99  mit reich!. Zubeh. per sofort
zu verm. Nah. Part . 6634
Aedanstr . 1, u. Et., 4 Zimmer
+*  mit Zubeü. auf 1. April zu
verm. Näh. Part . 3585
/̂ edanplatz1. 3. St ., 4 Zimmer,
+9  Küche, 1 Mans. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
1. April zu verm. Näher, da elbst
1. St . Z959
^eerooenstr . 27, <8lh., Part ., r .,+9 4 Zim. m Zuo. u. sch. Ter¬
raffe per sof. od. 1. Jan . z. vm.
Näb. daselost und Adolfsallee 31,
Part. 2124
^chwalbacherstr. 30, Garkenieite,^9  schöne4-Ziminer-Wohnungen
zu vermieten. 4927
(Achariiborilstr. 8, schöne, ger.
+9  4 Zim. Wohn. p. 1. Aprilz
vm. Näb. 2 St ., l. 2800

Schiersteinerstr. 22,
berrschaitl. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part .,
rechts. 4364

«T ^ ilhelininenstraße3, 1. Etage,+ *9 ichöne4-Ziimnerwohn. mit
Ziibeh. sof. od. später zu vermieten.
Näh. Part , bei Engelmann. 5731

WalttlMG 3
(Neubau, am Zietenring), sehr
schöne4»Zim»ier-Wvhnung preis¬
werth zu vermiethen. 6938

Näh,  daselbst.
^Uî ildelmineiistr. 3, 2. El., sch.+ *9 4 -Zim. Wohnung in. Zub.
aus gl. oder späler zu verm. Näh.
Part.  _ 137u

WebergaffeÄN,
Ecke Saolgasse, sind in der 1. Et.
zwei 4-Zimmerwohnungen, auch
für Geschäft geeignet, sowie in der
2. Etage eine 3-Zim>iierwohnung
nebst Zubehör auf 1. April 1905
zu vermieten. Näh. in, Hause bei
Hch. Adolf Wrpgaiidt 2937
SjPWfur. Hl schl 4-Zimmer-
fj  Wohn. (2. St.) all. Zub..
sch. Lage, auf 1. April bill. z. vm.
Näh. Kurzwaarengeschäft. 3861

arstraße 15 (Landoau- Nenv.)
Wohnungen von 3 Zimmeri;

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst ud Nüdesheimerstraße11,
Baubureau._ 6827
t&S arnr. 18, 2. Sk., Wobiiung
+4  von 3 Zim., Balk, Mails,
u. Zubeh. auf gl. od. sp. z vm.
Preis 500 M. Näh. Part. 6290

Albrechtstrahe 41,
eine heizb. Mansardwohnung von
3 Zim., Kücheu. Zub. a. 1. April
an ruh. Fam. zu verm. Näh. das.
ui Bdh., 2. Sr . 3385
HDÜ delheidstraße91, Hkh., 1. St .,
+4-  eine Wohnung. 3 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P . 5306

Mlj dolfsallce 24 (Frontspitze), 3-
Zim. u. Küche per 1. April

an ruh. Leute ohne Kinder zu vm.
Näb.  2 . Etage. 5736
^ ^ otzheimerftraße26, Milteibau,^  3 Zimmer und Küche per
1. April zu verm. 5979
M >otzpemierstr. 74, Ecke Eltviller.
+2  ftv. sind3-, 4 n. 7-Zimmer»
Wohnungen mit Zubehör aus sof.
oder sp. zu vm. Näh. 1. St . 3792
ilNtotzheimerstr. 85, jchöue Dach-
^  Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller aus gleich»D. sp. zu Dm.
Näb. Bdh., 1. St ., r. 5642
fljjjyetroei6enitr. 1, sch. 3-Zm,..
+2  Wohnungen per1. April zu
verm. Näh. das. 1. Et., l. oder
Bisinarckring2. im Laden. 3529

»ruDenftr. 3, Bdh., 3 Zim. m.
Kücheu. Zub., auf I. April

zu verm Näh. 1. St . das. 2218
F «LltviUcrstr. 8, mehr. 3-Z,miner-

J wohnnngen nebst allein Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße 9. Mild., P._ 4261
FLUvillerstr. 12. Ptriv.. >chüne3-

Zim.-Wobmingz. vm. Näb.
Bdh., Part ., rechts._ 4906
LLllenvog-ligasse 11, Wohnung,

(2. Slock) von 3 Zimmern,
Kücheu. Zubeh. sofort od. später
zu verm. 5704

Näh bei M Baum. _

Emferstr . 14 f
schöne3-Zim.-L-ohn. mit Zubeh.
per 1. April zu vermiethen. Näh.
Parlerre._ 4406

Llvftrjtltltze 35,
3-ZiMnier-Wohiiuiig zu vermiethen.
Besichiigungv. I I—1  Uhr. 6516
gj|p.mferrtr. 40 Mansardwohnung,
^ 3 ger. Zimmer, per 1. April
zu vermiethen. Näheres daselbst-

St._ 5578
| ftmferfh'ajie 75, 3—4-Ziminer-

Wohn., Frvntsp., auf gleich
zu verm.  _ 3273
4Hi.roa,verstrage4, Bel-Etage, 3-

Zimmer, Bad, Balkon und
Zubehör aus gleich oder später zuvermieten.
/L neisenaustr. 16, P .. Gartenh.,

3-Z.-W., 1. St , aus1. April
oder später zu verm. Aslermielhe
gestattet. 6124



moderne 3-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör preiswert zu verm. Näh.
h et,  t 3996

Llhöm3-disi--
Ziiimkr-Wllh»»»S

mit Gartenterrasie in einer
Billa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds . Js.
zu verm. 5472

Näh. Fischerstraße 1. 3.

« ^ olmuug . sch. 3 Zimmer,
Küche, Mails., mit allem

Zubeh ., der Neuz. eutsprech., auf
1 April 1905 zu vm. G . Koch.
Gneisenaustr. 12 . 3110
l̂ ahnstr. 7 , eine 3-Zim .-Wohn .,
rO Gth., Part ., an ruh . Leute
per 1. April zu verm.  6387

Neuz. entspr ., per ,
verm . Anzus. bis 4 Uhr nachm.
Näh , das. 3., r._3707
ßjarifh . 28, Mtlb ., 3 Z.. Mans .-
w * - Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh
Vdh ., Part . 6oTj

»Zimmer Wohn ., der Ne uze-
O enspr., mit Bad , elettr. Licht
u. reich!. Zubeh . per sos. zu verm.
N . Kiedricherstr. 4 , P. _ 606^
^stedricherstraße 6, n . der Dotz-
SC heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern , Bad , Speisekamm ,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße 5, Seitenb . bei
Fr . Weingärtner . Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ve»
mieten. 223
Kiedricherstr . 10, Neub. Biewer,

sch. Wohnungen v. 3 Zim .,
Küche, Bad und Mans . nebst sonst
Zubeh. per sofort evenl. später.

Nähere« das. °d. Dotzheimrr»
straße 96. 1._ 49 ' 6
« » ohnung , 3 Zim. und Küche
UV nebst Stallung für 3—3
Pferde und Futterraum zu verm.
Näh . Lahnstr. 32 , im Rest. 6821
Ljehrstraße 1«, eine gr. u . klein.

3-Zimmerwohn . per sos. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l._ 6264
«flauergaff 3/5 . Part ., *!aDen,
Wl Wohnungen , 3 Zimmer u.
Küche, 2. u. 3 . St ., zu vm. 5907
« >) °rltzstr. 13 , Bdh-, neu Herges
W*  Mansard-Wobnung, 3 Zim.
u . Küche sos. od. sp. b. zu verm.

Näh. Part . 3725
»Zerostraße 43 , Bdh., » Zlüü
Vl  und Küche zu 1. April 1905
zu vermietben. 3377
»Zeueibeckstr . 1, $cte SjotHtraße
iri  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh . , U verm. Näh . dort
im Laden. _6425
fjlro &e moderne 3»Zimmerw °hm

billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Nettelbeststr. 11, Hochp.,
links. _5473
«likolasstr . 1, Pt .. 3 Zimmer
VI mit Zubeh ., großem Balkon,
zum 1. April zu verm. Anzusehen
Mont ., Dienstt ., Mittw . 11 - 1 u.
4 —8. Näher , im Anwaltsbureau
Part ., l . od. im 2 Lt . 5476
»thilippsbergstr . 39 », 2. St ., gr.

3-Zim .»W °hn., ges. Lage. m.
Balkon u. Zubeh ., a. 1. April an
ruh . Familie zu verm . Näheres
Schachtstr. 34 , Laden._6556
«Zauenthalersir . 8, 9 ZlMi»er-
vV  Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas . Bad und Speise !., aus
sos. od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part.
flsLlegante 3-Ziu >merwohnung , 2
fD Balkons , Bad zu .vermieten
Rauenthalerstr . 12. _ 9018
»Zheingauerstr . 7, Hth., sch. 3-
«A Zim .-Wohn . zu verm Näh.
Eltvillerstr. 12. Part , bei Carl
Wicwcr. 4906
»Ziehlstr . ,15a , Neubau, . sind iiu
ill etb . sch. 3-Zil» .-Wohiiuilgen
auf 1. April zu vm. R . das. 3300
«Zdderallee 10 eine srdl. 3.Zim -̂

Wohnung in. Zubeh . z. vm.
Näh. 1. St. _6743
^» lteingasse 23, 3 Zim ., » uqe
S  im Abschl. und Keller zu
aermiethen. 6633
schwalbachersir . 45 , Bdh. , 1. St .,
S  3 Zimmer, Kückeu. Keller
per sofort zu verm. Näh . in der
Geschäftsst. d. Hausbesitzervereins,
Delaspeestr. 1. 6140
(Ftchachlstr . 32, Hth ., 3 Zimmer
v und Küche aus 1. April zu
vermietben._ 6084
iL̂ chlersteinerstr. 50 (Gemarkung
'S  Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim ., Küche u.
Keller per sos. zu verm. Näh.
Neuaaste 3 Part . 1800
^Lchöue Souierrainwohnuug von
'S  3 Zimmern, Kücheu. Keller,
ond) für Bureau geeignet, zu vm.
N. Schenkendorsstr. 4, Part ., (am
Ring). 6181

(Neubau , am Zietenrmg ), schöne
3-Zimmer -Wohnung preiswerth zu
vermielhen. 6935

Näh , daselbst._ .
LtzZeuvau Waldstr. 18, schöne 3-
VI Zim .-Wohn . m. Laden, nahe
der Schule, geeignet für Papier - u.
Schreidmalerialien , sofort oder
1. April zu verm._ 3793
LHine Wohnung , 3 Zimmer und
^ Küche, auf 1. April zu ver»
mieten. Näheres Nieder-Wallus,
Jacob Ant. Führer . 5010
«- »Zimmer - evenkl. 4-Zim .-Wohn.
**  Walluferstr. 7, M. P. z. vm.
Näh . Bdh.. Hochparl_ 5009
« « erdernr. 4, sch 3- U. u-Zi »i.»
'■W9 Wohu. m. Balk. u. Zubeh .,
Hth. 3- n. 2»Ziin .-Wohn . von
!. April ab zu verm. Näh . das.
Stb „ Part . 6168
^» »eubau Gg. Divog, Werder»
VI straße 5, 3-Zim .-Wohn . mit
reich!. Zubeh., Bad , Speise!., Balk.,
Erker pp. zu verm ._ 4397
,̂ -chöne 2- und 8-Zimmerwvbn,

mit Zubehör i. Neubau Wer¬
derstraße- 4 per gleich od 1. April
1905 zu vm. Näh . daselbst Slb ..
Part _ 1608
VHitl &elimnenftt . 1, P ., 3 Zim .,
'‘£ 53 Küche u. Zubeb. auf sof. a.
ruh . Miether zu verm. Näh . das.
od. Bauburean Hildner, Dotz-
beimerstraße 41, 3506

AorkUvatze 4,
Wohnung von 3 resp. 4 Zimmern,
Balkon, Maus . -r. per 1. Febr.
od. später zu verm. Aftermierhe ist
gestattet, Näh. im Laden r. 3001
ht - orkstr. 15 . Bdh., 3-Zimmer.

wohn, m, allem Zubeh . auf
1. April . 1905 zu verm. Näheres
Part ., links._ _5475
«Kork,trage 19, 3 Zim ., Küche,

Mans ., 2 Kell., Bad , Warm-
wasserl. per 1. April zu vermuten.
Näh . Laden._ 5533

Zietenring 1Ä,
sch. 3 Zimmerwohn ., Borderh . und
Mtlb. , Näh , das. Baukureau . 1880
^KLierstabt , Wilbelmstr., 2- und

8-Zimmer -Wohnnngen zu
verm. Neuzeitlich eingerichtet.
6135 Philipp Holzhäuser.

/schöne 3-Zii!i.-Wohnung mit
S  reich!. Zubehör aus 1. April
zu verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden . Bierstadt, Blumen-
straße 7._ 507
-Dotzheim , 3 Zimmer u. Küche,

1. St ., für 240 Mark aus
1. April zu verm. Näber . Rhein-
straße 16, Josef Schmidt. 5721B Zimmeru.Zubehör(1.Et.)

p. sofort od. später zu verm.
in Dotzheim, Rbeinllr . 49. 1718
^ZLonuenberg , Garlensir . 4a , 2
S  Z'Zim.'Wohii.. d. Neuz. ent¬
sprechend einger., in. reichst Zubeh.
zu verm._ 6431

LMedricherstr . 8, Fromjp .-Wohn.,
»K - 2 Zimmer , Küche, 1 Keller
auf 1. April zu verm. Näheres
daselbst Part. _ 3002
Met )t |lr . 14, 2 Zmimerwohu - ng

an ruh . Fainilie per 1. Aprü
zu vm. Näh, das., 1. St ., l. 6~-65
K^ eyruraße 31 , sch. Mans .-Wohn..
^ 2 Zim., Küche u , Zubeh., aus
1. April z. vm. Näh . 1. Sk . 6723
»udwigstr . 1, 1- und 2-Zilli .»
**  Wohn, per April zu vcr»
miethen. 6561
»udwigslr . 8 , eine 2«Zimmcriv.
«V 2. St ., Bdhs ., zu vm. Näd.
Bdh., 1., bei Jac . Sohns . 6154

große Zimmer im 1. St ., auf
1. April zu verm. Ludwig»

straße 10, Bäckerei. 5980

Mauritiusstrasse 8
ist per 1. April eine kleine Man-
sardwolmunjt (2 Zimmer
und Küche) sür 260 Mark zu ver
miethen. 2960

«HZauergasse 14, eine Mansard»
WfV  ivohnung, 2 Zim. u. Küche,
zu verm. Näh . im Laden. 656 8
S-»> ranieiisir . 24 . Hth., 2 Zun!
7̂ -' und Küche sof. od. 1. April
zu vermiethen. 5127
vA -Zlni -Wohn, zu vm. Oranien-

straße 33, Part.  6385

O

lerne Mansaro -Wohaung n
ruh . Leute zu verm. Walram»

straße 22, Laden. 6132
HsLlalramstr . 35. Hth-, 2 Zim.

und Küche zu verm. Gas
vorhanden. 4402
O>ch. 2 und 3-Zinimerwohiiung,
S Neubau Waldstr. 18, sos. od.
1. Avril zu verm. 3795
«Tlcllripstr . 3. Fronlspitzwohn .,
^V 2 Zim. u , Küche sofort zu
verm. Näü . Metzgerladen. 6795
tzHIZellritzstr. 45, « tb., 2 Zim.
LV u . Küche zu verm. 6033

wrkstr. 14, Dlb ., 2 Zim., Küche
' und Keller zu verm. Näh.

Bdh., 1. St , links._3351

Zietenrmg VA,
2-Zimmerwohnung , Borderh . und
Mtlb . Näh. das. Baubureau . 1879
E-»üaremal 21 , 2 Zim . u. Küche

aus 1. April zu vm. Christian
Giickes. R?14

2 Zimmer.

«tfbletjir . 61, 1- u. 2 Zimmern,.
im Dach aus gleich od. spät.

zu verm. Näh . Part . 6549
^» « Zansard Wostnung ^ hell,
wi sreundl. u. geräumig , per
1. April cr. zu vm. Bahnhos-
flraße 10, bei Carl Claes 6188
» ) emst, linderst Ehepaar erhä-l
V » geaen Hausverwaituug freie
Wohnung , Näheres Bahnhv !-
straße 10, Laden . 6' 87

BX2-Zl>nmerwohnungen,Mild.u. tzth., monatl , 25 , 28, 30
M ., per sof ob. 1. Arril zu vm.
Näh . bei Schuchmaiin, Bülowstr. 9,
Mild . , 1. St, , r. 6342
« » iebricherilr . 7 , 2 Zim . n . K.

im Gartenhs . an ruh . Leute
per 1. Apnl zu verm. 5477

.ranienstr . 33, 2 Zim .-Wohn.
zu verm. 6871

« » latlerstr . 32, kl. Wohn , von
^ I od. 2 Zim . m. Küche und
1 Werkst, zu verm., event. Haus
zu verk. Näh , 1. St, _6244
« » ianeislr . 38, sch. 2 Zimmer
^ und Küche per 1. April zu
vermietben. 5290
«rlaiterstt . 42 , Wohn . v. 2 Zim.

u . Küche aus gleich od. spät,
zu verm. 5119

Näh , bei Fr . Weist 1. St.
«zu , 1. April 2 kl. Wohnllngen

zu vermiethen. H. Schmeiß,
Platterstraße 46. 6189

jjme schöne Frorjpitzivvhn ., 2
-3  Zimmer und Küche, in sch.

Lage, direkt am Walde, pastend sür
kleinen Beamten Waldwärter,
Privaiier eic. ist sof. od. später b.
zu verm. S!äh. Fritz Jung . Platter»
straße 138. Endstation der elettr.
Bahn. _6758
>KZaunlihcüersir . 7, sch. 2-Zim»
v » Wohnungen im Mtlb . und
Hth. i». Gas u . Balk. z. 1. April
^ verm._ 2823
WlJliemftr . 32 . Luansardwohnuiig
v » 2 Zim , Küche u. Keller an
ruh . Leute zu verm._5716
» - iehlstr. Iba , Neubau,
v *' 2»Zim.-Wobn. aus 1. April.
ev. 1. Dtärz zu vm. N. das. 8301
»Ziedstr . 18, Sieubau , sind sch.
»r » 2- und 3-Zimmerwohn . mit
Ballon aus 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part . od. Adler-
61 , 1, bei K. Auer/ _ 3796
«Z,iedlstr . 25 , am Kaiser-Friebr .»
Ul NMg. Bdh ., 2 .Zim .-Wobn.
nebst Küche u. Zubeh . p. 1. April
od. früher zu vermiethen . 5372

«J -übcitjeimeritr . 17 ist eine sch.
«JV Fronlspitzwohnung an ruh.
Leute zu verm, 6580

A?>otzhe >m , Rheinüraße 53, nahe
^ dem Bahnhof , 1 auch 2 Zim.
u . Küche zu verm _6096
<K>.0tzl,eiM , Wiesvadeuernr . 41,

nahe am Bahnhof , schöne 2-
Zimmerwobn. mit Zubehör ii» 1.
Et . auf 1. April zu vm. Näheres
Part , links. 630

Tatnraße 3»,
_ j > schone2.-Zim.
Wobnung per 1. April zu verm.
Näh da,'. , Part. _600
fÄ ' dtön inübt. Wohn, u Schlasz.

an soliden Herrn oder Dame
(Alleinmieter) zu vm.. Pr . 96 M.
Gef. Adressen u. V . I ». 5540
an die Epp. ds . Bl . 5983

«HZauentbalerstr . 5. illtld., Pacl.
1 Zim . mit 2 Betten , m. lep.

Eing. zu verm. b. 1 März . 5590
»Z -heinsir. 93, ein Zimmer und
fcr »- Küche zu verm. Näh . Elt»
villerstr. 14. P .. b. Dietzel. 6683
»Aöderiir . II , Dachwobnung.

l Zim ., Küche u. Keller an
einz. Pers . p. 1. April z. verm
Näh . Part. _ 5969
»Körder,trage 30, Fronnp ., cm
vV  großes Zimmer und Küche
an avständ. Frau od. kinderloses
Ehepaar auf sosort zu vermielhen.
Näb . Part . 6635
/Zeedanstr . 5, Bdd., Dach, ein
S  schönes Zimmer, Küche und
Keller auf 1. April »■ vm . 6243

Schivatbacherirr. 8, 1
logis zu mit. Näh , dort . 6610

/Alchwalvacherstraße 47, 2 schöne'S  Mansardwohnungen, je 1 Z.
u. Küche an je 1 bis 2 Personen
ani gleich od. 1. März zu verm.
Näh . 1. St. _ 43501 Zimmeru.Küche ausI.April

zu vermieten Schwalbachcr»
siraße 73 . 6514
«fL ^ i-taiidstraße 2, Souicrraül-

zimmer zu vermiethen.
Näh . Parterre _4707

MLZörthsträt -e 19, eine gr. Maus.
an eine anst. Person auf

1. März oder 1. April zu verm.
Näh 2. Etage. _ 5 ' 44
^- ietenring 12, Mtid ., Lachnock,

>0 ein Zimmer u. Küche per
April zu verm. Näheres daielbst
Baubureau. _ 5964
parental 18, ein Zimmer und
Al - Küche aus 1. April zu verm.
K. Demald, 652

3e enenstr. 29 , 3. St ., r ., mödl,
Zim . mir 2 Betten z. v. 6874

LMZöbl . Zimmer zu oennieten
Jahintr . 5, Pari . 4 44

Lahnstr 42, H., l . St ., i., sq
Niöbl. 3im . zu vm. M. 3 5V

wöchenklich 5ä6(

Zwe » reinl Arbeiter
erhallen Kost und Logis 6724

Karlstraße 3. 1. St.
£,tu schön mövl . Zrinuie : zu

3  verm. Mauritiusilraße1, 2.,
Ecke Kirchaasie, bei Hurtig 6460
^Htixemvurgpilltz 2, 3., tkS., :,ns

niöbl. Zim . zu verm. 6867
larktjir . 12, 3. St , o. « chäser
s- erh. e. anst. jg. Mann sch.

Logis mit ob. obne Kost. 5488
7ß  reinl. uuit. Sltbeitet eryallei,
. ld LogiS 61 ü5

Moritzür . 9, Mtlb ., 1.. l.
«tzruieumstr . 4 , 1. Et ., elegant

möbl. Zimmer mit o. obne
Pension preisw . zu vm,  5664

«ß dolssallee 28. sch, Fronlspitz-
wohn., 1 Zim ., 1 Küche, auch

getrennt , an anst. Frau P. 1. April
zu verm. Näh . Part. _ 6650

Zimmer und Küche zu verm.
Bleichstraße 17.

Näh . Part. _3481
(Äd )„ leere, heizb. Mansarde zu

vermiethen Blücherstraße 15,
1. St ., links._ 6784
^ -rankenstr, 18, Hth., 1. St .,
W  1 Zim., Kücheu. Keller aus
April zu vm. Näh . Bdb.,P . 6258
î eldstraße 27. 1 Ztmmer , 1
X3  Kücheu. Keller auf1. Apnl
zu vermiethen.  5455

^ellmundstr. 16, Pdh., Atans. »
Wohn., 1 Zim . u. Küche an

ruh . Leute zu verm. 4322
^Lellmundstr . 31, sind 2 schöne
9g  Wohn., .jede1 Zun. u. Küche,
aus 1. Avril zu verm. 6950

L Mansarde
zu vermielhen 65 )4

tzellmundstr , 33.
^-llinundi -r. 41 , Hlh, i- 1- St.

ist ein Zim. per 1. April cr
zu verm. 6115

Näh. bei Hornung & Co,
Häfnergasse 8.

^»̂ otzheuiierftr. 5, Part . , 1 bl|2 leere» Zim . zu verm. 5 93

A^ vtziieuncrilr. Vö, tl. 2-Zum »er-
Wohnung zu verm. Zu ersr.

Part . ' 6788
»L -Zimmerwohnung . Hth ., z. vm

Dovbeimersti. 84. 6108

/ -x̂ otzheuneriir. 94, 2 Zimmer
^ uub Küche (Frontsp .) aus
1. April zu verm 6548
«Zeubau Euvmerstr . 7, Mtlb,
ifl  c>.Zim.»Wodn. per 1. April
zu verm. ALH. das. od. Schier-
neiuerstraße 22, 3. 6643

^ »ltvillerstr. 12, Hth, , schone p»Zimiiierwoh ». zu vm. Stäh
Ndb . Part ., rechts. 6634

»rdachernr. 9. schöne2»Ziminer.
« Wohnung im Stb . zu verm.
Näb. Souterrain 5310
k> -riedrichsiraße 14, 2 Zimmer,

Küche und Zu «hör, auch als
Bureau geeignet, per 1. April.
Näheres 1. Etage. 2933
ssLBneisenaustr. 8, 3» u. 2-Zii».-

Wohnungen >»i Hth . sof. ob
1 April zu vermiethen. Näheres
Bdh., 3 St ., rechrs.  2869
^istelllnundslr 31 sind 2 Zim . an

einz. Pers . ganz, auch geth.,
aus 1. April zu verm. 6074

(Kiaalgasse 24/26 , Hth., Dachw.,
W 2 Zimmer u. Küche zu vm.
Näh Hth.. 1. 6751

Heilmundstrasse 41,
Vbhs ., im 3. St . ist ein Zimmer
per sof. zu verm. Näh. bei J.
Hornaus &,  Co . , Häsner
gaffe 3. 4458

^5,teinga ]'fe 31 , Hinlerh ., Part .,
Sp eine abgeschl. Wohn. v. 2 Z„
Küche u. Zubeh . aus 1. April zu
vermiethen. 6764

Hclenenftratze
Mansarde zu vernuekhen.  5375

/7L teingasse 31 , Slb ., Pari , und
S  Dachgeschoß, je e. Wohnung
vvn 2 Zim., Küche u. Keller aus
1. April zu verrm_

Helenen,lr . 12, 1 Z«n., Küche
und Keller (Hinterhaus ) zu

vermietden. 4826

6765

i ^ odiftäue 13, Hth., 1 Zim. und
*4 / üüche per 1. April zu ver»
Miethen. 6664

fÄnitiiratje 1, scpöne Mausan»
W Wohn., 2 Zim ., Küche, Kell.
u. Zubeh . aus 1. April zu verm.
Zu erfr. 1. St ., l.  6531

Jahuftrasze d«
(Gth .), 1 Zimmer und Küche z»
vcrm. (Dl 18) Näh . Part . 6470

I Mansardwolin.per1.April zuvermieten Schwalbachersir. v.
Näheres im Laden . 6711

naiser-Friedrich-Ring 59, Soul .-
- Wobnung , 1 Zimmer . Küche,

Keller per 1. April zu vermieten
Släheres daselbst, Bureau . 6829

iß  Zimmeru. Küche auf1. April
(S  zu vermiethen Schwalbacher-
straße 73. 6513

E^ ürchgasse 19, Bdh., Mansarde
ein Zimmer und Küche zu

vermieten. 4460

,7L chachl,traße 60, ein srdl. Dach-
Wohnung, 2 Zim . u . Küche,

sofort bill. zu vm. Näb . P . 1851
L,chwalbacherstr. 28 . eine kleine
3 ? 2. Ziiii.»Wobn . auf 1. April z.
verm. Näh . Bdh .. P . 3998

(Alch . gr. Zimmer , event. auch
S  Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermietben
4899 Kirckgasse36 . 2 l.

®chwalbacherstraße 63,kl.Dach¬wohnung per 1. April
vermiethen. _ 6 104
iß  Mansarden mit Glasabschluß

zu vermieten. Schenkendors.
straße 1. 2289

Philippsbergstraße 2,
leeres Z miner an einzelne Person
iu vermieten . 1979
»Zheingauerstr . 3 großes, leeres
wi Frontspitzzimiiier zu verm.

Näb . Hochpart.  3434
»Xheiiigauerilr . 5. schönes, leeres
Ul Zimmer zu verm. 3435

Näh . Nr . 3, Hochpart.

« « dolfsir. 6, 1., 2 gut niöbl.
Zim ., auch als Wohn - lind

Schlaszünmer zu verm.  6825
«fl lbrechistr. 30 , 3. St ., r ., eleg
++  möbl, Zimmer frei. 6o3ü
Lä» i»e oder zwei Schlafstelle zu

vermieten Adelhelbstraße 85,
Hlb.. 1. St . - 6611

Schlafstelle frei
«l8i»rllr . 60 . Htb. bei Well 6361

möbl. Am . mit pötr ohne
S Pens , an best. Herrn sof. zu
vm. Bisniarckring 20, 3.. r. 6474

«8 -lcoerwaivstr. 11, p. l., möbl.
Zimmer zu verm.  9514

£>
.ranienstr . 35, iÄih., 2. St ., t.

erh. bcss, Arb . Logis. 6271
raiiieuiir . 48, P ., ein sch, gr.

möbl. Zim. u . eine wöbst
Malis , zu verm. 3293
»H .üuenlhalerstr . 5 , Mtlo., Part .,
vl - erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4738
CTjeiu möbl. Ziinmer mit s-par.
y Eingang , auch an eine Dame
zu vermieten. Rauenthalerstr.^ 8,
Hochp. 5583
fl», ni möbl. Zimmer au 1 ». 2

anst, Damen mit oder ohne
Pension zu verm. Raiienthaler-
siraße 6, 2. St. _ 3864
«Aauciithalerstr . 6, 2. St ., erb.
w » anst. L. b. Kost u. L. 8883

Pbblirtc iWanfatee zu uetniiet,Ntöderstraße 19, 2. Stock
rechts. 9950
kß  Schlafstellen an 2 Aroeüer u.
^ l gut möls. Zimmer z. vm.
ElSholz, Römerverg 38. 5857
•»IWtejajeio. Främein findci gute
'S?  Schlafstelle nebst Frühst, g-g.
etwas HauSarb . Näh . Sedanstr. 1,
1. St . links. 4566

junger Mann kann Kost uns-
X- Logis erbalten 603»

Sedanstr . 7. Hih , 2. St ., l.
,Z»».ecrobelislr. 7, Pth ., 3. St ., r.,
S  erhalten reinl. Arbeiter sch.
LogiS.
«g rbener erg Schläfst, Scharn-
"ll borststraße 8, Part ., r., bn
Knorr . _ ”81“
TTTm reim . Arv. kann Schlastv

erhalten bei C. Bund , Kl.
Schwalbachersir. 5 , 2. 67M
--Achwalbachernr . Ü9, 2. St ., f
w möbl. Zim. in. gut., bürgerl.
Pension zu vermieten.

siX.ut möbl.Z. zu vm. Bismarck-
ring 31, 2. St ., l. 6123

«Lismarckriiig 3l , 2., mövl. Zim.
eö an 1 od. 2 best, jg Leute
zu vermielhen.  6839

Ein mövl . Zimmer
zu vermiethen. 4463

Näb . Blüäiervlatz 5 Bdh., P .. r.
« ^ lcichslr. 26, 2., r ., ei« gut
<7 niöbl. Ziu >' an best. Herrn
zu vermieihen. 5070
?Lchöne Schiasstelle «rh . 2 saub.
>>»r Arbeiter Pleichstraße 35 Hih„
2. Stock, rechts. 6796

'.Heini Arbeiter
erhalten Schlafstelle 6587

Dotzoeinierllr. 14. Slb ., 1.
»̂ .vtzbeimerm. 85 , Mild, , Dach,

crh. 1, auch 2 rl . Arb. Log. m.
od. ohne Kost. 5200

E
IN schön möbl. Zim . b. z. vm.

Drudenst r. 7, H., 1.  6876
gaizin junge; Mann kann Kost n.

Logis erhalten Eieonoren-
straße 5. 5665

w
lconorenstr . 10, 2. Sk ., links,

möbl. Zim . z. vm. 6608

WaterlsuRlitzk
(Neubau , am Zieienrmg ), schöne
2-Zimmer -Wohliung im Hinlerh.
preiswerth zu vermiethen. 6937

Näh daselbst.1-und2-Zim.-Wohn, Speisekammer, Küche, abgeschlossen,
zu verm. Waldstr. 2, an d. Dotz-
heimerstraße, in der Näbc d-s
Güterbabnhofes . 1780

2  Zimmer
an einzelne Person zu verm. Näh.
Walkmühlstr. 20 , 1. 6472

<7»»- ioiiispitz-Woh!t.. 1 Zim ., Küche
7$ u. Keller, an ruhige Person
zu verm. Näh . Körnerstraße 3,
Pari, , rechis. 2951
Ouowigstr . 8, ein größ. Man»
s^ ßsardzimiiler zu vm. Näh. Bdh.,
1, St, , bei Jac . Sohns . 6155gnbwigstr.15, ein gr.Dachzim.und ein Ziinmer mit Sl̂ e
aus 1. April , » verm. 6186
HH> °uergasse 14. I Zimliier und

Küche zu verm. 'Näheres im
Jaden . 6570
VUl 5id)elsuevg 21) eine Mansard»
♦Vl Wohnung , 1 Zimmer und
Küche aus 1. Avril zu verm. 6121
»AZioritzstr . 52 , sreundl., heizv^
«vil Maus , an nur einzelne anst.
Person gleich zu verm._5207
Uieroftr . 6, Hih ., 2. St ., 1 § >nm
-Ul Küche u Keller per sos. zu
verm. Näh . im Laden. 3472

^Lltvillerstr . 14, 3. St , r ., mbl.
>2 / Mans . an 1 od. 2 reinl . Arb.
„nt oder ohne Kost zu vm . 6903

0 'chön möbl. Zimmer sofort zu
^ verniietben 6779
Kriedri .tstr . 12, Mtlb ., 2. r

Eiibenstraße 4 , Part . , gut und
RN eins. möbl. Zimmer zu ver»
miethen- 6602

E
^in Arbeiter findet Schlafstelle

Helenenstr, 9, Frtsp . 9289
a^ elenenstraße 15, 1. St ., schön

möbl. Zimmer mit separatem
5345Ein ang zu verm

^eienenslraße 24, Bdh., 1 , er.
9g  halten anst- Leute Kost und
LoaiS _ 440 .,
4 £,tu anst. Arb .iter erd. b. Logis.
^2 - 'Näh Hermannflraße 3, Bdh.,
0.  St ., rechts. 6782
4 £»m anst. zunger Mann findet

Schlafstelle 5695
Hermannstr . 5, 3. St.

^chie -.sieinerllr. 16, Mtlb., 2. Sl -,
A l., schön möbl. Zimmer zu
vermietben.

S
teingasse tt . 3. Sr ., r., 0

möbl. Zim . zu verm- b,sl

Mteingaffe 20, 3. Si ., I,Qmt au nprm.Zun . zu verm.
!k> »aniluzstr . 1, 3. Trage, l., «»
&  Kochbrunnen, frdl. mödl. S»
neu einger., zu verm. °_

<Spt möbl . Zimmer
mit Pension von Ml . 60 o« i
vermietben. TauNIlsstr . 2i . 1-̂ 5—

All.
»Ze -nliche Arbeiter erhalten dA.
»> l Kost und Logis. dQl

Näh . Walramstraße 5-

3nnger Dlann erhält schö"̂Logis Walramstraße " ,, .g
links.

öbl, Zim. an anst. H« " i",
- vermiethen . 3!äh.

straße 14/16 , 3. St . , l.X-Xt M II j.
junger Dlann erdäll Kost u
y Logis Walramstraße
St ., rechts.
Ealramstr . 37 , können r« -

Arbeiter Log 's erb. ^^ <-»
^ttellritzstraßc 5, 1. St ., g-
Xv Zim. zu verm.__
«X ^ ellneur . 33, Bdh.. O trj
W  hallen zwei Arbeiter schA
L°"'S. -
« ^ estendlir. 19, 2. tot.

anständ. junger
und Btnönnnv —^ 7

örlhstr. 18. 3. 8 >k».
' Zim . auf gleich oderW

billig zu vernn—^P öbl.Zimmerm.voller*̂zu vermiethen Pr " 4 1 ^ 20
die Woche. » ,

Näb . in der Erved .^ 5^
Min sch. mövl. Zimmer au
VV anst. Herrn abzugeben
'straße 21. Part ., l. _ —
Sttorkstr . 22. Bbb. Kj !.
f)  möbl. Zim., p- W.
m. Kastee, ,U veim. — —-< 71
SH ^ bbl. Zim. an fol. 8

verm, Zinm, ermannst̂ .
GartenhS ., 3. St ., r.
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;u. Zim. in. ftp. Eingang
jof. zu oermietljcit 65t)6

Näh. Zimmermannstr. 10, H., 2

Pensionen . !

jjdla iraudpait,
(EmietütflBt 13.

Familien Pension
Elegante Zimmer , grosser

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6807

Laden,
für jedcö Geschäft geeig
net, event. m Wohnung
per 1. April 1905 z. vm
Rdolfstr. 6 , 1. 6626

Aavcnlokal im Hause Römer¬
in berg 16 mit Zimmeru. Küche,
event. auch mit größerer Wohnung
p. 1. Juli er. billigst zu verm.

Näheres Adelheidstraße 47, bei
A. Minnia _ 16S1

lvrechstr, 44, Laden m. 2 Z.,
'>*• Küche u. Zndeb. fof. oder
auf1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et . od. Bureau Hth._ 5553

Laden
;it Einricht., für Butter- und
iergcsch. pass. b. zu vm. Näh.
stsmarckring 84, I ., l. 6227

OLismarckruig2, schöner Laden
'C' mit 2 Llldenzimmernu Saget»

.römneu per 1. April zu vermieien.
Näh. daselbst. 3530
KLroffer Laden , auq geteilt

zu zwe,, nebst Lagerraum p.
1, April zu verm. Näh. Bleich-
straße2, 1. St . 5117
^ ^otzbeunerstr. 74. Ecke Eli-
^ »iüerftr ., ist ein großer Eck-
leden, sowie Sourerraiiiladen.
Flaschenbierkeller>u«d La' rräume
mir oder ohne Wog- zv verm.

- Näb. 1, '. no ~ 371)1
«Lltlaven mit 3-'Z,wmenvol,nmig

Dotzheimerstr. 76 zu vermieten.
Näb. Dotzbcimerür. 80. 1. 2918
^jadeu mir Wohnung zu ver-
"k' miethen 4368
| r '_ Erbacherstraße 4.
(Zkouterrain-̂ aden mit Neben-

räumen ca. 60 qm und gr.
Sollet, auch als Bureau oder Lager¬
raum ans gleich oder später zu run.
Eröachersiraße 4._ 6511
/irneisenauilr . 23, gegenüber der
»iSr neuen Oberrcalschue, am
Aiethenring, Ladenlokalm. 1 Zim.
zu 300 M., dasselbe mit einer 2-
Zuu.-Wohnilng zu 580 M. z. vm.
MH. das Parr ., rechts. 4183

H-llmuiidÜrag: 4
billig zu vm. Näh.

Bäckerladen daselbst._ 6061

SeMundstrasse 41,
Bdl>„ ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 3 Zimmern, Küche
u. 3 Kellern per 1. April 7. vm.
Aäh. bei .3. 1! ornnng & € « . ,
Häineraasse 3._ 4457

^ öerünTEtFeiT! Uö"
Petri.

Herderdraße 8, bei
3159

Lchöner Laden, Herderstrage12,
- m. gr. Schaufenster u. Wobn.
her sofort zu vcrmiethen. 5788
Viaiser-Friedricki-Ring 55, sch.
**" großer Ecklade » in. groß.
Neb-nraum als Bureau zu ver-
Bnetijen.

Näheres Waterloostraße3 (am
Zittenring). 6934

Kircligasse 9,
Laden mit oder ohne Wohn¬
ung per 1. April zu ver¬
mieten. 5343

Georg Kühn.

Kirchgasse 9,
Kaden

htk sofort zu vermieten. Näh.
1. Stock. 6487

'3 ) ) iche(sverq8 schöne Laden zu
vermieten. Karl Gerhardt,

lwseur.  6806

Laden
Lagerraum zu verm, geeignet

iS  Porzellangeschäft. Näbeies
5! ggr«6e «, 8874
J| 'l. Laden, eiiem. in. gr. vaden-

, i"nmcr und pr. Keller und
zu verm. Näb. Oranien-

kt öl , Bureau, Hth. 6780

(HMcinstr. 48. Ecke Oranicnstr.,
» * gr. Ecklade» mit Wohn., 3
Zim., Küche, 3 K. u. Pi ans. per
1 April zu verm. Näb. 2. Et. o.
Kaiser-Friedrich-Ring 73, Baubur.
Souterr. 6854

Schwalbacherstr . S,
großer Laden, pass, sur Möbel,
Musikalienhandlung -c., per
1. April zu verm.

Näb. 1. St . 2948

fjtl . Schwalbacherstr. i0, großer
Laden mit Wohnung und

300 O -Mtr. Lagcrranlii, ganz od.
getheilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 31, 3._ 1668

Schöner großerLader
in der Kirchgasse ge 'er*
miethen. 129

Nähere? iter A . P . an
die Exved. d. Bl.

DieM » I
. ' I

SAicrslkincritr 4 , g-eig
für jede Branche per April.
Näheres beim Hausverwalter
od Eigentümer, Rüdesheimer-
straße7. 6798 ^
assB ^ nra ^ Ha

FLcklad Webcrgasse 1 ganz
'S / oder getheilt. mit, ach ohne
Wobn vor sos. od. spät zu verm

Näh. Kleine Wcbergasse 13, bei
Kappes . 6390

Wkliergasse 39,
2 Läden mit Nebenräumen,
die auch zu einem Laden ver.
einigt werden könne», per sos,
oder später zu verm. 6078

Näh. das. im Eckladen.

<K ^ ebcrgasse 39 sind zwei
^»-4? geräumige Gäden
mit je einem Nebenranm, sow.
mit oder ohne Wohnung aus
1, April 1905 zu verm.

Näheres bei 6860
Hch. Adolf Weygaudt.

Ecke Weber- und Saalgasse.

Westendstr. 3 ,
schöner großer Laden, event, mit
Ladeueinrichiung nebü 2 Zim, und
Küche-c. sos. z. vm. Näh. L. Meurer,
Luisenstratze 31, 1. Sk. 3877
z»K > örlhstr. 19, gr. Laden, sür

jedes Geschäft passend, ist
sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513
eAkchöner Laden sür Metzgerei

einger, mir Stall ., in g, Lage,
event. auch für andere Geschäfte
billig zu verm. Näh. in der Exp.
ds. Bl._ '_ 5235
^Itch . Laden(Biltualien-Geschäft)
'D nebst Wohn. bist, zu verm.
Einrichtung vorhanden. Näb. in
der Exped. d. Bl. 6338

G eseii iiftslok al e

Grohes GesMiftsiottal
mit bellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mi:te
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. P . B.
<»<>40 an die Exped. d. Bl. einzu-
rcicheit. 6040

3 liidkü-ßölralk,
für jedes Geschäst geeignet, zu
verm. Emser- u. Schwalbacherstr..
Ecke. Näh. das. 6077

Werkstätten etc . I

istz» doifsallee3, Hth., Part ., -in
Raum als Comptoir, Werk¬

statt oder Lagerraum aus 1. April
oder später zu verm. 6344
^Urismarcking 7, Lagerraum, auch
'V als Werkst., an ruhiges Ge¬
schält zu vermictben_5404

M.rW!eob.
fagnronm

und 3- oder 4-Zimnier-Wodn-
ung zu vermieten Dreiweiden
straße 5. Näheres Bismarck-
Ring 6, Hochp. 6939

»n ehrerc avge,ch>osse„e Räum,
insgeiammt ca. 200 qm, ge¬

trennt oder zusammen, zur Ans-
bcwabrun von Möbeln :c. billig
zu verm. Näh. Bismarckring 20,
im Metzgerlade!! 5794
b4erlrai »str. 13, eine sch., Helle

Werkstatt und ein Lagerraum
auf gleich od. spät, zu vm. Näh
Part , bei Hiort . 4220

HTrlücherplatz3. gr. belle Werkst.
v. sos. od. sp. zu verm. Näh.

dvrts. imL. o. Blückeriir 17. 180
Werkstätten, auch geteilt

'S * sür jeden Geschäftsbetrieb,
auch Speisehaus passend, m. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraum,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße 3, I . St._ 5116
Li>otzhelmerstr. 69, Souterrain-
H räume, zum Lusbcwahrcnv.
Möbeln oder sür Bureau geeignet,
ver sofort zu verm._ 6i 44
e-L > osheimerstraße 105, (Suter.

babnhof, schöne Lagerräum
oder Werlsiait. sowie Stallung m.
u, ohne Wobn. zu verm. 10014
(Ätalümg sur 2 Pferde, Fuiier.
'v raum nebst2-Ziui.-Wobnung
Küche, Keller :c. aus 1. April zu
verm Emserllr. 40, 1._ 5577
ArtaUuNg s. 3—4 Pferde n-vst
^ Scheueru. kl. Wohn. z. vm.

Näh. Eduard Jung » Gärtner,
Franksmter-Landstr._ 6566
iCiin kl. Wcrlstatt ist sofort zu
'4? ' vermiethen 5864

Näb. Fcldstr. >, I. St.
/Otueneiia istraße 8, sch. Werk-

iiätte preisw, sos. zu verm.
Näb. Bob , 2 St . rechts. 2870

Gneisenaustraße 9,
Ecke Norkstraße. Schöne Automo-
bil-Lager- u. Kcllcrräume zu verm
Näb. daselbst1 St _ 3254
iiVclcncnürafiC .6, ticine, belle

Werkstätte per 1. Avril
zu vermiethen._ 3540
^^ töbtnftr . 17, gr. Heller Pan .-Laoerrauni, ca 145 □ >m.»
sowie ebenio großer Weinkeller u.
150 qm Hoikeller aus gleich zu
vermieten. Näheres Borderhaus,
Parterre._ 7533
L ^ erdcrtlraße 83, per 1. Aprit

1905 schöne Werkstätte und
Keller mit Gas u. Waffer. mit o.
ohne Wohnung -u verm. Näheres
Vorderh., Part . 9946

Minnmifefr. 58,
Ecke Emserstraßc(Neubau),

große, Helle.
8oÄ6rrämräuM8,
auch sür Werkstälte geeignet,
ver 1. April oder früher zu
vermieten. Näheres Emser¬
straßc 22, P. 3455

M

^ »ür Flaichenbierbäiidler! Hell-
y mundstr. 41, 1 Bi-rkeller p.
1. April zu verm Näheres de

I . Hornung & Co .,
5416_ Häsnergane 3,
Hl roeilsraum oo. Lagerraum,
-k» großer, heller, mit Aufzug,
auch geteilt, zum 1. Nov. zu vm.
Näb. Jahnstr. 6, 1 St . 3614
gjtourcrratu , 3 helle Wume,

eignet sich für Bureau, ist
per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Friedrich-Ring. Näh. An
der Ningkirche1, P._ 6060

KikiWlttßrG 8,
schöne Helle Werkstatt sür jed.
Geschäft passend, auch sür Metz¬
gerei eingerichtet, zu vermiet. Näh.
daselb st, Pan._ 8966

oritzstr. 9, Werkst, z. 1. April
zu verm._ 5833

(Fttnll für 1 Pterd u. Rennse
«r aus 1. Aprll zu verm. 3444
_ Morißstr, 9. Laden.

zu Denn. Nab.
Nikolasstraäe 33, Part._ 6635
Ljagerplatz, an der Mainzernraße,

jetzt Kohlenlager v. Beisiegel
ist zu verpachten. 6039

Näh. Nikolassir. 31, P ., r.
ÄL»ni Lagerraum, 55 qm. ein

dito 48 qm, ein Hoikeller.
100 pm, eine Werkstatt, 40 qm,
eine dito 27 qm mit oder ohne
Wohn, billig zu verm. Näheres
Ncitelbeckstr. 5 od. Baubureau K.
Stein , Nr> 7. ✓ 6710

uetfe;b(lr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auj sos. zu

vermieten._ 6852
HdZüdesheinierstr. 33 ('Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermi ethen._ 2415
Ä ^iheingauerstr. 7, schöne Helle
v » Werkstälte oder Lagerraum
eventl nt. 2- ob. 3-Zimmrrwohnung
zu verm. Näheres Eltvillerstraße 12,
Carl Miemer._ 3294
^V^ heingauerstr. 8, Werkstätte m.
wl Lagerraumu. Remise, event.
für Bureau, per sofort zu verm.
Näb. das. Part .» rechts, 5976
^N> ö»ierberg 9/11 ist eine schöne

Helle Werkstätle für Schlosser
od. Jnstalla-eur auf 1. April zu
vermieten. Näheres Wcbergaffe 49,
Schlofferwcrkst. od. Bismarckring3
im Laden. 4178

roße, Hille Wert arte cm
großck Keller, s. alle Geschäste

vassend, sos. od. später zu verm.
Römerberg8, bei C. Dehn. 5148
k̂ hors., tzofr. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straße6. 7795

$| larterre , g. Lage, passend für
ein Slelleuvermittlungsburau,

Blumen- od. Sarggeschäft, sofort
billig zu verm. Näh. in der Exp
d. Bl.  _ 1203

(Vrosie LLerkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

_ Scheffelsiraße 2,
Lchwalbacherün 59, eine schöne
^ heizbare Werkstatta. 1. April
zu vernu_ •_ 4237

Trockene

fiiprriitune
und S Burcauriiume sowie1
Weinkeller und Hofkcller zu
vermiethen 3398

Schicrsieinerllraße 18.
FLrofze, heue Werkst, nedst Lager-

raum. f. Schteiner, Tapezierer
u. Lackierer paff.» p. sos. zu verm.
Näb. Scbeffelstr. 2, 3., l 6799
Zredansir . 11, 2 Part . Zimmer-

als Tapezierer-, Buchbinder,
rc. Werk'lätte per 1. April z. vm.
Näb. Bdh., 1. St._ 3133
FH ine gurr, große Helle Werkstatt.
>2 ^ heizoar. aus 1. April zu vm.
N. Schwalbacherstr. 59. 2479

Schiersteinerstr. 22,
gr. Helle Part .-Räume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Linst, von
Möbeln sofort od. später zu verm.
Näb. Part , rechts. 4 (63

§ck,ulgasse4,3Werkstätten oderLagerraum sos. od. sp. zu vm.
'Näb. Htll., I Tr. 4403

Wa!er!ssi!raße3
(Neubau, am Zietenring), schöne,
große Werkstälte preiswerth zu
vermiethen 6936

Näh, daselbst.

Koi-lenhos.
Altes Geschäft, Per sos. oo. späer
zu vm. Walramstr. 37._ 6851

eubau Waldsir. 18, Stauungeubau Waldsir. 18, Stallung
V » für 4 Pferde, Remise f. 3
Wagen, Futterraum u. Wobnung,
2 Zim.. Kücheu. Zuöeh., sof.
1. April zu verm.

od.
3794

Werkstatt,
Wellritzstraße 37,  auf 1. April zu
verm. Nah. Bdb., 1., links, und
Frankenstr. 19, Part._ 3067
HÛ orkslraße 14, gr. Kellerräume,
'jfj  auch Geteilt, zu verm. Näh.
Bobs., 1. St.  _ 9125
Stoiftlr . 29, ger. Helle Wer n

(300 M.) zu vm. Ein großer
Lagerraum, zu all. Zwecken paff.,
zu vermiethen. Näh. F . Becker,
Herderüraße 6._ 5905
iJp| or£]'lr. 29, geraum., helle Werk-

statt m. kl. Nebenräumen, f.
jeo. Geschäft gceign (Milbenutzung
des Hofes gestattet), 300 Mk., pr.
1. April billig zu verm. Näh.
1. St ., l. 6658
^Llallung für 6—8 Pfcroc, nebst

Fulterraum und Wagenvlatz,
ev. auch Wohn, an der unt. Schier-
steinerstr. auf 1. April zu verm.
Näh. im Verlag ds. Bl ' 5591
§- jcreiuslokal , 150 Pers. fass.,

in Mitie der Stadt, sür
dauernd, ev. für einzelne Tage zu
vermiethen. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 31. 3. 1669

Kapitalien
f £leiiid )t au 2. Stelle 6 bis
VV 8000 Mark . Gest. Off.
von Selbstdarl. unt. 57. 102 an
die Exved. ds. Bl. 6793
LL1^»TK -Darlchite in jeder
\ $ß 4H * Döhe für Personen
jeden Standes zu 4, 5, u. 6 vCr.
aus Lebens-Versicherung—Wechsel
— Schuldschein, auch in kleinen
Raren rückzahlbar. Hermann
Sobotta & Co , Siemianowttz
bei Saiirabütte Os . Rllckp. 558

Mk. 9—12,000
auf gute 1. Hypothek zu vergeben,
auch aufs Land. Näheres durch
B . Biebricha. Rh,
Wilhelmstr. 24, 1 St . 850

BraucuenSieGeld?
auf Schuldschein , Wechsel,
Bürgsch., Hypoth , Police usw.,
so schreib . Sie an 1185/257
C.G .Müller,Berlin 312,

Borotheenstr. _
eld - Darlehue, Ratenweise
Rückzahlung. Rohlmann-

Berlin 27 , Pragerstr. 29. Rück¬
porto_ 233/117

clöDcitclir ! Wer sein Geld
zu 4—6°/o Zinsen ohne Risiko

geldsicher anlegen will, wende sich
vcrtrauensv. an Direkt Schneeweiß.
Berlin, Juvalideustr. 38. Kapitalien
von Mk. 300 an w. anael. 232(117

Zch kaufe
Güterzieler. Re'ikausschillinge. auch
sonstige gute Forderungen, Erb¬
schaftsanteile etc. Angeb erb. sub
A- M, 299 a. d. Exp. h. Bl. 239

Verlckieäener
Aepfel ! Aepsel!

Amerikaner und Italiener , Hochs.
Tafeläpsel fortwährend zu haben
Fs Müller , Neronr. 23. 6833

Wig! Eier. Wg!
1 St . 5 Pfg., gr. Siedeier 6 Psg.

Lebensmittel-Kaufhaus,
Dotzheimerstr. 72, Telefon 6831.
Italienische u, spanische

per Sk. 4, 5. 6, 7. 8 Pfg.
p. Dtzd. 45, 55, 65. 75, 85 Pfg.

Blutorange»
per St . 4, 5. 6. 7. 8 u. 10 Pfg.
p. Dtz 45, 55. 65, 75, 90 u. 110 „

Zitronen
per St . 4. 5, 6 u. 7 Pfg.
p. Dvd. 40, 50. 60 u. 70 Pfg.

Nene LLinter-

Malta ßliltoffk!«
v. 1 Pfd. 11 Pfg., bei 5 - 10 Pfd.
10 Pfg., für Wiederverkäufer, in
Originalsässern und im Anbruch

bcscnttnd billiger.
Sonsti e Südfrüchte wie:

Tattein . Feigen , Walluüsse»
Kokosnüsse. Johannis brod,

etc . empfiehlt billigst 6090
J. Hornung&Co.,

Inhaber : Georg Mel linger»
Häsnergasse3. Telephon 392.

Lieferung frei ins Haus.

Ca. 73 Ruthen fand
mit Obstbäumen zu verpachten od.
zu verkaufen. Näh. A. Müller
Noonstraße9, Part._ 6837

Tapeten-
und

Linoieum-Reste
verkaufe zu sehr billigen
Preisen um Platz zu gewinnen.

Julius Bernstein,
Kirchgasse 54 . 6943

Die bette KkMsqnklle
für Möbel » Betten , Spiegel,
Bilder » ganze Cinrichlungen
in Bezug auf Qualität und Preis
ist nur 4453

Pf ?. Seihet,
19 Blei 1,strotze 19.

Aelteites Möbel Geschäft des
Westends.

Bitte genau auf Firma u. No. 19
_ zu achten._

Liuidurgcr Käse
in Steinen, per Pfund 30 Pfg.
bei «1. Hornung & Co .,
Häsnergasse3 6719
flÄcinibl zu vergeh. Frankfurrer-
V * »raße 18._ 8789
VBf^ atrQ,Jc 10 M., Stiohsäcke o.
»V » 5 M. an/ Pbil . Lauth,
Bismarckrini 33. Tel. 3833. 6756

Name
Stand

Wohnort

teilen Sie uns bitte mit,
und sofort senden wir

Ihnen eine Woche lang-
die über all beliebte

,Berliner Abendpost*
umsonst u. portofrei.

Berliner Abendpost
Berlin SW. 12.

658

Hausfrauen!

kaufet

Bettstellen,
komplette Betten,

Matratzen
nur in der

Betteilfabrik,
Mauergasse 15.

Einziges Spezialgeschäft
am Platze.

Billiger, besser und reeller
als jede Konkurenz.

Brautleute erhalten beim
Einkauf eines kompletten
Bettes ein Kissen gratis.

Nur beste Ware.
4024 Betten
eigen . Fabrikation.

Schal,-
RkMatillkli!
Danrrnstiefel,

Sohlen u. Fleck r Mk
Herrenstiefel,

Sohle » u. Fleck3.50 M
Bei Benellung Abholenu. Bringen

innerhalb 2 Stunden.
10 - 12 Gehilfen.

Gute Arbeit . Prima Leder.
Pius Schneider,

Schuhmacherei, . 4878

gegenüber der Synagoge.

Fabelhaft biliigg
verkaufe ich wegen Geschäfts¬
aufgabe nur einige Tage
Bijouterie-, Gold-
und Silberwaarcn

E.Deniier,Orantenftr.l.

Milch , Rahm,
Butter » Eier » Käse

empfiehlt stets frisch 6020
Hammesfalir,

Jioonstr . 21 , Ecke Seerobenstr.
Mer Liebling der Hausfrauen ist
ff Waschmaschinen in
unstreitig Karin od. Schaede 's
Schnelitvaschmasch . 4100

Stets vorrätig bei

M. Rosenthal,
Kirchgasse 7.

Wringmaschinen mit
amerik. Gummiwelle („Para-
Gummi") ebenfalls in großer
Auswahl.  _

Jeder sein eigner
Kräuterarzt,

kurzgefaßte Anleitung für jede
jede Krankheit

einen paffenden
heilkräftigen Thee

zlisamiiienzustelleii,
von Dr . med . PaczkowskI,
Preis nur 25 Pfg . ,

solange Borrath reicht, nur zu be-
6545 ziehen durch

Kneipp - Bans,
59  R l, e i u str a ste 59.

Haarzöpfe
von Mark 2.50 — 3 50 an.

B . Giersch,
>8 Goldgasse 18 6949

Anzündeholz,
f . grspalten , äCtr . 2 .20Mk .»

Brennholz
ä Ctr . 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Gehr. Neugebauer,
Dampf-Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22.  Tel , 4117

Kartendeuterin^
berühmte, sicheres Eintreffen jeder
Angelegenheit. izg

Frau Nerger Wwe ., ~
Nettelbeckstr. 7, 2. (Ecke Jorkst)
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Kummer’s Kuweit
firati §>Verteilnng

von Kostproben
am 17« und 18« März bei:

August Engel, Hofl.,
Taunusstrasse.

August Engel, Hofl., |
Wilhelmstrasse, Ecke Rheinstrasse. |

C. W. Leber Nacht.,
Bahnhofstrasse 8.

J. C. Eeiper, |
Kirchgasse.

Ed. Böhm Nacht.,
Adolfstrasse.

694
General-Agentur: H . C. MEYER , Wiesbaden . — Telefon 832.

garantirt
wasserdicht,GiMni-Betteinlagen,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk. 1 ®| S © an  P er  Meter.

Mfänrinütncftharc bester Schutz  & a- en  Erkältung , zur richtigen
■1 IlIUclilUoUsäDlüy Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von IWIc. 2 .— an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
€hr . Tauber , Kirchgasse6. Tel. 717.

Neu eröffnet Hellmriridftratze 43.
WGT- Sehr günstige Gelegenheit für Brautleute, Pensionen u. s. w. "7WG 6493

Empfehle folgende Möbel zu billigen Preisen: Schlafzimmer-Einrichtungen van 325 bis 700 Mk..
Büffet von 160 bis 220 Mk , Vertikows von 48 bis 100 Mk., compl. Küchcn-Einrichlungen von 60 bis
200 Mk, compl. Betten von 80 bis 230 Mk.. Kleiderschränke von 16 bis 150 Mk., Polirte und lackirte
Waschkommoden, Nachttische, Schreibtische, Bücherschränke, Spiegelschränke, polirteu. lackirte Tische, Garnituren,
einzelne Sophas. Divans, Ottomanen, Borplatztoiletten, Pfeiler- n. Sophaspiegel, Stuhle, Bilder, Oclgcmalde
und verschiedene andere Möbel. Jgruat , HellmUIldstr . 43 , Ecke Wellritzstv.

raus den fjofpianofabriken von
IW.Biese,Berlin-/l.H.nnnckel0p5ig.

Karl Haake.Hannover etc.
empfiehlt zu bi Lliasten Preisen
-auch gegen Teil 3 ahlung-
Tmnz König,Bismarcfaing^

Tapeten
^ circa 10,000 Köllen

zuriiekgesetzt
verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
liuisenstr . 23 . Tel . 337.

ma

Hochfein parfümirt.
Hier zu haben bei : 720/97

O . Siebert , Drogerie.

Carl Göir,
Kailer-Friedrich-Ning 59.

Telefon 3433.
Hypotheken und Immobilien.

Haupl-Agentnr d. Baseler Lcbens-
u. Unfallversicherung, d-r Preutz.
Feuer-Versicheruugs-Aktien-Gesell-

schaft Berlin. 6828

Reparaturen
an Uhren und Goldwaarcn
werden solid und billigst aus-

geiührt 3608
Harktstrasse O.

Frankfurter MMen
von Kvb . Müllen , Sprendlingen bei Frankfurt,

empfiehlt in täglich frischer Sendung das Stück zu
18 , 18 und 20 Pfg.

A. CZ. Keiper 9 5020
Kirchgasse 52 . Kirchgasse 52.

Alleinverkauf für Wiesbaden

WM Aifzide»»stres DklMHMS
Friedrichstrutze 12

empfehlen wir unsere großen Lagerbestände in

Mt »HtiOiists- «»!>Ktuhilimizs-ßkrdti,
Essdslhcr, ©fisöfru, >»«>- ««<» Alse»

zu wesentlich crmähigte » Preisen.
Mschinenfabrik Wiesb den

6473 Ges . nt. b . H.

Stiefelsohlen, Fleck und Reparaturen
2,60 Mk. für Herren,
1,8» „ Damen,
1,— „ „ Kinder.

Garantie für jedes Paar.

Gebr. Bayer Nachf.,
6730 Wellritzstrasze 27.

To 1ua-Au »vt*rkuufZ
Schluff 1. April.

30 ° o Rabatt
auf G »aS , Porzellan , Irden - und Steinwaaren

5/53_ W . Heymann , Ellcnboacugasse 3.

Geschäfts-Verlegung.
Meine Wohnung «rbst Wcrkstätte befindet sich jetzt

Nettelbeckstrasse 5.

Drfbompsons
Seifenpulver

Marke Schwan
ist das beste, sparsamste

im Gebrauch
billigste Waschmittel.

lohCßn-fonfiim-llnftntt
Friedrich Zander,

Luisenstratze 24 , Fernsprecher 2352,
liefert wieder 55

sämmtliche Kohlensorten , Koks , Braun¬
kohlen- und Steiukohleubriketä, sowie Brenn-

und Mnzündeholz
zu den billigsten Preisen. '_ 5656

6696
Peter 0811er, zchrnnkmajltt.

Telephon 3444.

Empfehle mich zur Lieferung von Badewanne »,
Badeöfen , Gasherde sowie sämmtlichen Be¬

leuchtungskörpern für Gas und Elektrisch.
Ferner bringe ich mein gut assortirtes Lager in
Petroleum Hänge - u . Stehlampen in empfehlende
Erinnerung. 4187

Friedrich Krieg , Kirchgasse 19.
Gas- und Wasser-Anlagen

Kaisers««!. DoWimerstr.15.
Donnerstag , 46 . Freitag , 17 , und Samstag , de» 18 . Mär,:

Das größte Amuler des 20. Mi li.
Profess. WUlsson’s Original-Wunderkeffes.

The Magic Kettle oder „Koche mit Gis"!
Flüssige Luft -Experimente,

sowie Auftreten des Hoskünstlers Prof Francois Roobertz
mit seinen scheinbaren Wundern.

Preise der Plätze : LogenM. 2, BalkonM. 1.50, Parqun
M. 1.50, Parterre Pt . 1, Entree SO Pf. Borverk. in der Buchhanol.
von Ehr . Limbarth , Krauzplatz2. Zigarre,ihandl. Gustav Meyer.
Langgaffe 26 und bei Herrn Engel , Wilhelmstr. 3.

Oeffentlicher Vortrags
der

der Frau Amalie Bieber aus Mannheim
über:

Koche ohne Feuer

Mein Zaiin - Ateüer
befindet sich nunmehr 8475

Kirchgasse 11,
Albert Wollt ", Dentist.

fm im fisn  ma S5lllze  Gebisse, Krone«,
Ml  Aa>MM .9 Brücken, Stiftzäline,

Plombiren schadhafter Zahne re.
Zahnziehen schmerzlos,

mit Lachgas und Chloroform . 6373

Jos . Piel * Rheinstraße 97, Part.,
wiffenschasilich und technisch ausgebildet an amerikan. Hochschule.

' B HR I 1 B ■ B B HM W I K' KVm U'

an: Donnerstag , den 16 . März 1005 , Abends 8 Uhr, im Wahl-
faale des Rathauses . 6878

Eintritt 20 Pfg., für Mitglieder des Unterzeichneten Vereins srei.
Alle Hausfrauen werden in ihrem eiaenen Jntereffe cingelade».

Umi» füt iiollisurtliiinbiiiiir KchitdhkilSjißW.
Turn -Verein,

Samstag , den 18 . März d. IS ., abends 8 '/,
Uhr, im Bereinsiokal, Hellmundftratze 25:

Bereinsabend.
Vortrag d. Herrn Lehrer May , über: „Die Zeit der Restauration.
Ein Stück Ze.l- und Turngeschichte."

Um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen der Mitglieder
wird gebeten. 6768 Rer Vorstand.

GWsiMckMg ii. -iröfiiiiiijj.
Hierdurch teile meiner werten Kundschaft, sowie einer

verehrlichen Nachbarschaft mit, daß ich mit dem heutigen Tage
mein Geschäft von Michelsberg Nr . 18 nach

Michelsberg Nr. 23,
Ecke Schwalbacherstraffe

verlegt habe.
Gleichzeitig eröffne ich neben meinen Confituren-Geschäst

eine Conditorei
nebst Caffee und lade zu höflichem Besuche ein.

Hochachtend

Ms,_ 1. Dammüller-
Gebe wegen Umzugs

verschiedene neue Möbel weit unter Preis ab, als : Herren-Schreib-
bureau, sch. Küchencinrichtungm. Butzenscheiben, Tasch-nsopha», em
Pollen Sophaspiegel in. Aufsatzu. geschliff. Glas k 7,50 , 8,50,14 M.,
ßlurtoilttten in eichen 23 ii. 35 M., Pseilerspiegelm. Stuft 45 M.,
Muschelbetten65, 75, 85 Dt. u. höher, gr. pol. Kommode 38 M-,
Stühle 3, 4, 5 u. 6 M., Tische von 7 M. an, Matratzen. Strohsälke,
Deckbetten, Kiffen. Jean Thttring , Marktstr. 23, Lager imHt«-
Eingang zwischen Schuh, u. Käsegeschäsr, gegenüberd. Einhorn, 6(>8S

I
25 Pfg. frische Schellfische 30 und 40 Pfg.
25 Psg. Cabliau, im Ausschnitt 35 und 40 Pfg

J . Schaab , KrudkNÜ
Tag ich frische Kieler Sprotten und Kieler Bücklinge
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3.

Zisctmeide-Akademie von Marg. Becker,
Wiesbaden , Mauergasse 1» , I.

Rester akadeiu . Unterricht im ZusÄueiden»
Maafinehmen u. Anfertigen sämtl. Damen - u. Kiader-
Garderobeit . Einrichlen von Kostümenu. Schnittmustern nachM»»?-

Gürrmlikrt«dilti. schm.aknb. AiisMm
j. Direktricen und selbstständigenSchneiderinnen. 8715.

Auch Kurse f. d. Hausgebrauch . Beste Rescrenzena. all. Kreisen

Akademische Zuschneide-Schule
von Fli . 4 . 8teln , Wiesbaden, Badnüofstr. 6. Hlh. 2. im HdriuU'

'scheu Hanse. Vom 1. März ab Lnisrnplatz 1», 2. Gt
Erste , älteste u. preisw . flsarhschule am Platze .

s. d sämmtl. Taiuen» und Kindergard.. Berliner, Wiener, EnP. «
Pariser Schnitte. Leicht saßl. Methode. Vorzügl., prakt Unterr. Ginn -
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Anfn. tägl. »on> '
zuqeschn. und eingerichtet. Taillemiiust. incl. Futter-stlnpr. „
Nockichn. 75 Pf bis 1 Dtk. Verlaus von Stoff- u. Lackbüsten rum '
Preis Büsten-Verkaus  all - Samstage zum Fabrikvreis.

ßelir Iiijliiut fit DWetl-Ztziktdereiu.pl
Untervicht im Maßnebmen, Musterzeichnen, Zuschneiden und

Anfcrtigen von Damen- und Kinderkieidern wird gründlich»n
sorgfäliig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costümea <
welche bei einiger Auimerksamkeit tadellos werden. Sehr lciw
Diethode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülennnn
nachgewiesen werden 0

Putz - Kursus
zur gründlichen Ausbildung. Material gratis. Sprechstunden
von 9—12 und von 3—6. Anmeldungen nimmt entgegen

Maeie We ^ rbein , Neugasse 11, 2. St.

Klötzchen p. Zlr. 12 » ^
Anzündeh . , » ,.* £ * '

franko Haus, ffefert
« varstens , Zimm/E

Säg -- u. Hob-lw-rk. bv-
_ Labnstraffe 12

Möbel u. Retten XSffSSvri
haben 907 A . Leichcr , Adelheidstr

fmiäilioli
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